
Das Konzert mit Schlagerstar Nik P. am 
Donnerstag, 5. Juni, ist der Startschuss für das fünf Tage 
dauernde Fest des Jahres in Neustift.  >> Seite 49
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STIHL FS38
Motorsense
Leicht
und handlich!

Mähkopf AutoCut
0.9 PS,
4,2 kg
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Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Christine Baumgartner
Hörgerätefachberaterin

Hörgeräte vom Profi!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

                          Tel. 07289 / 4527
                              office@hoergeraete-seidl.at

Zeltfest
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niederkappel
fr> die rainer 
sa> john otti band

Blackout
ROHRBACH. Beim totalen 
Stromausfall kommt es auch auf 
den Selbstschutz an.    >> Seite 2

Florianis laufen wieder
BEZIRK ROHRBACH.  St. Mar-
tin und Hinterschif�  � ghteten in 
Lembach um den Sieg. >> Seite 7
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BLACKOUT

Bei einem Stromausfall 
gibt es keine Vorwarnzeit
ROHRBACH. Wenn bei einem 
Gewitter der Strom ausfällt weiß 
man, dass der Schaden schnell 
behoben wird. Der Strom kommt 
relativ bald wieder. Was aber 
tun bei einem richtigen Black-
out – wenn der Strom mehrere 
Stunden, Tage landesweit weg-
bleibt. Beim Diskussionsabend 
in der Rohrbacher Wirtschafts-
kammer zeigten die Einsatzor-
ganisationen auf, wie und ob sie 
auf solche Fälle vorbereitet sind 
– und was jeder selbst tun kann.

von MARTINA GAHLEITNER

„Wir wollen keine Panik verbrei-
ten, aber das Thema zu den Bürgern 
bringen“, betont Josef Lindner, Lan-
desgeschäftsführer vom Zivilschutz-
verband und des Netzwerks „Siche-
res Oberösterreich“. Denn die Frage 
sei nicht, ob es zu einem Blackout 
kommt, sondern wann. Er lud auch 
gleich die anwesenden Funktionäre 
ein, das Thema als Multiplikatoren 
weiterzugeben. Denn eins steht fest: 
Eigenvorsorge ist wichtig und „ge-
hört zu den P� ichten des Bürgers“, 
so Lindner. „Überall wo der Einzel-
ne die Einsatzorganisationen nicht 
braucht, sind diese frei für andere 
Notfälle.“ 

Ungewisse Auswirkungen
Problem eines Blackouts, eines groß-
� ächigen Stromausfalls ist, dass es 
keine Vorwarnzeit gibt und auch 
keine Erfahrungswerte über die Aus-
wirkungen. Nur soviel: Das öffentli-
che Leben wird zusammenbrechen. 

„Es sind eine Unzahl von Herausfor-
derungen, die es zu meistern gilt“, 
bestätigt Robert Mayer vom Lan-
desfeuerwehrkommando OÖ: „Alle 
Führungskräfte müssen über ihre 
Einheit nachdenken, um zumindest 
das eigene FF-Haus notversorgen 
zu können.“ Und es wird viele Ein-
sätze, auch vermehrt Brände geben, 
die „wir alle alleine bewerkstelligen 
müssen. Denn bei einem Stromaus-
fall sind alle gleich betroffen.“ 
Beim Bundesheer ist Notstrom bei 
den Liegenschaften sichergestellt, 
ebenso wie Treibstoff und die Le-
bensmittelversorgung, verrät Alois 
Arnreiter (Militärkommando OÖ). 
Aber regional wird das Bundesheer 
nicht so schnell verfügbar sein, weil 
die Organisation selbst erst anlau-
fen muss, meint Arnreiter weiter. 
„Vier Tage – dann kommt die Ge-
sellschaft an den Rand der Zerreiß-
probe.“ 100 Polizisten und 20 Fahr-
zeuge wären im Bezirk also auf sich 
alleine gestellt. „Die Ressourcen zur 
Aufgabenerfüllung wären schnell 
erschöpft“, sagt dazu Bezirkspolizei-
kommandant Herbert Kirschner. Die 
Polizei müsste sich auf den Schutz 
von Supermärkten und Treibstof� a-
gern konzentrieren, denn „nach ein 
paar Tagen sind alle erschöpft und 
jeder ist dann sich selbst der Nächs-
te.“ Bernhard Kraxberger (Rotes 
Kreuz OÖ) sieht das Problem in der 
Alarmierung der Freiwilligen: Denn 
ohne Strom bricht das Kommunika-
tionssystem zusammen.   
Bei der Kette der Lebensmittelver-
sorger sind die Großhändler am bes-
ten aufgestellt, weiß WK-Spartenge-

schäftsführer Manfred Zöchbauer, 
„aber die Einzelhändler sind vom 
Strom abhängig. Das fängt bei den 
Schiebeütren an und zieht sich durch 
bis zu den Scannern bei den Kassen.“ 
Notstrom sei hier wenig sinnvoll, „der 
Schlüssel liegt beim Konsumenten, 
der selbst vorsorgen muss.“ 

Instabile Netze
Um ein Blackout überhaupt zu ver-
meiden, ist die Energie AG um star-
ke, leistungsfähige Netze bemüht. 
Für Walter Tenschert, Geschäfts-
führer von Netz OÖ, steigt aber die 
Wahrscheinlichkeit eines Blackouts 
– „weil der Mensch ins Strommarkt-
system eingreift.“ Die alternative 
Stromerzeugung führt teilweise zur 
Überförderung und dazu, dass Gas-, 
Dampf- oder Nuklear-Kraftwerke 
stillgelegt werden, „diese brauchen 
wir aber, damit das System stabil 
läuft.“ Problem ist auch, dass die Be-
reitschaft zu 110kV-Leitungen in der 
Bevölkerung gesunken ist.

HINWEIS

Die richtige Bevorratung umfasst Le-
bensmittel und Getränke für mindes-
tens sieben Tage, Ersatzbeleuchtung 
(Taschenlampe mit Kurbelbetrieb, 
Kerzen, Zünder), Koch- und Heiz-
möglichkeit (Campingkocher, Brenn-
spiritus, Petroleum), Kurbelradio oder 
Batterieradio mit Ersatzbatterien, eine 
Erste Hilfe-Apotheke (Verbandsmate-
rial, schmerzstillende und persönliche 
Medikamente), Hygieneartikel, Not-
stromversorgung sowie Bargeld. 
Eine Broschüre für den krisenfesten 
Haushalt ist beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich: www.siz.cc (Download)

Was tun, wenn der Strom ausfällt? Das Wichtigste ist die Eigenvorsorge, sind sich die Experten am Podium einig (v.l.): 
Bernhard Kraxberger, Robert Mayer, Herbert Kirschner, Alois Arnreiter, Walter Tenschert, Manfred Zöchbauer   Foto: Gahleitner

Selbstschutz ist der beste Schutz

Nach jeder Veranstaltung des Zi-
vilschutzverbandes bekomme ich 
ein schlechtes Gewissen. Weil in 
meinem Keller zwar ein paar Mar-
meladegläser, Senfgurken und frisch 
gemachter Hollersaft stehen – von 
einer richtigen Bevorratung bin ich 
aber weit entfernt. Dabei ist nicht zu 
übersehen, dass (Natur-)Katastrophen 
zunehmen, auch die Wahrscheinlich-
keit eines totalen Stromausfalls, eines 
Blackouts, steigt. Nicht ob, sondern 
wann es zu einem solchen kommt, ist 
die Frage für die Experten. Im Fall 
der Fälle würde ich also wohl so wie 
viele panisch Hamsterkäufe machen, 
was man eben durch rechtzeitige 
Vorbereitung leicht vermeiden könn-
te. Eigenvorsorge gehört zur norma-
len P� icht des Bürgers – das müssen 
wir uns hierzulande noch viel mehr 
zu Herzen nehmen. 

KOMMENTAR

Martina
Gahleitner
m.gahleitner@tips.at 

KOMMENTAR

Gahleitner
m.gahleitner@tips.at 

Mit Mofa in PKW
ST. OSWALD. Bei seiner Fahrt 
Richtung Haslach übersah ein 
Schüler (15) aus Lembach beim 
Linksabbiegen in der Ortschaft 
Minihof (Gde. St. Oswald) 
einen PKW, gelenkt von einem 
28-Jährigen aus Pregarten. Mit 
seinem Moped krachte er frontal 
in die linke Seite des Wagens und 
musste schwer verletzt ins LKH 
Rohrbach gebracht werden.

Unfälle mit dem Fahrrad
ULRICHSBERG/ALTENHOF. 
Mit einem Auto zusammenge-
prallt ist eine Radfahrerin (42) aus 
Berg bei ihrer Fahrt nach Ulrichs-
berg. Der Autolenker aus Ulrichs-
berg wollte einen Traktor über-
holen und dürfte die Radlerin 
übersehen haben. Sie wurde ver-
letzt ins UKH Linz gefl ogen. Aus 
Unachtsamkeit stürzte ein Rad-
fahrer (58) aus Thurmansbang 
(D), der mit seinem Rennrad bei 
Altenhof auf das Straßenbankett 
kam. Er wurde mit Verletzungen 
ins LKH Rohrbach gebracht. 

KURZ & BÜNDIG
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SOZIALPREIS

„Vali fragt nicht nach dem Warum, 
sie ist einfach für andere da“
ROHRBACH. Als „soziale Seele 
im Großraum Rohrbach“ be-
zeichnete Bürgermeister Josef 
Hauer Valerie Buchinger – und 
damit war auch der Grund ge-
nannt, warum sie den Sozialpreis 
der Sparkasse und der Stadt 
Rohrbach verliehen bekam. 

Um besondere Leistungen würdi-
gen zu können, wurde anlässlich 
der Stadterhebung 1986 eine Stif-
tung eingerichtet. Diese ist zwar 
mittlerweile in Vergessenheit ge-
raten, den Grundgedanken aber 
wollten Bürgermeister Josef Hauer 
und SMW-Direktor Klaus Klopf 
weiterleben lassen. Und so wurde 
jetzt erstmals der mit 1500 Euro 
dotierte Sozialpreis Rohrbach ver-

geben: An eine Frau, die zeit ihres 
Lebens „andere Menschen im Vi-
sier gehabt hat“, wie Klaus Klopf 
sagte. „Vali fragt nicht nach dem 
Warum, sie ist einfach da.“ Schon 

als Religionslehrerin habe sie 
ihm gelehrt, dass Nächstenliebe, 
Kameradschaft, soziales Denken 
wesentliche Eckpfeiler unserer 
Gesellschaft sind. 

Und das hat die 81-Jährige auch 
gelebt: Sie hilft, wo Not herrscht, 
macht Krankenbesuche in Alten-
heimen und Krankenhaus, kommt 
als Kommunionhelferin auch zu 
den Menschen nach Hause, leitete 
13 Jahre lang Selba-Gruppen (Selb-
ständig im Alter) im ganzen Be-
zirk, sang im Kirchenchor und war 
auch im Gemeinderat Berg tätig. 
„Aber das Soziale war ihr immer 
wichtiger als das Politische“, ver-
riet ihr Sohn Erwin Buchinger in 
der Laudatio. Warum Valerie Bu-
chinger das macht? „Weil ich ein 
Auto hab“, meinte sie ganz lapidar, 
weil sie Zeit hätte und einfach die 
Leute gerne mag. „Und für etwas, 
das man so gerne tut, wird man 
auch noch ausgezeichnet – das ist 
eigentlich eigenartig.“  -m.g.- 

Für ihr vielfältiges Wirken wurde Valerie Buchinger mit dem Sozialpreis geehrt. 
Dazu gratulierten (v.l.): Pfarrer Alfred Höfl er, Erwin Buchinger, SMW-Direktor Klaus 
Klopf, Bgm. Josef Hauer, Bezirkshauptfrau Wilbirg Mitterlehner.   Foto: Gahleitner

TOP-AKTION IM JUNI

AUF ALLE 
SEIKO-UHREN

Gold-Taufketterl 
mit Schutzengerl 
oder Kreuz
zum TOP-PREIS

-40%

99,-

Aktionspreise
bei Goldketterl 

mit Schutzengerl, 
Kreuze, etc.

*-40%-Rabatt nur gültig auf SEIKO-Uhren im Monat Juni, 
    solange der Vorrat reicht.

ROHRBACH/LINZ. Vorerst keine 
Mehrheiten � ndet der Vorschlag 
des Linzer Bürgermeisters Klaus 
Luger (SP), am Urfahrmarkt-
gelände eine Tagesparkgebühr 
einzuheben. Dem SP-Vorschlag 
nach, sollten die ersten 90 Mi-
nuten Parken gratis sein, danach 
wird ein Tagestarif von drei Euro 
fällig. Ein Wochenticket sollte 15 
Euro kosten. Nun soll gemeinsam 
mit dem Land ein Park-and-ride-
Gipfel einberufen werden, worin 
die Stadt mögliche Stellflächen 
� nden will. Unter diesen Voraus-
setzungen kann sich auf die FP-
Linz vorstellen, den Parkgebühren 
am Marktgelände zuzustimmen. 
Auch Nationalrat Michael Ham-
mer (VP) freut sich über den Gip-
fel. Die Linzer VP fordert, dass 
das Jahrmarktgelände mittelfris-
tig als autofreie Erholungs� äche 
genutzt werden soll.

URFAHRMART

Vorerst keine
Parkgebühren
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Machen Sie mit beim
Workshop für Schwangere
und Sie erhalten von uns
Tipps zum gesunden Essen
von Anfang an.

Termin Rohrbach:
Landeskrankenhaus
Rohrbach
12. 6. 14, 17.00 - 20.30 Uhr

Infos & Anmeldung:
OÖ Gebietskrankenkasse
Tel: 05 78 07 - 10 35 24
www.ooegkk.at/vonanfangan

Gesund essen
von Anfang an!

WORKSHOPS FÜR WERDENDE MÜTTER

Teilnahme
gratis!

Ein Kooperationsprojekt mit „Richtig essen von Anfang an!“ Finanziert aus Mitteln der Bundesgesundheitsagentur.

Tracht kauft man bei 

wo sonst! 

Tracht kauft man bei 

wo sonst! 

©
St

ud
io

-W
ei

ss
ba

ch
er

.c
om

NEU!Passauer Str. 30
94130 Obernzell
Tel. 08591/9005-20

Unterer Marktpl. 9
94513 Schönberg
Tel. 08554/9602-20

Würdinger Str. 6 
94060 Pocking
Tel. 08531/1733

www.spieth-wensky.de
NEU!Passauer Str. 30

94130 Obernzell
Tel. 08591/9005-20

Unterer Marktpl. 9
94513 Schönberg
Tel. 08554/9602-20

Würdinger Str. 6 
94060 Pocking
Tel. 08531/1733

GESETZESÄNDERUNG

Neue Regelung beseitigt Hürde für 
freiwillige Gemeinde-Fusionen
AIGEN/SCHLÄGL/ROHRBACH/
BERG. Mittendrin im Prozess 
der Zusammenlegung ste-
cken Aigen und Schlägl sowie 
Rohrbach und Berg: In allen 
Gemeinden laufen die Gesprä-
che mit der Bevölkerung, diese 
soll so gut wie möglich über 
die Veränderungen bei einer 
möglichen Fusion informiert 
werden. Eine jetzt beschlosse-
ne Gesetzesänderung beseitigt 
eine weitere Hürde für freiwil-
lige Zusammenlegungen.

Nach der neuen Regelung der 
Gemeindeordnung ist ein Zu-
sammenschluss von Gemein-
den jederzeit möglich und nicht 
mehr wie bisher nur zu Beginn 

eines Kalenderjahres. Beim lau-
fenden Prozess war das zeitliche 
Dilemma der alten Regelung au-
genscheinlich geworden. Denn 
sollten sich die Bürger bei den 
für Herbst geplanten Volksbefra-
gungen für die Zusammenlegung 
entscheiden, müsste nach alter 
Regelung bei der Gemeinderats-
Wahl 2015 noch getrennt gewählt 
werden und nach dem Zusam-
menschluss mit Jahreswechsel 
nochmals. Alles in allem wären 
das drei Wahlgänge innerhalb 
weniger Monate. 

Zeit und Geld sparen
Mit der Gesetzesänderung kön-
nen schon am regulären Wahl-
termin 2015 Bürgermeister und 
Gemeinderat der neuen Gemein-

den neu gewählt werden. „Das 
ist eine große Vereinfachung und 
Erleichterung, die nicht nur Auf-
wand, sondern auch Geld spart“, 
freut sich die stellvertretende 
Grüne-Landessprecherin LAbg. 
Ulrike Schwarz über den Be-
schluss des schwarz-grün initiier-
ten Antrags. „Damit erleichtern 
wir künftige freiwillige Gemein-
defusionen ganz entscheidend.“ 
Für Schwarz, die selbst am Pro-
zess in Rohrbach/Berg beteiligt 
ist, erweitert die neue Regelung 
„den zeitlichen Rahmen für die 
Einbindung der Bevölkerung, 
bietet mehr Flexibiliät, reduziert 
bisher nötige Wahlgänge und ist 
damit ein weiteres deutliches Ar-
gument, freiwillige Gemeindefu-
sionen zu forcieren.“  

Dank der Gesetzesänderung könnten die 
Bürger von Aigen/Schlägl und Rohrbach/
Berg schon 2015 Bürgermeister und 
Gemeinderat wählen – sofern die Volks-
abstimmungen für eine Fusion ausgehen.

Foto: Wodicka
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4183 Traberg, 
Ahorn 57
Tel. 07218/8080

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 9-12 Uhr u. 13-17 Uhr 
Sa: 9-12 Uhr.
Jeden Donnerstag 
bis 19.00 Uhr! 

FRÜHLINGS-
ERWACHEN

Aktion 
bis 7. Juni

2014

-10%  auf Matratzen, Möbel, Vorhänge, Bettwäsche, 
Tischtücher, Handtücher, -15% auf das Schlafpaket

ELEMENTS in Wildeiche

B = 330 cm: statt € 4996,- jetzt -10% € 4496,-
(mit Glasfront, ohne Beleuchtung)

auf das 
Schlafpaket

-15%

HOFKIRCHEN. Bürgergarden 
aus der Region und allen Teilen 
des Bundeslandes durften Haupt-
mann Andreas Neundlinger und 
die Mitglieder der Bürgergarde 
Hofkirchen bei ihrem Fest an-
lässlich 50 Jahre Wiedererrich-
tung des Bürgerkorps begrüßen. 
Der Festakt fand am Raiffeisen-
platz statt, der damit seine Pre-
miere als neuer Festplatz der 
1481-Einwohnergemeinde feier-
te. Davor und danach marschier-
ten die Garden, Kameradschafts-
bünde und Goldhaubengruppen 
durch die mit rot-weiß-roten Fah-
nen geschmückte Marktgemein-
de. Die Feierlichkeit war auch 
das Landesfest der Bürgergarden 
Oberösterreichs.

Festakt: Garden aus allen Teilen des Landes verfolgten Reden und Gottesdienst.

JUBILÄUM

Garden maschierten auf

Das Fest zur Wiedererrichtung der Garde war gleichzeitig das Landesgardefest.
Tips.at

Mehr Bilder auf
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SARLEINSBACH. Mit der Überrei-
chung von Ehrenringen würdigte die 
Gemeinde das vielfältige, ehrenamt-
liche Wirken des pensionierten Ge-
meindearzt-Ehepaares Viktoria und 
Bernhard Lang. Von Beginn ihrer 
ärztlichen Tätigkeit in Sarleinsbach 
an haben sich die beiden für das 
Wohl der Bevölkerung eingesetzt. 
Sie waren beim kath. Bildungswerk 
aktiv, bei der Gesunde Gemeinde, 
Kirchenchor, bei der Rettung des 
Brezerhauses bis hin zum Auf- und 
Ausbau des Sozialsprengels. 

AUSZEICHNUNG

Ehrenringe 
für Ehepaar

Bgm. Roland Bramel (r.) lobte Bernhard 
und Viktoria Lang als „Visionäre für eine 
menschenfreundliche Gesellschaft“.
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MILCHBETRIEB

Wachsen oder Weichen? 
Es gibt auch viel dazwischen
BERG. 32 Kühe, 29 Kalbinnen, 
zwölf Kälber tummeln sich im 
Laufstall der Familie Mayrhofer. 
Ein überschaubarer Milchvieh-
betrieb, mit dem Jungbäuerin 
Elisabeth Mayrhofer  der gän-
gigen Ansicht „Wachsen oder 
Weichen“ Contra gibt. Denn 
„unserer Höfe sollten nicht zu 
Industriebetrieben verkommen.“

von MARTINA GAHLEITNER

Das Wichtigste für die junge Bäu-
erin, die wir dieses Mal in unserer 
Tips-Serie vorstellen, ist die Zu-
friedenheit – einfach mit dem, was 
man hat. „Man muss nicht immer 
nach mehr dürsten“, sagt Elisa-
beth Mayrhofer: „Es gibt nicht nur 
Wachsen oder Weichen, sondern 
noch viel dazwischen.“ 

Selbst versorgt durchs Jahr
Seit 2007 führt sie mit ihrem Mann 
Thomas den Betrieb in Berg. Wich-
tig ist der Mutter von vier Kindern 
dabei, so viel wie möglich selber zu 
haben. Deshalb versorgt sie sich und 
ihre Familie nicht nur mit Fleisch 
und Milch, Topfen und Joghurt 
selbst, sondern auch mit allem, 

was sonst noch so auf den Tisch 
kommt. „Gerade wir Bauern soll-
ten uns eine Selbständigkeit, eine 
Selbstversorgung erhalten und im 
Jahreskreis mit der Natur leben“, ist 
die Bergerin überzeugt. Auf ihrem 
Acker wachsen alle gängigen Ge-
müsearten, der Obstgarten versorgt 
sie mit Äpfel, Felsenbirnen, Dirndl 
und verschiedensten Beeren ebenso 
wie mit P� rsichen und Nektarinen, 
die sie allesamt zu Marmelade-Ra-
ritäten oder Kompotten verarbeitet. 
So funktioniert die Selbstversor-

gung fast das ganze Jahr hindurch. 
„Im Sommer brauch ich oft einen 
Monat nicht einkaufen gehen“, freut 
sich die Milch- und Ackerbäuerin. 
„Natürlich ist das viel Arbeit und 
es rentiert sich eigentlich nicht. 
Aber wichtig ist, dass wir wissen, 
wo unser Essen herkommt. Da darf 
man nicht alles in Euro aufrechnen 
– das ist der falsche Weg.“ 

Weg von alten Denkweisen
Was Elisabeth Mayrhofer jungen 
Frauen am Hof mitgeben will: Sie 

sollten eine gesunde Portion Ego-
ismus haben, weil man es ohnehin 
nicht allen recht machen kann und 
man sonst unter die Räder kommt.“ 
Und auch wenn es nicht typisch für 
den Hof ist, sollten sie sich etwas 
von ihrem eigenen Leben behalten. 
„Wir sind oft Gefangene von alten 
Gewohnheiten und Denkweisen, 
aber es ist wichtig, nicht nur auf 
andere zu hören und zu schauen – 
jeder muss sich sein Leben selber 
richten.“ 

WELTMILCHTAG

Der Bezirk Rohrbach ist der dritt-
stärkste Milchlieferant Oberöster-
reichs – obwohl die Anzahl der 
Milchviehbetriebe in den letzen zehn 
Jahren deutlich gesunken ist. Die 
Bäuerinnen des Bezirkes wollen auf 
die Bedeutung der Milchviehhaltung 
aufmerksam machen und nehmen 
den Weltmilchtag (1. Juni) zum 
Anlass, um am Samstag, 31. Mai 
von 8.30 bis 10 Uhr am Wochen-
markt in Rohrbach Milchpackerl zu 
verteilen. 
Außerdem besuchen immer wieder 
Ortsbäuerinnen Volksschulen, um 
dort eine Unterrichtsstunde zum 
Thema Milch abzuhalten.

Elisabeth Mayrhofer mit den 
jüngsten ihrer vier Kinder – den 
Zwillingen Michael und Raffael.  

 Foto: Gahleitner

Zeitzeuge Greifbar und anschaulich wurde der Geschichtsunterricht für 
die 4a-Klasse der Hauptschule Lembach, als Alois Dworschak von seinen 
schrecklichen Erlebnissen und Erfahrungen aus seiner Zeit als Wehrmachts-
soldat erzählte. Der 91-jährige Zeitzeuge ging ehrlich und offen auf die 
Fragen der Schüler ein. Mit Filmen und Texten hatten sich die Jugendlichen 
auf das Gespräch vorbereitet – so haben sie die Geschichte aber hautnah, 
aus erster Hand erfahren können.

Stimmungsvoll Das Konzept der Lions für die Umgestaltung der Wein-
messe – ohne Kunst, dafür mit mehr Wein – ist voll aufgegangen: Viele Besu-
cher (vor allem auch jüngeres Publikum) genossen die gemütliche, gesellige 
Stimmung, die an diesem Abend im Rohrbacher Centro herrschte. Winzer 
aus ganz Österreich präsentierten ihre Erzeugnisse, dazu gab es Live-Musik 
und kulinarische Schmankerl. Der Benefi z-Gedanke kam ebenfalls nicht zu 
kurz, denn der Reinerlös der Weinmesse dient sozialen Projekten der Lions.
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BMW 3er
 

www.bmw.at/3er Freude am Fahren
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Der sportliche und dynamische BMW 3er verspricht durch 
Innovationen von BMW EfficientDynamics – wie intelligenter 
Leichtbau und hoch entwickelte BMW TwinPower Turbo 
Motoren – mehr Leistung bei gleichzeitig weniger Verbrauch. 
Und damit Sie mehr sparen als nur CO2, gibt es jetzt zur 
BMW 3er Limousine und zum BMW 3er Touring 2.000 Euro 
Efficient Dynamics Bonus.

BMW 3er: von 85 kW (116 PS) bis 230 kW (313 PS), 
Kraftstoffverbrauch gesamt von 4,1 l/100 km bis 8,2 l/100 km, 
CO2-Emission von 109 g/km bis 193 g/km.
* Dieses Angebot ist gültig für alle BMW 3er Limousinen, 3er Touring und X1 Neuwagen und Vorführwagen mit Kauf-
   vertragsabschluss ab 1. April 2014 bis 30. Juni 2014 und Auslieferung bis 30. August 2014 bzw. solange der Vorrat reicht.

Der sportliche und dynamische BMW 3er verspricht durch 
Innovationen von BMW EfficientDynamics – wie intelligenter 
Leichtbau und hoch entwickelte BMW TwinPower Turbo 
Motoren – mehr Leistung bei gleichzeitig weniger Verbrauch. 
Und damit Sie mehr sparen als nur CO

SPAREN SIE MEHR ALS CO2.
DER BMW 3er MIT EFFICIENT DYNAMICS.

JETZT MIT     2.000 EURO 
EFFICIENT DYNAMICS BONUS*.

Kneidinger
Sternwaldstraße 48
4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797
www.kneidinger.bmw.at

FEUERWEHR

Neue Saison beginnt 
mit alten Siegern
LEMBACH. Die neue Bewerbssai-
son der Feuerwehren im Bezirk 
Rohrbach hat in Lembach be-
gonnen: Erfreulicherweise gleich 
mit einem tollen Starterfeld von 
234 Bewerbsgruppen. Immerhin 
messen sich bei einem solchen 
Abschnittsbewerb mehr als 600 
Jungfeuerwehrleute und nochmal 
so viele erwachsene Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner.
Die neue Bewerbssaison begann 
auch gleich mit einer Neuerung. 
Die Tragkraftspritzen haben sich 
zum Vorjahr bezogen auf die An-
saughöhe verändert. Dazu holten 
sich die verantwortlichen Funkti-
onäre Hilfe aus dem Bezirk Frei-

stadt. „Die ausgeliehenen Aus-
gleichskupplungen haben sich 
bestens bewährt. Wir konnten 
den Bewerbsgruppen somit die 
gleichen Voraussetzungen wie 
beim Landesbewerb bieten“, war 
Abschnittskommandant Ewald 
Mairhofer begeistert.
Durchsetzen konnten sich schließ-
lich wieder die bekannten Spit-
zengruppen. Die Sieger sind in 
der Tabelle ersichtlich. Spannend 
war es in der Bezirksliga der Er-
wachsenen. St. Martin und Hin-
terschif�  lieferten sich ein Duell 
auf höchstem Niveau – nur wenige 
Zehntelsekunden entschieden für 
St. Martin.

234 Bewerbsgrup-
pen eröffneten die 

neue Saison.

AKTIV BEZIRKSLIGA

1. St Martin 1 417,59
2. Hinterschiffl  1 417,26
3. Putzleinsdorf 1 411,90
4. Peilstein 1 409,91
5. Rannariedl 1 409,84

AKTIV KLASSE 1

1. Hühnergeschrei 1 403,47
2. Kirchberg 2 397,31
3. Nebelberg 1 397,09
4. Oberkappel 1 397,03
5. Kleinzell 1 395,58

AKTIV KLASSE 2

1. St. Martin 3 396,53
2. Ollerndorf 1 394,88
3. Hofkirchen 1 394,53
4. Oepping 3 394,33
5. Arnreit 1 393,91

JUGEND BEZIRKSLIGA

1. Niederwaldkirchen 2 1054,96
2. St. Peter 1 1045,00
3. St. Martin 2 1044,80
4. St. Veit 1 1040,62
5. Auberg 1 1033,30

JUGEND KLASSE 1

1. Putzleinsdorf 3 1043,20
2. Peilstein 1 1032,16
3. Oepping 1 1027,71
4. Niederkappel 1 1023,98
5. Neustift 1 1016,39

JUGEND KLASSE 2

1. St. Martin 1 1028,49
2. Lembach 1 1018,83
3. Pfarrkirchen 1 1018,50
4. Kollerschlag 1 1014,15
5. Amesedt 1 1011,43
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AUTOWASCH-AKTION

3000 Euro gesammelt
AIGEN/SCHLÄGL. Das Hand-
bike für den querschnittge-
lähmten Max Eisschiel rückt 
in greifbare Nähe: Denn die 
Leos haben bei ihrer Car Wash-
Aktion am Samstag 3000 Euro 
dafür gesammelt. „Was uns alle 
so begeistert hat, war die tolle 
Hilfsbereitschaft und die Spen-
denfreudigkeit der Menschen“, 
resümiert Präsident Clemens Ett-
mayer. Dank der Unterstützung 
von Sonax, der Firma Jauker 
und dem Autoausstellungsverein 
Rohrbach ist es gelungen, den ge-
samten Erlös dem Sozialprojekt 
zur Verfügung zu stellen. 
Die Leos wollen nun mit den 
weiteren Service-Clubs im Be-
zirk Kontakt aufnehmen, um 
Max seinen großen Wunsch er-

füllen zu können. Und nachdem 
das Car Wash-Angebot so gut 
angenommen wurde, wollen die 
jungen Leute auch im nächsten 
Jahr wieder Autos für den guten 
Zweck waschen.

Einen Tag lang haben die Leos Autos gewaschen und damit Geld für 
Max Eisschiel und sein Handbike gesammelt.

Da blieb kein Auto schmutzig.

DOPO FINITA

Zweites internationales Bikertreffen
ST. OSWALD. Coole Biker mit 
knatternden Motoren werden 
vom 12. bis 15. Juni das Orts-
bild der Gemeinde prägen. 
Grund dafür ist das „Dopo 
Finita“-Treffen, das zum zwei-
ten Mal stattfi ndet.

In wenigen Tagen wird das Mühl-
viertel wieder zur internationalen 
Bühne der Biker-Szene: Grund 
dafür ist das „Dopo Finita“-Tref-

fen, das nach 2012 heuer zum 
zweiten Mal in der Gemeinde 
statt� ndet. Zur Entstehungsge-

schichte: Seit Jahren verabreden 
sich Motorradfahrer aus Finnland 
und Italien regelmäßig zu Treffen 

in der Stadt Assisi (Italien). Auch 
Russen, Holländer und viele wei-
tere Nationen sind dabei. Bei der 
Rückfahrt geht es dann nach St. 
Oswald, wo man mehrere Tage 
die Zelte aufschlägt und bei Aus-
fahrten und anderen Events die 
Region und seine landschaftli-
chen Reize erkundet. 
Ein weiterer Höhepunkt ist der 
freundschaftliche Empfang mit 
Bürgermeister Paul Mathe am 
Donnerstag, 12. Juni, 18 Uhr.

Mehr als 80 Motorradfahrer werden wieder in St. Oswald erwartet.
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SPINNING-TRAINING

In 154 Tagen um die Welt
ST. ULRICH. Eine Gruppe von 
Hobbysportlern namens „SFS - St. 
Ulrich for sports“ bringt die kleine 
Gemeinde zum Sport: Nicht nur, 
dass im Vorjahr gleich vier Staf-
feln am 3-Länder-Cross-Triathlon 
teilgenommen haben, die St. Ulri-
cher haben auch die Wintermonate 
genutzt, um sich mit gebrauchten 
Spinning-Rädern fit zu halten. 
Die ganze Bevölkerung trat in der 
Spinning-Arena in die Pedale, die 

Auslastung der elf Bikes lag bei 
90 Prozent. Insgesamt fanden von 
November bis März über 150 Trai-
ningstermine statt, die zurückge-
legte Wegstrecke lag bei 40.000 
Kilometer – eine ganze Weltum-
rundung. Dabei wurden in den 
fünf Monaten zehn Sättel durch-
gewetzt und sechs Garnituren an 
Pedalen gaben den Geist auf. Da 
war es gut, dass PopaFlo stets 
rasch Erstatzteile bereit hatte.

Eifrige „Spinner“, die auch andere motivieren: die Instruktoren Armin Zauner, 
Christian Greiner, Ingo Pichler, Leopold Leitner, Markus Atzlesberger (zertifi zier-
ter Spinning Instruktor), Wolfgang Hofer und Peter Kapeller (v.l.)   Foto: Fidler

ARTENVIELFALT

Elch macht sich 
wieder heimisch
BÖHMERWALD. Zur Woche der 
Artenvielfalt, die vergangene 
Woche stattfand, weist Ökologe 
Thomas Engleder auf wiederhol-
te Beobachtungen von Elchen im 
Böhmerwald, unweit des Mol-
daustausees hin. Mittels Fotofal-
len, mit denen eigentlich der Be-
stand von Luchsen erforscht wird, 
konnten mehrmals Elche nachge-
wiesen werden. „Das Vorkommen 
von Elchen im Böhmerwald ist 
eine spektakuläre Auszeichnung 
für diese einzigartige Landschaft 
in der Mitte Europas. Hoffen wir 
das Beste, dass diese kleine Elch-
population hier dauerhaft überle-
ben kann“, sagt der Haslacher, der 
auch das Luchsprojekt Österreich 
Nordwest betreibt. 
Diese mitteleuropäische Popula-
tion der Elche ist auf einen Gen-

Austausch mit anderen Elchen 
angewiesen. Aber die alten Wan-
derrouten sind für die großen, 
bis zu 700 Kilo schweren Tiere 
immer schwerer zu bewältigen.

Im Böhmerwald werden mittels 
Fotofallen wieder öfter seltene Elche 
nachgewiesen.  Foto: TransLynx Projekt
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ENGERLING-PLAGE

Pilzsporen sollten Wirkung zeigen – 
aber noch ist Erfolg nicht sichtbar
BEZIRK ROHRBACH. Es gibt keine 
Maikäfer mehr, hat einst Rein-
hard Mey gesungen. In der Ge-
gend rund um Pfarrkirchen hat 
man seit einigen Jahren mit dem 
gegenteiligen Problem zu kämp-
fen. Um vor allem der Maikäfer-
Larven, den Engerlingen, Herr 
zu werden, wurden im Vorjahr 
Pilzsporen eingebracht. Erste Er-
gebnisse lassen jetzt Gutes hoffen.

von MARTINA GAHLEITNER

Die Melocont Pilzgerste keimt 
nicht aus, sondern ist nur Träger 
des Pilzes, der sich im Boden ver-
mehren und die Engerlinge befal-
len soll. Um deren Wirksamkeit 
beobachten zu können, hat das 
Biokompetenzzentrum Schlägl 

Vergleichs  ächen mit behandelten 
und unbehandelten Streifen ange-
legt. Die Ergebnisse der Bodenpro-
ben sind eindeutig: „Auf allen drei 
Standorten liegt die Sporendich-
te weit über dem Schwellenwert, 
ab dem von einem ausreichenden 
Schutz auszugehen ist“, berichtet 
Projektleiter Florian Gadermaier. 
Aus wissenschaftlicher, messbarer 
Sicht hat sich der Einsatz also be-
währt. „Richtig sehen wird man‘s 
aber erst in den nächsten zwei Jah-
ren, wenn im neuen Zyklus wieder 
Engerlinge kommen.“ 

Gleichgewicht erhalten
„Wir wollen den Maikäfer nicht 
ausrotten, nur die Population in 
den Griff bekommen, um Schä-
den auf den Wiesen zu vermeiden“, 

sagt dazu Bezirksbauernkammer-
Obmann LAbg. Georg Ecker. Auf 
fast 100 Flächen mit insgesamt 
335 Hektar (großteils rund um 
Pfarrkirchen und Neustift) hat der 
Maschinenring im Vorjahr die 
Pilzgerste eingebracht. Diese soll 
mehr als zehn Jahre lang wirken. 
Die Behandlung wird vom Land 
gefördert und ist auch für Biobe-
triebe geeignet.
„Es geht darum, das Gleichge-
wicht zu halten“, ergänzt Pfarrkir-
chens Ortsbauernobmann Gerhard 
Fuchs. Er möchte auch Maikäfer-
Fallen aufstellen, „nur damit wir 
sehen, wie viele Käfer überhaupt 
  iegen.“ Im Verleich zum Enger-
ling richten die Käfer selbst zwar 
wenig Schaden an, sie fressen aber 
trotzdem Bäume kahl.

Schon 2012 haben die Bioschüler von 
Schlägl Engerlinge gezählt: Ab 50 
Engerlingen pro Quadratmeter stirbt 
die Grünlandnarbe ab – gezählt 
wurden teilweise bis zu 200. 

Foto: Biokompetenzzentrum Schlägl

www.dasbestefürsland.at

Der beste
Käse fürs Land
kommt aus
unserer Hand.

„Zum achten Mal wurde nun
der Schärdinger Bergbaron
zum Käse-Kaiser gekrönt,
2014 wurde er sogar Publi-
kums-Käse-Kaiser. Da-
rüber freuen wir uns
besonders! Ein starker
Beweis für die erst-
klassige Milch-
qualität,
die unsere
Bauern
liefern.“

DI Josef Braunshofer
Geschäftsführer Berglandmilch eGen

Mach
keinen
Mist.

An
ze
ig
e

Heimkehr Der Wachtelkönig 
ist aus Afrika zurück in seine 
Brutgebiete in der Böhmerwald-
region gekommen und lässt die 
ganze Nacht über seinen auffäl-
ligen Balzgesang (ähnlich einer 
Ratsche) hören. Beobachtungen 
bitte melden, denn der seltene Bo-
denbrüter steht unter Schutz. Das 
Land OÖ bietet auch Förderungen 
für spät gemähte Wachtelkönig-
Brutwiesen an (Tel. 07289/73038, 
crex.boehmerwaldnatur.at).
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… oder kauf
bei deinem

Handwerks-
bäcker

REGIONAL
EHRLICH

HANDGEMACHT

eLSA-Schule Die Neue Mittelschule St. Peter wurde für weitere zwei 
Jahre mit dem eLSA-Zertifi kat (E-Learning im Schulalltag) ausgezeichnet. 
Günther Schwarz, Fachinspektor für Informatik, übergab das Zertifi kat beim 
gelungenen Schulfest, bei dem die Schüler zeigten, wo überall Mathematik 
im Alltag auftritt: vom Wunder Mensch in Zahlen, von großen Verpackun-
gen mit kleinem Inhalt, von den vielen Kilometern, die Pendler zurücklegen 
bis zum Verbrauch verschiedenster Leuchtmittel. Neben dieser Präsentation 
gab es einen Sketch, den Auftritt der Schulband und der Chor sang. Das Bild 
zeigt Mädchen der ersten Klasse, die in Pippi-Kostümen das umgedichtete 
Lied „2 x 3 macht 6“ sangen. Foto: Tanzer

BRAUCHTUM

Diebstahl misslungen
NIEDERWALDKIRCHEN. Nicht 
geglückt ist der Maibaum-Coup 
in der Gemeinde durch die ker-
nige Feuerwehrgruppe von Hüh-
nergeschrei. Obwohl die Floria-
nis den Baum – dem Brauchtum 
nicht entsprechend – umgeschnit-
ten haben, wurden sie durch die 
Anrainer gehindert, diesen vom 
Pfarrhof-Vorplatz wegzubrin-
gen.  Die beherzten Niederwald-
kirchner besetzten den Baum 
im wahrsten Sinne des Wortes. 
Pfarrer Karl Arbeithuber forderte 
die Truppe auf, dem Brauchtum 
entsprechende, Wiedergutma-
chungsmaßnahmen einzuleiten.

Hühnergeschrei hilft mit
Diese wurden zwei Wochen spä-
ter dann auch erfüllt: Die Diebe 
aus Hühnergeschrei kamen nach 
Niederwaldkirchen und lud dort 
die Maibaumwächter und die 
Aufsteller zu einer zünftigen 

Jause mit Getränken und Brat-
würstel ein. „Es war ein gelun-
genes Zusammentreffen und die 
Feuerwehrer aus Hühnergeschrei 
haben versprochen, im nächsten 
oder übernächsten Jahr beim 
Aufstellen eines Maibaumes tat-
kräftig mitzuhelfen“, verrät Pfar-
rer Karl Arbeithuber.

Die Niederwaldkirchner verteidigten 
ihren Maibaum.
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SYMPATHICUS

Whisky Town: Fünf lässige Country 
Rocker rittern um den Landessieg
BEZIRK ROHRBACH/LINZ. Span-
nend bis zum letzten Tag war die 
Sympathicus-Bezirkswahl, wel-
che die Country Rocker Whisky 
Town für sich entschieden. Rund 
120 Gäste waren bei der Sieger-
ehrung im ORF-Landesstudio zu 
Gast.

„Bis zum Schluss haben wir nicht 
damit gerechnet, dass wir gewin-
nen “, freut sich Alex Reischl von 
Whisky Town aus Kollerschlag 
über den Bezirkssieg beim Sym-
pathicus-Bewerb, den sie mit 212 
Stimmen Vorsprung auf die Fami-

lienband Leinöl aus Julbach holten. 
„Bis zum Ende haben wir unsere 
Fans und Freunde mobilisiert, für 
uns zu voten.“ 

CCR grüßen Johnny Cash
Mit ihrem Musikstil, der sich ir-
gendwo zwischen CCR und einem 
rockigen Johnny Cash bewegt, ro-
cken Whisky Town seit mittler-
weile zwei Jahren die Bühnen in 
der Umgebung. Einen Song der 
jungen Band gibt es am Internet-
portal Youtube. Glücklich über den 
zweiten Platz ist auch die Famili-
enband Leinöl, die 678 Stimmen 
für sich verbuchen durfte. „Wir, 

die Leinoeller ś, möchten uns bei 
unseren Verwandten, Freunden 
und Fans für das ehrliche Voten 
und Stimmenabgeben bei der 
Sympathicus-Aktion herzlich be-
danken“, freuen sich Christine und 
Peter Öller über die Zustimmung 
für ihre Musik, die sich zwischen 
neuer Volksmusik, Dialektrock 
und alpiner Weltmusik bewegt. 

Volkslieder neu arrangiert
„Wir arrangieren alte Volkslie-
der im neuen Gewand und haben 
auch Eigenkompositionen im Re-
pertoire“, erklärt Paul Öller das 
Rezept von Leinöl, die mittler-

weile ein Album herausbrachten. 
Mit zünftiger Volksmusik für alle 
Anlässe holten sich die Urzenweg-
� itzer aus Altenfelden den dritten 
Rang. Für Whisky Town geht das 
Rennen um den Sympathicus-Titel 
in die nächste Runde. In den ersten 
zwei Tagen der Landeswahl sind 
bereits mehr als 500 Stimmen ein-
gegangen. Derzeit liegen Whisky 
Town am guten elften Platz. Aber 
nicht nur die Musiker, auch jene 
die abstimmen, können gewinnen: 
Auch diesmal wird wieder eine 
Übernachtung für zwei Personen 
im Falkensteiner-Hotel in Bad Le-
onfelden verlost.

Leinöl freuen sich mit Tips-Geschäftsführer Josef Gruber (l.) und ORF-Programmchef Reinhard Waldenberger über Platz zwei. Zauberer Maguel Foto: Michael Mayr

Die Country-Rocker Whiskytown aus Kollerschlag gewannen die Bezirkswertung. 

In Kooperation mit

Wer trifft bei Ihnen den richtigen Ton? 
Sympathicus 2014 - Landeswahl
STIMMZETTEL bis spätestens 20.6.2014 senden an: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
(Abstimmen nur mit Original-Stimmzetteln möglich!)

LiebLings-gruppe, -interpret, oder -musiker:
......................................................…...........................................................................................

Ort .......................................................................................................…………….....................

mit meiner stimme nehme ich an der VerLosung attraktiVer preise teiL:
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße/PLZ/Ort: ...................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail: .................................................................................................................................................................

Die Gewinne werden unter allen vollständig ausgefüllten Original-Stimmzetteln unter Ausschluss des Rechts-
weges verlost. Die Preise sind nicht in bar ablösbar. Gewinner werden verständigt und veröffentlicht. Mitarbeiter- 
Innen von Tips und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen.
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WAS DER ALLES HAT.

-11%
AUF MÖBEL
ZUSÄTZLICH AUF ALLE REDUZIERTEN VERKAUFSPREISE
UND MARKENRABATTE, AUSGENOMMEN NUR WERBEPREISE

1) Ausgenommen Werbepreise. Bei Inanspruchnahme können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig am 30. und 31.05.2014.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Produkte der Marken Team 7, Tempur, Miele und Rolf Benz. Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar.

2) Auf lagernde Heimtextilien, Vorhänge und Teppiche. Ausgenommen Werbepreise. Bei Inanspruchnahme können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig am 30. und 31.05.2014.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Bücher. Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar.

-20% AUF
HEIMTEXTILIEN
UND VORHÄNGE2)

-25% AUF
LAGERNDE
TEPPICHE2)% !

WAS DER ALLES HAT.

NICHTVERGESSEN:ZWICKELTAGEAM FR. 30. UNDSA. 31. MAI2014

1)
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AIGEN
>> GEBURTSTAG: Frieda Groiß (80), 
Berghäusl 11/2;

>> GEBURTSTAG: 
Johann Petschl (80), 
Moldaustraße 14e;

>> GEBURTSTAG: 
Berta Mathe (85), 
Hauptstraße 19;

>> GEBURTSTAG: Ilse 
Fischer (80), Krumauer-
straße 15;

ALTENFELDEN
>> GEBURT: David Johannes Biberau-
er, Eltern: Andrea Biberauer und Johannes 
Wolfmayr, Sandberg 8/2;

>> GOLDENE HOCHZEIT: Theresia und 
Josef Koblmüller, Oberfeuchtenbach 8;

>> HOCHZEIT: Stefanie Walter und 
Ismael Weber, Fraunschlag 17;
>> GEBURTSTAGE: Johann Hartl (81), 
Haselbach 18; Anton Hehenberger (60), 
Atzesberg 14/2; Martha Hollnsteiner (70), 
Almstraße 3/6;

AUBERG
>> HOCHZEIT: Margit Starlinger und 
Robert Lehner, Hollerberg, am 17. Mai;

BERG/ROHRBACH
>> TODESFALL: Adelheid Bauer, Hund-
brenning 13/1, verstarb im 68. Lebensjahr;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAG: Franziska Pusch (75), 
Unternreith 13/1;

JULBACH
>> GEBURT: Neele, Eltern: Jasmin und 
Florian Willnauer, Niederkraml 37;
>> GEBURTSTAGE: Franz Ranninger 

(70), Hochkraml 18; Pauline Salzinger 
(70), Mühltalstraße 24;

KIRCHBERG/DONAU
>> GEBURT: Rosa, Eltern: Katja und Mi-
chael Lehner, Wolkersdorferweg 13, am 15.5.;

KLAFFER/HOCHFICHT
>> GEBURTSTAGE: Maria Reiser (85), 
Pfaffetschlag 6/2; Angela Altendorfer 
(91), Passauer Straße 6/2;

LEMBACH
>> GEBURT: Valentina Nigl, Eltern: Edith 
und Wolfgang Nigl, Knechtswies 46/2;

NEUSTIFT
>> GEBURTSTAGE: Franziska Pammin-
ger (80), Großmollsberg 18; Gertrude 
Kudla (75), Pühret 13/1; Paula Rosenber-
ger (95), Eitzendorf 20; Leopold Matheis 
(88), Steinlacken 6/2;

NIEDERKAPPEL
>> GEBURT: Samuel, Eltern: Simone 
Häusler und Stefan Reiter, Haarmühle 16;

>> TODESFALL: Maria 
Reisinger, Weikersdorf 2, 
verstarb im 83. Lebensjahr;

PUTZLEINSDORF
>> HOCHZEIT: 
Bettina Püh-
ringer, Sar-
leinsbach und
Markus Aich-
bauer, Egners-
dorf 6, Putzleins-
dorf, am 3. Mai;

ROHRBACH

>> GEBURTSTAG: Zita 
Schiffner (85) - langjähri-
ges SB-Mitglied;

>> GEBURTSTAG: 
Franz Maier (80), 
Ehrenreiterweg 11;

>> GEBURTSTAGE: Franziska Lang (87), 
Grabenstraße 27; Hedwig Großhaupt 

(84), Am Teich 6; Maria Donninger (83), 
Kindergartenstraße 3;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTEN: Johann, Eltern: Alexandra 
Pühringer und Stefan Wolfsteiner, Kobling 4; 
Jakob, Eltern: Elisabeth und Gerald Harrer, 
Ritzersdorf 67;

>> GEBURTSTAG: 
Bruno Fischer (80), 
Falkenberg 24;

ST. PETER/WBG.

>> GEBURTSTAG: 
Angela Schöftner (85);

ST. STEFAN/WALDE

>> GEBURTSTAG: 
Stefanie Haudum (90), 
Herrnschlag 3;

>> DIAMAN-
TENE HOCH-
ZEIT: Mathil-
de und Ig-
naz Hetz-
mannseder, 
Herrnschlag 7;

ST. ULRICH/MKR.

>> GOLDENE HOCHZEIT: Maria und 
Heinrich Gattringer, Hötzeneck 10;

SARLEINSBACH
>> GEBURT: Jana Brauneis, Eltern: Rita 

Brauneis und Reinhard Höglinger, Marktplatz;

>> GEBURT: Alissa 
Karlsböck, Eltern: Renate 
und Christian Karlsböck, 
Kager 13;

>> GEBURT: Elisa 
Karoline Jungwirth, 
Eltern: Carina Kleinsasser 
und Martin Jungwirth, 
Schulgarten 4;

ST. VEIT/MKR.

>> TODESFALL: Georg 
Richtsfeld, Schallenberg 
5, verstarb am 16. Mai im 
82. Lebensjahr;

SCHLÄGL
>> GOLDENE HOCHZEIT: Rosa und 
Hermann Leitner, Diendorf 18/1, am 18.5.;

ULRICHSBERG
>> GEBURT: Viktoria, Eltern: Betina und 
Martin Jung, Ödenkirchen 13;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Stephanie 
und Helmut 
Fischer, Ber-
detschlag 1;

>> GEBURTSTAG: Angela Schwarz (85), 
Lichtenberg 61; 

>> GEBURTSTAG: Rosa 
Siegl (80), Kreuzlandl 4;

>> GEBURTSTAG: 
Theresia Rauscher 
(85), Altenheim;

>> GEBURTSTAG: 
Walter Stutz (85), 
Hintenberg 97;

>> TODESFALL: Rosa 
Krenn, Stangl 1, verstarb 
im 90. Lebensjahr;

Neues

aus den 

Gemeinden

Eröffnungsfest Am Samstag, 31. Mai (ab 19 Uhr), wird das neue 
Feuerwehr-Haus in Klaffer eröffnet. Fast eine Million Euro wurden dafür (mit 
Unterstützung durch das Land OÖ) investiert, die Kameraden selbst brachten 
rund 3000 Stunden an Eigenleistung auf. Tags darauf, am 1. Juni, fi ndet ab 
7 Uhr der Abschnittsbewerb am Sportplatz Klaffer statt (mit Frühschoppen). 

Straßensperre Instandhaltungsarbeiten sind an der Rannstausee-
Talsperre nötig. Deshalb ist ab 10. Juni die L1540, die Straßenverbindung 
zwischen Neustift und Pfarrkirchen, für sechs Wochen gesperrt. Ein Be-
fahren der Talsperre ist während der Arbeiten nicht möglich, es gibt eine 
örtliche Umleitung. Foto: Energie AG
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Fläche: 56,97 km2

Höhe: 626 m
Einwohner: 2962

Bürgermeister:
Wilfried Kellermann

Homepage:
www.ulrichsberg.at

Ulrichsberg

ULRICHSBERG. Der Hochseil-
park Böhmerwald in Schöneben, 
mit sieben Parcours und 72 Klet-
terelementen, garantiert viel Spaß 
und Nervenkitzel. Damit auch die 
Jüngsten auf ihre Kosten kommen, 
gibt es jetzt den Kinderparcours 
"Blauer Hirsch". Ab Mitte Juni 
sind alle Parcours mit einem völlig 
neuartigen, leicht zu bedienenden 
Sicherungssystem versehen. Sie 
machen den Hochseilpark zum si-
chersten Kletterpark im Land, der 
ideal für Schulen und Kindergrup-
pen ist. Infos: www.seilpark.eu 
 Anzeige

HOCHSEILPARK

Größter und 
sicherster Park

Klettern auf sieben Parcours.

JUBILÄUMSJAHR

Drei Länder feiern ein 
gemeinsames Fest
ULRICHSBERG. 25 Jahre nach 
dem Fall des Eisernen Vor-
hangs rückt man in Ulrichsberg 
noch näher zusammen: Drei 
Länder feiern am Wochenen-
de gemeinsam ein großes Fest, 
bei dem auch die 25-jährige 
Patenschaft mit Glöckelberg im 
Mittelpunkt steht.

„Durch den Fall des Eisernen 
Vorhangs und der Öffnung der 
Grenzen haben sich gerade für 
unsere Region neue Möglichkei-
ten eröffnet“, sieht Bürgermeis-
ter Wilfried Kellermann die EU 
„als großes Friedensprojekt“, das 
Europa zusammenwachsen lässt. 
Die Veranstaltung am Wochen-
ende ist ein weiterer Schritt in 
diese Richtung: Gestartet wird 
am Freitag, 30. Mai, mit Rad-
Kult(o)ur-Grenzerfahrungen: Bei 
einer geführten Radtour in der 
Grenzregion von Bayern, Böh-
men und Oberösterreich werden 
auch kulturelle Einrichtungen 
und EU-Projekte besichtigt. Start 
ist um 9.30 Uhr in Schöneben 
beim Loipenhaus, von dort geht 
es über die Haidmühle nach Nova 
Pec und Oberplan und wieder zu-
rück nach Schöneben.

Kulturhaus steht offen
Am Samstag, 31. Mai, gibt es ein 
Oldtimer-Treffen im Ortszentrum 
von Ulrichsberg (ab 13.30 Uhr), 

mit anschließender Rundfahrt 
nach Schöneben und zum Mol-
daublick. Renault Krendel lädt 
zur Auto-Sonderschau und Tag 
der offenen Tür. In Glöckelberg 
ist an diesem Tag das Museum 
geöffnet, dort wird um 14 Uhr 
auch die Poidinger-Kapelle ein-
geweiht. 
Einen Blick zurück in vergan-
gene Zeiten kann man im Kul-
turhaus Ulrichsberg werfen, wo 
unter anderem eine neue Ausstel-
lung zu Glas im Böhmerwald zu 
sehen ist. Dort liest um 16 Uhr 
Siegfried Wlasaty Humorvolles 
aus Böhmen, Bayern und Öster-
reich, dazu wird volkstümlich 
musiziert. Die of¤ zielle Ausstel-
lungseröffnung ¤ ndet um 17 Uhr 
statt. 
Um 18 Uhr geht schließlich der 
Jubiläums-Festakt im Pfarrzen-
trum über die Bühne – im Mit-
telpunkt stehen der Fall des Ei-
sernen Vorhangs und die seit 25 
Jahren währende Patenschaft mit 
Oberplan und Glöckelberg. 
Für den gemütlichen Ausklang 
des Tages sorgen die Saugeiger 

und später die Band Milhouse 
aus Krumau, um 22 Uhr ist beim 
Rondeau eine Feuershow geplant. 

Brücken bauen
Mit einem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche unter dem Motto „Brü-
cken bauen“ geht es am Sonntag, 1. 
Juni (9.30 Uhr) weiter. Die Markt-
musikkapelle Ulrichsberg spielt 
anschließend zum Frühschoppen 
auf. Auch für die Unterhaltung der 
kleinen Besucher ist gesorgt. 
 bezahlte Anzeige

Auch die Kindergartenkinder beteiligen sich an dem großen Dreiländerfest.

TERMIN

30. Mai bis 1. Juni
Marktzentrum Ulrichsberg
Eintritt frei!

Für Bürgermeister Wilfried Kellermann 
ist die EU ein großes Friedensprojekt.
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FRISEURSALON

Neueste Trends bei 
Hair Style Andrea
ULRICHSBERG. Seit mehr als zehn 
Jahren setzt Andrea Filz gemein-
sam mit ihrem Team im Salon Hair 
Style modische Frisuren-Akzente. 
Durch Schulungen und Seminare 
ist sie stets über neue Trends und 
Farbtechniken informiert, die sie 
natürlich gerne an ihre Kunden 
weitergibt. Jetzt im Sommer etwa 
ist P� ege besonders wichtig, betont 

Andrea Filz, spezielle Produk-
te (unter anderem von der Firma 
Wella) gibt es im Ulrichsberger 
Salon. Kunden können sich au-
ßerdem über monatliche Aktionen 
freuen. Anzeige

Expertinnen, wenn‘s ums Haar geht: Andrea Filz (Bildmitte) und ihr Team.   Foto: Mathe

KONTAKT

Hair Style Andrea, Ulrichsberg
Tel. 07288/67 267

GENERALSANIERUNG

Ulrichsberg bringt Sportanlage 
auf den neuesten Stand
ULRICHSBERG. Die größte Bau-
stelle der Gemeinde fi ndet man 
derzeit am Sportplatz: Dieser 
wird generalsaniert und auf 
den neuesten Stand gebracht.

Wichtigste Maßnahme der Arbei-
ten ist die Sanierung des Haupt-
spielfeldes, bei dem der ganze 
Untergrund neu aufgebaut wurde. 
Das Material dafür kam vom 
Standort des neu entstehenden 
Wirtschaftsparks in Schindlau. 
Nach einer automatischen Bewäs-
serungsanlage mit unterirdischen 
Leitungen und dem neuen Drai-
nagen-System wird ein Fertig-
rasen verlegt. Auch Pumpenhüt-
te, Tribüne und das Trainingsfeld 
werden auf den neuesten Stand 

gebracht, bis Ende Juni sollen 
alle Arbeiten abgeschlossen sein. 
„Die Herbstspiele können somit 
wieder zu Hause in Ulrichsberg 
gespielt werden“, freut sich Bür-
germeister Wilfried Kellermann. 
Er weiß, dass die 1979 eröffnete 

Sportanlage, die eine der größ-
ten im Bezirk ist, wichtig für alle 
Sektionen ist. 

Sportliche Gemeinde
Generell nimmt Sport in der Ge-
meinde einen großen Stellenwert 

ein: „Wir haben den Golfplatz, 
das einzige Hallenbad im Be-
zirk, zwei Turnhallen und auch 
das Langlauf-Zentrum in Schön-
eben. Hier war die letzte Saison 
zwar kurz, aber nicht schlecht“, 
zeigt Kellermann auf. Am stärks-
ten Tag Anfang Februar kamen 
2000 Besucher nach Schöneben.

Unterführung für Langläufer
Für die Langläufer gibt es ab der 
neuen Saison eine Neuerung: 
Dank Finanzierungshilfe durch 
die EU wird eine acht Meter 
breite Unterführung der Glöckel-
berger Landesstraße gebaut. Das 
bringt mehr Sicherheit für Lang-
läufer. Auch ein neues Loipenge-
rät mit mehr Spurbreite kommt 
im Winter zum Einsatz. 

Die Generalsanierung der Sportanlage wird Ende Juni abgeschlossen sein.

BÖHMERWALD-HORST

Mit der Wendeltreppe 
aufs Baumhaus
ULRICHSBERG. Gut angenom-
men werden die vier Holzhäuser 
mitten im Böhmerwald, nahe des 
Waldkompetenzzentrums. Das 
höchste davon, das 17 Meter hoch 
gelegene und zwei Stockwerke 
hohe Baumhaus, ist jetzt über 
eine neue Wendeltreppe (errichtet 

von Mühlviertel Dach) erreichbar. 
Damit ist ein sicherer Auf- und 
Abstieg garantiert. Buchungen 
des Böhmerwaldhorstes sind über 
info@boehmerwaldarena.at mög-
lich. Generell freut sich Ulrichs-
berg über ständige Steigerungen 
bei den Nächtigungszahlen.

Das Baumhaus mitten im 
Böhmerwald ist jetzt über eine 
sichere Außentreppe erreichbar.
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KOMPLETTANBIETER

Beim Sägewerk Pfoser ist 
jeder Häuslbauer gut beraten
ULRICHSBERG. Nachdem im 
Herbst 2012 das Sägewerk Pfo-
ser einem verheerenden Groß-
brand zum Opfer fi el, konnte 
es in Rekordzeit von nur sechs 
Monaten wieder aufgebaut wer-
den. Heute präsentiert sich das 
Unternehmen wieder als erster 
Ansprechpartner, wenn‘s um 
Fragen rund ums Holz geht.

Vor allem für Häuslbauer hält 
Firmenchef Markus Pfoser, der 
das Unternehmen 2011 von sei-
nem Vater Konrad Pfoser über-
nommen hat, ein umfassendes 
Angebot bereit. Dachstuhl, Holz-
lasuren, Holzterrasse, Hochbeet 
oder Rindenmulch – „wir sind 
Komplettanbieter für den Häusl-

bauer in allen Fragen rund ums 
Holz“, sagt Pfoser. Acht moti-
vierte Mitarbeiter sind um das 
Wohl der Kunden bemüht. Neben 
privaten Häuslbauern schätzen 
auch Bau� rmen und Zimmereien 
das kompetente, � exible Service 

und die kurzen Lieferzeiten des 
Unternehmens. Anzeige

Modernste Maschinen sowie motivierte Mitarbeiter garantieren hohe Qualität.

Firmenchef Markus Pfoser ist 
Komplettanbieter rund ums Holz.

Wirtschafts-Standort
Ein vertretbarer Kompromiss mit 
Naturschützern wurde beim Ge-
werbegebiet Schindlau gefunden. 
Somit kann hier ein Standort für 
den Wirtschaftspark entstehen. 
Eine Zone für Wildtiere wurde 
freigehalten. Die wirtschaftliche 
Entwicklung in Ulrichsberg ist 
generell gut: Sowohl bei den 
Arbeitsplätzen als auch bei der 
Kommunalsteuer gab es eine 
Steigerung in den vergangenen 
Jahren.

Neues Löschfahrzeug
Ein sieben Tonnen-Löschfahrzeug 
bekommt die Feuerwehr 
Ödenkirchen. Dieses ersetzt das 
30 Jahre alte Fahrzeug, das bisher 
im Einsatz stand.

Gute ärztliche 
Versorgung
Mit den praktischen Ärzten 
Sabine Siegl und Andreas 
Gabriel sowie Zahnarzt Wolfgang 
Hohenleitner ist die Gemeinde 
auch medizinisch gut aufgestellt.

KURZ & BÜNDIG

ULRICHSBERG. Drei Landes-
straßen kommen bei der „Uni-
markt-Kreuzung“ zusammen, 
rund 4800 Fahrzeugbewegun-
gen täglich wurden hier bei Ver-
kehrszählungen gemessen. Des-
halb entsteht ein Kreisverkehr, 
der vor allem die Verkehrssicher-
heit erhöhen soll. 
Im Zuge der Arbeiten werden 
alle Gehwege und Querungshil-
fen für Fußgänger neu gemacht 
und erweitert. Ende November 
sollen die Baumaßnahmen ab-
geschlossen sein. 

Finale im Kanalbau
Gebaut wird auch unter der Erde: 
Bis Ende des nächsten Jahres 
sollen die noch ausständigen 
Ortschaften südlich der Mühl 
an das Kanalnetz angeschlossen 
werden. Über eine Million Euro 
werden hier investiert.

KREUZUNG

Kreisverkehr 
bringt Sicherheit

RATHAUS-UMBAU

Zweiter Stock wird 
zur Musikebene
ULRICHSBERG. Der Umbau des 
Rathauses steht auf dem Plan: 
2015 sollen die Arbeiten starten, 
die vor allem mehr Platz für die 
Musik bringen. „Der zweite Stock 
wird gänzlich zur Musikebene“, 
verrät Bürgermeister Kellermann. 
Nicht nur, dass das Probenlokal 
des Musikvereins von 85 auf 140 
m2 erweitert wird, auch die Musik-

schule (eine Zweigstelle der Mu-
sikschule Schlägl) wird künftig in 
diesem Stockwerk zu � nden sein. 
Zudem wird das Rathaus mit 
einem Lift im Stiegenhaus barri-
erefrei gestaltet. In einer nächs-
ten Bauetappe sollen das Gebäu-
de thermisch saniert, die Fenster 
ausgetauscht und die Amtsräume 
adaptiert werden. 

Das Rathaus wird ab 2015 umgebaut und dabei mehr Platz für die Musik geschaffen.



Rohrbach Wirtschaft & Politik
Spendenrekord
ROHRBACH. 19.800 Euro kamen 
beim Rote Nasen-Wochenende 
von Intersport zusammen. Das 
Geld wurde jetzt an die Rote 
Nasen-Clowndoctors übergeben, 
die damit Lachen und Lebensfreude 
in Krankenhäuser bringen. Ihren 
Spenden-Beitrag leisteten auch 
Kunden von Intersport Pötscher 
in Rohrbach: „Unsere Kunden 
sind großartige Teamplayer“, sagt 
Peter Pötscher, „als ihr verlässlicher 
Partner für Sport-Ausrüstung ziehen 
wir gerne auch im Dienst der guten 
Sache an einem Strang.“ 

Wirtschaft traf Rotkreuz
ROHRBACH. Einen Blick hinter 
die Kulissen des Roten Kreuzes 
warfen rund 30 Unternehmer auf 
Einladung der Jungen Wirtschaft. 
Anschließend sprach der Gesund-
heitssoziologe Christian Scharinger 
über betriebliches Gesundheitsma-
nagement. Er unterstützte bereits 
Internorm bei einem Projekt, 
worüber Betriebsleiter Johann 
Saxinger informierte. Auch für 
Helmut Pöchtrager (Autohaus 
Pöchtrager in Neufelden) gehört 
betriebliche Gesundheitsförderung 
zur Unternehmenspolitik.

KURZ & BÜNDIG

v.l.: Raab (RK), Scharinger, 
Kneidinger und Höllinger (JW)

EU WAHL

VP verliert, SP stagniert, FP, 
Grüne und Neos gewinnen
BEZIRK ROHRBACH. Obwohl 
die VP bei den Europawahlen 
im Bezirk ein Minus von 3,8 Pro-
zent verbuchen muss, kann sie 
ihre Vormachtstellung vor der 
SP behaupten. Grüne, NEOS 
und FP gehörten auch in unse-
ren Breitengraden zu den Wahl-
gewinnern. Und: Die Wahlbetei-
ligung sank auf den Tiefststand.

von CHRISTIAN HARTL

Über einen Zugewinn von 6,02 
Prozent darf sich die FP im Be-
zirk freuen. Laut offzieller Wäh-
lerstromanalyse konnte die Partei 
vor allem Proteststimmen aufsau-
gen, die durch das Nicht-Antreten 
der Liste Martin frei wurden. Ihre 

stärksten Ergebnisse holte die FP 
in Klaffer (26,21 Prozent) und 
St. Johann (25,31 Prozent) – ihr 
schwächstes in St. Stefan mit 9,12 
Prozent. Aber nicht nur die EU-
Skeptiker hatten bei der Wahl 
ihren großen Tag: Auch die Grü-
nen (+ 3,5 Prozent) und die NEOS, 

die im Bezirk aus dem Stand 6,64 
Prozent schafften, verspürten Zu-
lauf. Das beste Ergebnis erzielten 
die Grünen in Neufelden mit 15,77 
Prozent der Stimmen – in Berg 
und Rohrbach waren die Grünen 
(gleichauf mit der SP) zweitstärks-
te Partei. Weniger erfolgreich war 
Grün in Oberkappel mit 3,33 Pro-
zent oder – in Zahlen ausgedrückt 
– sieben Stimmen. Mit 11,24 Pro-
zent der Stimmen hat St. Ulrich 
die prozentuell meisten NEOS-
Wähler. Traditionell stark war die 
SP in Haslach mit 32,13 Prozent. 
Die VP holte ihr bestes Ergebnis 
in Arnreit mit 57,45 Prozent. Am 
erfolgreichsten waren die REKOS 
in Putzleinsdorf mit 5,46 Prozent, 
Europa Anders in Helfenberg mit 
2,98 Prozent. EU-Stop punktete in 
A£ esl mit 3,8 Prozent.

Die wenigsten Wähler
Nur mehr 45,7 Prozent der 46.383 
Wahlberechtigten aus dem Bezirk 
waren am vergangenen Sonntag 
an der Wahlurne anzutreffen. Das 
sind um 8,8 Prozent weniger als 
2009, wo noch 54,5 Prozent vom 
Wahlrecht Gebrauch machten.

Der Bezirk wählte: Mehr auf www.tips.at

DIE ERGEBNISSE FÜR DEN BEZIRK ROHRBACH

Wahlbeteiligung: 45,7 Prozent

ÖVP: 44,75 Prozent (2009: 48,53 %)

SPÖ: 16,71 Prozent (2009: 16,28 %)

FPÖ: 16,34 Prozent (2009: 10,32 %)

Grüne: 10,4 Prozent (2009: 6,94 %)

BZÖ: 0,39 Prozent (2009: 3,65 %)

NEOS: 6,64 Prozent (2009: n.k.)

REKOS: 1,84 Prozent (2009: n.k.)

Anders: 1,19 Prozent (2009: n.k.)

EUSTOP: 1,76 Prozent (2009: n.k.)

Foto: Wodicka

JUBILÄUMSTAGE

Geschwister Wolfmayr geben seit 
zehn Jahren der Vonwiller Herz und Seele
HASLACH. Bis ins Jahr 1819 reicht 
die Geschichte der Firma Von-
willer zurück. Damals baute eine 
Mailänder Handelsfamilie den Fa-
brikkomplex, der heute noch das 
Haslacher Ortsbild prägt. Nach 
der Schließung des Unternehmens 
1999 wurde das Gebäude grundle-
gend revitalisiert und in ein Kul-
tur- und Dienstleistungszentrum 
umgewandelt. Dabei entstand auch 
das Kulinarium Vonwiller. 2004 

entschloss sich das Geschwister-
paar Elke und Günther Wolfmayr, 
die Gastronomieräumlichkeiten 
zu pachten. 
Letzterer ist seither mit Leib und 
Seele Wirt und gibt dem Kulina-
rium Vonwiller mit seinem Enga-
gement das Herz, seine Schwester 
mit den vielen Köstlichkeiten aus 
der Küche die Seele. Das Lokal 
hat sich zu einem beliebten Gast-
haus entwickelt, in dem neue 

Ideen nicht zu kurz kommen. Der 
Geburtstag wird von 10. bis 13. 

Juni mit vielen Aktionen gebüh-
rend gefeiert.

Der Vonwiller-Fabrikskomplex prägt seit jeher das Haslacher Ortsbild.
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LANDESHAUPTMANN PÜHRINGER IM INTERVIEW

Krankenhaus Rohrbach ist 
auch in Zukunft gesichert
ROHRBACH. Gesundheitsver-
sorgung höchster Qualität auch 
in den Regionen bleibt ein wich-
tiges Anliegen. Die Investitionen 
des Landes im Krankenhaus 
Rohrbach können sich sehen las-
sen und werden auch weiterhin 
eine wichtige Rolle spielen, der 
LKH-Standort ist auch in Zu-
kunft gesichert, betont Gesund-
heitsreferent Landeshauptmann 
Josef Pühringer im Interview.

Es gibt Befürchtungen, dass durch 
Investitionen im Zentralraum oder 
durch die Reformen dezentrale 
Krankenhausstandorte wie Rohr-
bach benachteiligt sein könnten – 
was stimmt wirklich?

Pühringer: Obwohl wir die Kos-
tendämpfungspotenziale der von 
allen Parteien getragenen und be-
schlossenen Strukturreform einhal-

ten, investieren wir laufend in die 
gesamte heimische Gesundheitsin-
frastruktur. Dazu gehört auch die 
Modernisierung der Spitäler im 
ganzen Land. Bei 47,5 Millionen 
Euro Investitionen in den vergan-
genen zehn Jahren ins Kranken-
haus Rohrbach und weiteren 4,6 
Millionen bis 2016 kann keine 
Rede davon sein, dass die Spitäler 

in den ländlichen Regionen abge-
wertet werden. Keine einzige Re-
formmaßnahme in Rohrbach hat 
den Leistungsumfang reduziert – 
ganz im Gegenteil, vieles wurde 
ausgebaut. Der Standort ist auch in 
Zukunft gesichert.

Was zeichnet das Krankenhaus 
Rohrbach besonders aus?

Zu allererst die hervorragende 
Arbeit der kompetenten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Hier 
wird ganz persönlich auf die Be-
dürfnisse der Patientinnen und Pa-
tienten eingegangen. Individuelle 
Betreuung wird großgeschrieben. 
Die Bevölkerung in der gesamten 
Region hat rund um die Uhr die 
Sicherheit, medizinisch bestens 
versorgt zu werden. Dazu kom-
men noch die gebündelte me-
dizinische Fachkompetenz und 
zukunftsorientierte medizinische 
Schwerpunkte.

Welche Schwerpunkte sind das?

In der Unfallchirurgie setzt das 
LKH Rohrbach einen Schwer-
punkt in der Versorgung von aku-
ten Verletzungen, auf Erkrankun-
gen des Bewegungsapparates und 
Gelenksersatz. Der neu geschaf-
fene Bereich „Akutgeriatrie und 

Remobilisation“ sorgt für mehr 
Lebensqualität bis ins hohe Alter. 
Dabei kann diese Spezialeinrich-
tung für Altersmedizin auf eine 
hohe Auslastung und viele posi-
tive Rückmeldungen aus der Be-
völkerung verweisen. In der Palli-
ativmedizin übernimmt Rohrbach 
die stationäre Versorgung für das 
gesamte Mühlviertel, die ergänzt 
wird durch die mobilen Palliativ-
teams. Und mit der Einführung 
einer Kinderwunschsprechstunde 
wurde das umfassende Angebot 
des LKH rund um Schwanger-
schaft und Geburt komplettiert.

Was wird konkret unternommen, 
um für das Obere Mühlviertel den 
dringend benötigten ärztlichen 
Nachwuchs zu gewinnen?

Das Krankenhaus Rohrbach 
legt schon jetzt großen Wert auf 
attraktive Arbeits- und Ausbil-
dungsbedingungen. Das ist auch 
eine der wichtigsten Herausforde-
rungen der kommenden Jahre in 
der Gesundheitspolitik, damit der 
notwendige Nachwuchs in den 
Sozial- und Gesundheitsberufen 
sichergestellt werden kann. Die 
Absolventinnen und Absolventen 
der Medizinfakultät in Linz, die 
erst in einigen Jahren zur Verfü-
gung stehen, werden wir in den 
regionalen Häusern wie dem LKH 
Rohrbach dringend brauchen. Da-
her sollen diese durch enge Zusam-
menarbeit mit der künftigen Uni-
Klinik soweit wie möglich in die 
klinisch-praktische Ausbildung 
eingebunden werden. So wollen 
wir die angehenden Ärztinnen 
und Ärzte frühzeitig auch mit den 
regionalen Versorgern in Kontakt 
bringen. Das Krankenhaus Rohr-
bach kann da sicherlich punkten, 
etwa mit seinen fl exiblen Arbeits-
zeit- und Dienstmodellen oder 
der Sommerkinderbetreuung.
 bezahlte Anzeige

Landeshauptmann Josef Pühringer will Spitäler in ländlichen Regionen weiter 
aufwerten, der Standort Rohrbach steht deshalb außer Frage. Foto: ÖVP OÖ

» Das LKH Rohrbach ist 
der wichtigste Eckpfeiler 
der Gesundheitsversor-
gung des Bezirkes und 
der Stadt Rohrbach. Hoch 
qualifi zierte Arbeitsplätze 
sind für unsere Region 
äußerst wichtig, und vor 
allem sind sie auf Dauer 
gesichert. Mein Dank gilt 
dem gesamten Team des 
Krankenhauses. Ich war 
selbst erst kürzlich Patient 
und habe die hohe fachli-
che Kompetenz der Ärzte 
und die hervorragende 
Betreuung genossen.«

Josef Hauer
Bürgermeister Rohrbach

» Ich bin sehr zufrieden 
mit der Behandlung im 
Landeskrankenhaus 
Rohrbach. Sowohl 
Ärzte als auch das 
Pfl egepersonal sind 
sehr kompetent, 
zuvorkommend und 
freundlich. Ich würde 
mich wieder für das 
Krankenhaus Rohrbach 
entscheiden. Als Vorteil 
sehe ich auch die 
Besuchszeiten und dass 
man nicht nach Linz 
fahren braucht.«

Gottfried Barth
Vorderweißenbach

» Auf Grund eines Unfalls 
musste ich mich einige 
Tage in Spitalsbehand-
lung begeben. Ich fühlte 
mich im Landeskranken-
haus Rohrbach sowohl in 
medizinischer, als auch 
in pfl egerischer Hinsicht 
in besten Händen. Die 
fast familiäre Atmosphäre 
trägt sicherlich wesentlich 
zum Heilungsprozess bei. 
Das sehr ansprechend 
gestaltete Umfeld des 
Krankenhauses rundet 
das positive Gesamtbild 
ab.«

Hans-Jörg Oberngruber
Rohrbach

Foto: Kirschner Foto: LKH Rohrbach Foto: Kirschner
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TAG DER OFFENEN TÜR

KFZ Katzinger bietet 
bewährte Qualität 
in neuem Glanz

Präsentieren am Sonntag den modernisierten Betrieb: die Geschäftsleiter 
Andrea Katzinger, Franz Zinöcker und Angelika Katzinger (v.l.). 

SARLEINSBACH. Der Traditi-
onsbetrieb KFZ Technik Kat-
zinger hat den Betrieb saniert, 
modernisiert und nachhaltig 
in den Standort Sarleinsbach 
investiert. Nun wird am Sonn-
tag, 1. Juni zum Tag der offenen 
Tür eingeladen.

Von 11 bis 17 Uhr können die Be-
sucher bei Führungen einen Blick 
hinter die Kulissen des KFZ-
Betriebes werfen und sich einen 
Überblick über die vielfältigen 
Dienstleistungen verschaffen. Zu 
den Programmpunkten zählen 
nach der of� ziellen Begrüßung 
und Vorstellung der Firma, eine 
Fahrzeugausstellung durch die 
Firma IVECO und Präsentation 
von Gartengeräten. Die Feuer-
wehr Sarleinsbach sorgt für das 
leibliche Wohl, für die musikali-
sche Umrahmung die Straßhäusl 
Buam. Auf die kleinen Besucher 
wartet ein spezielles Programm, 
unter anderem mit Zauberer 
Wolfgang Hofer, Bullenreiten 
und Hüpfburg. 

Partner für alle Marken
„Bewährte Qualität – für PKW & 
Transporter“: Im modernisierten 
Betrieb wird alles aus einer Hand 
geboten: von mechanischen Repa-
raturen und Wartung aller Mar-
ken, über Unfallinstandsetzung bis 
hin zur fachgerechten Ausführung 
von Lackier- und Spenglerarbeiten 
von PKW und Transportern. Rei-
fen und Felgen, Ersatzteile und 
Zubehör zu fairen Preisen sind 
ebenfalls bei Katzinger erhält-
lich. In der neu sanierten Prüf-
halle können alle Fahrzeuge und 
Anhänger bis 3,5 Tonnen geprüft 
werden. Das fachliche Know-how, 
technische Unterlagen und Diag-
nosegeräte werden von den Part-
nern Iveco und Bosch bezogen. 
Dies ermöglicht eine gezielte Di-
agnose bei elektrischen und elek-
tronischen Problemen sowie eine 
schnelle Instandsetzung zu fairen 
Preisen. Anzeige

TERMIN

Sonntag, 1. Juni, 11 bis 17 Uhr
KFZ Technik Katzinger, Sarleinsbach
Tel. 07283/8212, www.katzinger.at

TAG DER 
OFFENEN TÜR
SONNTAG, 1. JUNI 2014
11:00 – 17:00 Uhr, Betriebsbesichtigung, Vorstellung 
der Dienstleistungen, IVECO-Fahrzeugausstellung, 
Gartengeräteausstellung, Musik von den Straßhäusl 
Buam, Bullenreiten, Hüpfburg & Kinderprogramm
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KFZ Technik Katzinger GmbH
Wart 23, A-4152 Sarleinsbach
T: 07283 / 8212, www.katzinger.at

Für das 

leibliche Wohl 

sorgt die FF 

SARLEINSBACH

BEWÄHRTE 
QUALITÄT 
IN NEUEM 

GLANZ
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SCHAGERL TÜREN

Große Auswahl an Türen 
und Böden im Superstore
LINZ/GUNSKIRCHEN. „Ob Neu-
bau, Umbau oder Renovierung 
– die neuesten Modelle, in bes-
ter Markenqualität besonders 
preiswert anbieten zu können 
– das ist unser Ziel“, erklärt 
die Geschäftsleitung des Un-
ternehmens.

Die Firma Schagerl ist kein Zwi-
schenhändler. Durch den Direkt-
bezug von namhaften Marken-
artikelerzeugern und das große 
Einkaufsvolumen kann Schagerl 
die Preise um einiges niedriger 
gestalten als ihre Mitstreiter. In 
den großzügigen Schauräumen 
wird ein entsprechendes Sorti-
ment präsentiert – neben der rie-
sigen Auswahl an 240 ausgestell-

ten Innentüren, Haustüren sowie 
Parkettböden in allen Variationen 
bis zu Terrassendielen ist alles da, 
was das Herz begehrt. Um den 
Kunden eine vielfältige Auswahl, 
die neuesten und modernsten Pro-
dukte zu unschlagbaren Preisen 
anbieten zu können, entwickelt 
Schagerl viele Produkte selbst. 
Besonders wird darauf hingewie-
sen, dass neben dem klassischen 
Angebot an Innentüren spezi-
ell Schiebetüren immer häu� ger 

nachgefragt werden. Vorbeikom-
men lohnt sich. Das eingespielte 
und erfahrene Team ist bei allen 
Fragen behil� ich. Anzeige

Innen- und Haustüren für jeden Geschmack bietet die Firma Schagerl an. 

KONTAKT

Schagerl Türendirekt GmbH.
Hochbuchedt 1, 4040 Linz
Tel. 0732/250458-10
innentueren@depotverkauf.at
www.depotverkau.at
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9 bis 12 
Uhr und 13 bis 18 Uhr

Versicherungs-Tips

rechtsschutzversicherung

„Eine umfassende Rechts-
schutz-Versicherung erleich-
tert die Durchsetzung von 
Ansprüchen im Schadensfall.“ 

Egal ob im Straßenverkehr, beim 
Sport oder bei anderen Freizeit-
aktivitäten.

Unfälle, die Sach- oder Perso-
nenschäden zur Folge haben, 
können leider immer passieren. 
Dabei kommt es zwischen Unfall-
verursacher und Geschädigten 
häufig zum Streit, was das Ver-
schulden beziehungsweise das 
Ausmaß des Schadens betrifft.

Um sich nicht zusätzlich zum 
Schaden Gedanken über einen 
Rechtsstreit machen zu müssen, 
empfiehlt der Experte eine 
Rechtsschutzversicherung.

„Eine sinnvolle und kosten-
günst ige Var iante besteht 
beispielsweise in Form einer 
Rechtsschutz-Bündelversiche-
rung bei der die wichtigsten 
Rechtsschutz-Bausteine bereits 
umfasst sind.

Über die konkreten Leistungen 
eines solchen Bündels informiert 
Sie gerne Ihr Versicherungsagent.

Denn auch hier gilt: nur die in- 
dividuelle Beratung durch einen 
Experten garantiert die beste 
Vorsorge.“  

von
Martin
Kirchmayr

Martin Kirchmayr, Obmann 
der Versicherungsagenten in 
der WKO Oberösterreich
www.dieversicherungsagenten.at

Anzeige

DIPLOMARBEITEN

HTL-Maturanten erleichtern 
Klienten von Arcus das Leben
NEUFELDEN. Immer wieder set-
zen HTL-Maturanten Projekte 
für das Arcus Sozialnetzwerk um. 
So freuen sich die Einrichtung 
und ihre Klienten jetzt über eine 
neue Schneideanlage sowie ein 
Planungs- und Kontrollsystem.

Die Schneideanlage erleichtert den 
Menschen mit Beeinträchtigung 
der Ariola-Werkstätte die Arbeit: 
Damit können Brandschutzmatten 
für die Firma ÖkoFEN eigenstän-
dig, sicher und genau zugeschnit-
ten werden. Entwickelt wurde diese 
von Markus Kehrer, Andreas Pan-
holzer und Samuel Enzenhofer. 
Die Diplomarbeit von Alexander 
Stadlbauer und Daniel Kehrer 
drehte sich um ein EDV-Programm 

für die ef� ziente Planung, Steue-
rung und Kontrolle der Jahresziele 
und Maßnahmen im Arcus-Sozi-
alnetzwerk. „Dieses Management-
Instrument wird uns tatkräftige 

Unterstützung bieten und die lau-
fende Kontrolle der vereinbarten 
Ziele wesentlich erleichtern“, freut 
sich Arcus-Geschäftsführer Franz 
Stadlbauer. 

Kathrin Haselböck, beschäftigt in der Ariola, führte bei der Projektpräsentation 
gleich vor, was die Maschine von Samuel Enzenhofer, Andreas Panholzer und 
Markus Kehrer (v.l.) alles kann.
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Engleder Baumaschinen GmbH
Handel mit Baumaschinen, Vermietung, An- & Verkauf
Handel mit Verschleißteilen I Verarbeitung von Holz

Engleder Baumaschinen GmbH
Männersdorf 2, 4134 Putzleinsdorf
office@engleder-baumaschinen.at

 0660-4502247www.engleder-baumaschinen.at

Seit Dezember 2013 
handelt die Firma Engleder 

Baumaschinen GmbH mit 
Baumaschinen und Verschleiß-
teilen. Seit Mai 2014 bieten sie 

auch Hackguterzeugung an. 
Nähere Informationen erhalten 

Sie bei Engleder Hannes 
unter 0676-4487812 

Fahrzeug: Fendt 930 mit Mus-Max WT 9 XL 
Hackmaschine mit Spaltzange.

BEZIRK ROHRBACH. Mit 2,9 
Prozent hat der Bezirk Rohrbach 
die geringste Arbeitslosenquo-
te in ganz Österreich. Das be-
scheinigen die Zahlen vom April. 
Knapp dahinter liegen die Bezirke 
Eferding (3,0), Freistadt (3,4), Perg 
(3,6) und Grieskirchen (3,7). Den 
Grund für dieses Ergebnis sieht 
AMS-Vorstand Johannes Kopf 
darin, dass klassische Pendler-
Bezirke traditionell eine geringe 
Arbeitslosenquote haben, da die 
Bewohner mobiler sind. Außer-
dem sei der Raum Oberösterreich 
geogra� sch begünstigt und ver-
fügt über gute Verkehrswege. Die 
Nähe zu Deutschland, vor allem 
zu Bayern wirke sich positiv aus. 
Der Bezirk mit der höchsten Ar-
beitslosenquote (16,6 Prozent) ist 
Landeck in Tirol.

ÖSTERREICHWEIT

Bezirk hat 
die wenigsten
Arbeitslosen

JUNGUNTERNEHMERPREIS 2014

Auszeichnung für Loxone
HÖRSCHING/BEZIRK. Am ver-
gangenen Donnerstag zeichnete 
die Junge Wirtschaft neun junge 
erfolgreiche Gründer bzw. Über-
nehmer mit dem OÖ. Jungun-
ternehmerpreis aus. „Wir holen 
Unternehmer vor den Vorhang, 
die mit ihren Ideen, ihrer Inno-
vationskraft und ihrem Willen 
neben dem eigenen Geschäftser-
folg auch dazu beitragen, für an-
dere Jungunternehmer Vorbild 
zu sein“, meint dazu Peter Rei-
ter, Landesvorsitzender der Jun-
gen Wirtschaft, bei der Preisver-
leihung, die beim Unternehmen 
Wacker Neuson in Hörsching 
über die Bühne ging.

Rohrbacher „Jobmotoren“
Die Sieger: Wasserbauer GmbH, 
Waldneukirchen („Visionäre und 
Innovatoren“), Loxone Electro-
nics, Kollerschlag („Jungunter-

nehmer als Jobmotoren“), Peter 
Affenzeller, Alberndorf („Klein, 
aber fein“). Der Jungunterneh-
merpreis wurde von der Jungen 

Wirtschaft in Kooperation mit 
der Fachgruppe Unternehmens-
beratung und Informationstech-
nologie ins Leben gerufen. 

LR Michael Strugl, Vizepräsidentin Ulrike Rabmer-Koller, Thomas Moser und 
Martin Öller (Loxone), Dir.Stv. Hermann Pühringer, JW-LV Peter Reiter. Foto: cityfoto

BEZIRK ROHRBACH/LINZ. Die im 
Vorjahr gestartete Kampagne „Mein 
Job Rohrbach“ macht interessante 
Jobs und Karrieremöglichkeiten im 
Bezirk sichtbar. So will man dem 
Fachkräftemangel entgegenwirken 
und vor allem Pendlern und Schü-
lern einen Job daheim schmack-
haft machen. Nach der Plakatserie 
wird nächste Woche ein besonderer 
Schwerpunkt gesetzt: Von Montag 
bis Freitag werden in der Rudolf-
straße in Linz-Urfahr morgens und 
abends Flyer an die Pendler verteilt. 
Unter dem schon bekannten Slogan 
„Spar dir das Pendeln“ erzählen 
ehemalige Pendler, welche Vorteile 
ein Job im Bezirk hat. „Wir wollen 
uns direkt an die Pendler richten 
und sie auf das Angebot im Bezirk 
aufmerksam machen“, begründet 
Rohrbachs WK-Obmann Herbert 
Mairhofer die Initiative (mehr auf 
www.meinjob-rohrbach.at).

FACHKRÄFTEKAMPAGNE

Mein Job geht 
auf die Straße
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ZERSPANUNGSTECHNIK

Peer + Perr investierte 2013 zwei 
Millionen Euro in die Produktion
PFARRKIRCHEN. Hohe Quali-
tätsstandards, fi xe Terminzu-
sagen, Präzision und ein dem-
entsprechendes Know-how 
machen das Zerspanungsunter-
nehmen Peer + Perr zu einem 
zuverlässigen Partner wenn es 
um komplexe und individuel-
le Aufträge geht. Immer mehr 
Kunden vertrauen auf das Un-
ternehmen.

Leistungen anbieten, welche die 
Qualität vergleichbarer Unter-
nehmen übertreffen – das ist das 
Erfolgrezept der Firma Peer + 
Perr, die seit ihrer Gründung ste-
tig wächst. „Alleine im Vorjahr 
haben wir knapp zwei Millionen 

Euro in neue Maschinen und in 
den Ausbau des Standorts inves-
tiert", verrät Geschäftsführer Tho-
mas Peer, der mit einem Partner 
2007 das Unternehmen gründe-
te, das sich seither einen Namen 
in der Branche gemacht hat. Seit 
2011 ist er alleiniger Geschäfts-
führer. Ein großer Teil der Aufträ-
ge stammt von Turbinenherstel-
lern und Maschinenhersteller für 
die Lebensmittelindustrie, die bei 
komplexen und teilweise individu-
ellen Bauteilen auf das Know-how 
von Peer + Perr schwören, denn: 
Fixe Liefertermine, hohe Quali-
tätsstandards und eine dement-
sprechende Präzision sind dem 
Unternehmen sehr wichtig. 
Insgesamt 19 Personen (inklusive 

Geschäftsführer und sechs Lehr-
lingen) sind bei Peer + Perr be-
schäftigt. 

Moderner Maschinenpark 
und motivierte Mitarbeiter
Und es ist ein junges Team, das 
seine Kompetenzen täglich unter 
Beweis stellt: „Der älteste Mit-
arbeiter in der Produktion ist 27 
Jahre", ist Peer stolz auf seine 
Belegschaft, die trotz des jungen 
Alters auf viel Erfahrung zurück-
greifen kann. Auch Geschäftsfüh-
rer Peer kennt sich in der Materie 
bestens aus: Der gelernte Schlos-
ser war selbst jahrelang als Pro-
jektleiter bei einem Unternehmen 
im Konstruktionsbereich tätig und 
weiß, wie welche Herausforde-
rungen am Besten gelöst werden.  
Neben den motivierten Mitarbei-
tern kann Peer + Perr auch auf 

einen modernen Maschinenpark 
zurückgreifen: Ein Fünfachs-Be-
arbeitungszentrum, ausgerichtet 
bis zu einem Stückgewicht von 
zwei Tonnen sowie eine zyklus-
gesteuerte Drehmaschine (Stück-
gewicht fünf Tonnen) wurden im 
Vorjahr angeschafft. Auch die 
Auftragsverwaltung und die La-
gerbuchhaltung wird bei Peer + 
Perr elektronisch verwaltet.

Aufträge für die Autobranche
Am Firmenstandort eingemie-
tet ist auch Unternehmer Hubert 
Pamminger. Er konstruiert und 
fertigt in Zusammenarbeit mit 
Thomas Peer individuelle Maschi-
nen wie z.B. für Autozulieferer. 
Diese Tätigkeit erfordert höchste 
Präzision in Sachen problemlö-
sendes Denken. Übrigens: Aktu-
ell werden Fachkräfte im Bereich 
Fräsen gesucht. Bewerbungen 
an anfragen@peer-perr.com
 Anzeige

Peer + Perr baut auf ehrliche und langfristige Partnerschaften mit seinen Kunden. Präzision und Qualität sind für Geschäftsführer Thomas Peer besonders wichtig.

Mitarbeiter David Jungwirth bedient die zyklusgesteuerte Drehmaschine.

KONTAKT

Peer + Perr Produktions- und 
Dienstleistungs GmbH,
4141 Pfarrkirchen 79
Tel: 07285/60235 
www.peer-perr.com

Florian Eckerstorfer beim Program-
mieren eines Kaplanfl ügels.

Fotos: Hartl
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ERSTAUNLICH

Gartenmöbel-Trend: X-Markt
erweitert Hochwert-Ausstellung
MARCHTRENK/WELS.  Der 
Gartenmöbel-Spezialist in 
Marchtrenk, direkt an der B1, 
sowie in Wels West war vielen 
schon bisher als Preisbrecher 
für hochwertige Gartenmöbel 
bekannt.

Für diese Saison wurde wegen 
der großen Nachfrage vor allem 
das Angebot an hochwertigen 
Gartenmöbeln massiv ausge-
baut. Die Qualität setzt sich auch 
bei den Sitzkissen durch, denn 
hier sind die Unterschiede bei 
Schaumstoff und Bezugsstoffen 
enorm. Und weil bei X-Markt 
alles tatsächlich ausgestellt und 
zum Mitnehmen bereit ist, kann 
man sich beim Probesitzen gleich 

selbst vom Qualitätsunterschied 
überzeugen.

Preisvergleich erwünscht!
Dekorierte Verkaufsräume und 
unnötiger Schnick-Schnack wird 
beim X-Markt in Marchtrenk und 

Wels einfach weggelassen. Und 
diese Sparsamkeit wirkt sich bei 
den konkurrenzlos niedrigen 
Preisen für Marken-Gartenmöbel 
deutlich aus.
Geschäftszeiten: von Montag 
bis Freitag, 9 bis 18 Uhr, und 

Samstag, 9 bis 17 Uhr, im La-
gerverkauf Wels, Jasminstraße 5 
(Nähe SCW), Tel. 07242/60044 
und Marchtrenk, Linzer Straße 
172, Tel. 07243/54741. Infos auch 
unter www.x-markt.at             
              Anzeige

Toni und Reini: „Sieht so aus, als ob immer mehr Konsumenten die Nase voll haben von minderwertigen Gartenmöbeln, 
wenn es ums gleiche Geld auch langlebige Qualität gibt. Den Unterschied bei Möbeln und Sitzkissen erkennt man nicht 
auf den ersten Blick, aber beim Probesitzen sofort!“

VITOCALDENS 222F

Wärmepumpe und Brennwertkessel 
in einem Gerät - erhältlich bei Pöschl
ROHRBACH. Heizen mit Strom, 
kostenloser Umweltwärme oder 
Erdgas: Je nach Anforderung 
nutzt das Wärmepumpen-Kom-
paktgerät Vitocaldens 222F den 
jeweils günstigsten Energieträ-
ger und hilft so, Energiekosten 
zu sparen. Erhältlich ist das 
Gerät jetzt bei der Firma Ru-
dolf Pöschl GmbH.

Ordentlich Geld sparen kann 
man mit einer Investition in das 
Kompaktgerät Vitocaldens 222F. 
Je nach Gegebenheit greift es auf 
den jeweils günstigsten Energie-
träger zurück. So kann das Gerät 
bei hohen Außentemperaturen, 
wenn der Wärmepumpenbetrieb 
besonders wirtschaftlich ist, mit 

Strom und Umweltwärme hei-
zen – bei niedrigen Außentem-
peraturen oder kurzfristigem 
Wärmebedarf mit Gas. Bis zu 
80 Prozent der Jahresheizarbeit 
kann aus Umweltwärme gewon-

nen und mit der Wärmepumpe 
abgedeckt werden. Die Vorteile 
für den Betreiber sind eine hohe 
Betriebssicherheit durch zwei in-
tegrierte Wärmeerzeuger, gerin-
ge Betriebskosten durch den opti-

malen Einsatz von Wärmepumpe 
und Gas-Brennwertgerät, hoher 
Warmwasserkomfort, kompakte 
Abmessungen und eine flexib-
le zukunftssichere Lösung. Au-
ßerdem ist das Vitocaldens 222F 
vorbereitet für die Eigenstrom-
nutzung aus Photovoltaik und 
Smart Grid, ist mit integrierten 
Hochef¥ zienzpumpen ausgestat-
tet und hat zehn Jahre Garantie 
gegen Undichtheit durch Korro-
sion auf den Inox-Radial-Wär-
metauscher. Mehr Informatio-
nen und Beratung gibt es bei der 
Firma Pöschl.  Anzeige

Heizen mit Strom und kostenloser Umweltwärme oder Erdgas – je nach Anfor-
derung nutzt Vitocaldens 222-F den jeweils günstigsten Energieträger.

KONTAKT

Ing. Rudolf Pöschl GmbH
Harrauer Straße 32, Rohrbach
Tel.: 07289/6569

Foto: Viessmann
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WEBER STORE

Schweitzer hat die Weber „Alles-
Könner“: Grills mit GBS-System
ROHRBACH. Highlight der Weber
Zubehörpalette ist das neue GBS-
System, mit dem man verschiede-
ne runde Grillrost-Einsätze vom 
Wok, über den Steak-Rost bis hin 
zur Pfanne austauschen kann. Das 
Beste: Es geht auch nachträglich 
und alle GBS-Einsätze gibt ś für 
Gas- und Holzkohlegriller bei A. 
Schweitzer in Rohrbach, Gewerbe-
allee 22, www.schweitzer-holz.at, 
Tel: 07289/8977 Anzeige

August Schweitzer: „Wir haben nicht nur die ganze Palette der Weber Griller
sondern auch das gesamte Weber Zubehör, wie zum Beispiel das neue GBS-System,
Grillbücher, Saucen, aber auch die beliebten Grillseminare.“

OÖ BAUINNUNG

„Bürokratiefl ut endlich stoppen“
„Jeder gute Unternehmer 
wird in regelmäßigen Abstän-
den seinen Betrieb nach Dop-
pelgleisigkeiten, Überlagerun-
gen, ineffizienten Abläufen 
und aufwändigen, aber nutz-
losen internen Regelungen 
durchforsten, schon alleine 
aus Kosten- und damit Wett-
bewerbsgründen“, weiß Ober-
österreichs Bauinnungsmeis-
ter Norbert Hartl. 

„Nicht so in der öffentlichen 
Verwaltung. Hier scheint man 
eher damit befasst zu sein, 
Neues zu er� nden, freilich ohne 
Altes und Unnötiges zu entsor-
gen“, so Norbert Hartl weiter. 
Hartl nennt nur eine Konse-
quenz daraus: „Das ständige 
Anwachsen an Melde-, Auf-
zeichnungs- und Prüfp� ichten 
samt einem Beauftragtenunwe-
sen führt zu ständig steigenden 
Kosten. Immer umfangreicher 
werden derartige  administrative 

Aufgaben auch deshalb, weil 
die öffentliche Hand immer 
mehr davon auf die Betriebe 
überwälzt.“ 

Bürokratiemonster zähmen
Das kann und darf so nicht 
mehr weitergehen. Da muss es 
endlich ein Straffen, Entlasten, 
Vereinfachen und nicht zuletzt 
ein Streichen von Unnützem 
geben. „Unsere Betriebe stöh-

nen unter dem bürokratischen 
Wust. Unzählige Gesetze, Ver-
ordnungen, Richtlinien und 
immer mehr Normen gilt es zu 
beachten. 
„Dass es dabei so manche gibt, 
die sich sogar ausschließen, will 
ich jetzt nicht näher erläutern“, 
unterstreicht Hartl und fordert 
den Gesetzgeber auf, „dass er 
endlich einmal diesen bürokra-
tischen Wildwuchs durchfors-
tet und dann Unnützes, Sinnlo-
ses und Sich-Ausschließendes 
kategorisch und konsequent 
streicht“.

Bausektor erstickt in legis-
tischen Überregulierungen
Der Baubereich ist von diesen 
Bürokratismen besonders stark 
betroffen. „Ständig neue bau-
spezifische Rechtsvorschrif-
ten - Gesetze, Verordnungen, 
Richtlinien oder Normen - ma-
chen unseren Betrieben inzwi-
schen über Gebühr zu schaf-
fen und verlängern in letzter 

Konsequenz auch die Bauver-
fahren“, so Bauinnungsmeister 
Hartl. Hartls Fazit: „Die Länge 
der Behördenverfahren nimmt 
ständig zu. Sie beträgt oft meh-
rere Jahre und ist sowohl für die 
Bauherren als auch die Bau-
unternehmungen kaum mehr 
akzeptabel.“

Fixkosten ohne Nutzen
Diese Methode führt nicht nur 
zu einem Überborden der Ver-
waltungsaufgaben in den Be-
trieben selbst, es treibt auch die 
Fixkosten weiter in die Höhe, 
ohne häu� g freilich einen Nut-
zen zu generieren. „Und das bei 
ohnehin schon exorbitant hohen 
Arbeitskosten in Österreich“, so 
Hartl. 
Er verweist darauf, dass in den 
letzten fünf Jahren die Ar-
beitskosten in Österreich um 
fast 19 Prozent gestiegen sind. 
„Da sind wir in der Eurozone 
unrühmliche Spitzenreiter.“
 Anzeige

Oberösterreichs Bauinnungsmeister 
Norbert Hartl.

ORTSPARTEITAG

VP-Vorstand 
bestätigt
ST. PETER. Das bisherige Vor-
standsteam unter der Führung von 
Ernst Breitenfellner wurde beim 
Gemeindeparteitag im GH Höller 
im Beisein von Bezirksgeschäfts-
führerin Gertraud Scheiblberger 
und Bundesminister Reinhold 
Mitterlehner für eine weitere Füh-
rungsperiode wiedergewählt. Im 
Team sind auch Martin Ganser, 
Monika Fidler, Bgm. Engelbert 
Pichler, Erika Hinterleitner und 
Reinhard Eckerstorfer.
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rechtsanwalt 
dr. hans peter wöss 
linz   I   neufelden   I   schwertberg

sws scheed wöss schöppl 
rechtsanwälte Og
tel +43 (0) 50 117, fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

CrowdfundIng
in Österreich findet crowdfun-
ding als finanzierungsform immer 
mehr interessenten. dabei han-
delt es sich einfach gesagt um eine 
finanzierungsart durch eine Viel-
zahl von Personen. zumeist erfolgt 
diese form der geldbeschaffung 
unter nutzung von internetplatt-
formen.

crowdfunding (oder auch crowd-
investing) ist die bündelung von 
risikokapital von vielen Mikro-
investoren (crowdfunder). die 
investoren beteiligen sich jeweils 
mit einem geringen finanziellen 
anteil. die investoren können - 
aber müssen nicht - unbedingt 
einen eigentumsanteil am Projekt 
erwerben. crowdfunding-Model-
le starten regelmäßig erst mit er-
reichen eines Mindestkapitals und 
sind zeitlich begrenzt angelegt.

zum crowdfunding finden sich in 
Österreich keine expliziten recht-
lichen rahmenbedingungen. bei 
der Konzipierung eines crowd-
fundingmodelles ist allerdings zu 
beachten, dass das bankwesenge-
setz, das Kapitalmarktgesetz, das 
wertpapiergesetz und auch die 
gewerbeordnung restriktionen 
enthalten, die es bei der gestal-
tung des Modelles zu umschiffen 
gilt. 

Mit crowdfunding kann der um-
setzung von Projekten, geschäfts-
ideen, Produkten, etc. finanzielle 
Mittel zugeführt werden, auch 
wenn eine klassische bankfinan-
zierung nicht erlangt werden           
kann.                                                   anzeige

SCHNUPPER-VORMITTAGE

Golf für jedermann
ULRICHSBERG. Der Golfpark 
Böhmerwald besteht seit mehr als 
20 Jahren und ist wunderschön in 
die reizvolle Landschaft des Böh-
merwalds integriert. Jetzt kann 
jeder, der sich für Golf interessiert 
und der mit den althergebrachten 
Vorurteilen aufräumen will, den 
Golfpark kostenlos kennen ler-
nen: Jeden Sonntag um 11 Uhr 
gibt es eine Einführung in diese 
faszinierende Sportart, die weder 
teuer noch elitär ist; unter Anlei-
tung eines Gol� ehrers kann geübt 
und trainiert werden. 
Was man dafür braucht: lockere 
Sportkleidung, Sportschuhe und 
vor allem viel gute Laune. Die 

Golfausrüstung und die Range-
bälle werden kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Anschließend sind 
die Golfer Gast im gemütlichen 
Restaurant CHIP IN, wo das Team 
von Barbara und Christian Kaf-
fee, hausgemachten Kuchen oder 
ein köstliches Eis serviert. Unter 
allen Teilnehmern wird eine Jah-
resmitgliedschaft sowie Golfkurse 
und Golfausrüstung verlost! Also: 
Mitmachen – Gewinnen – Spaß 
haben! Anzeige

Sonntags-Frühschoppen einmal anders: Golfen mit Familie oder Freunden 

KONTAKT

Golfpark Böhmerwald, Ulrichsberg 
(Seitelschlag 50), Tel. 07288/8200
www.boehmerwaldgolf.at

KINDERFREUNDE

Sozialprojekte 
eingereicht
BEZIRK ROHRBACH. Im Rah-
men der Leader-Projekte wol-
len die Kinderfreunde auch im 
Bezirk Projekte umsetzen, die 
das Zusammenleben in den Ge-
meinden verbessern.

Eines davon ist das „Mehr-Ge-
nerationen-Haus“, bei dem die 
Ortsgruppen im Bezirk den Aus-
tausch und die Vernetzung der 
verschiedenen Generationen und 
Institutionen in den Gemeinden 
fördern wollen. Konkret geht es 
darum, dass sowohl junge Men-
schen als auch Senioren vonein-
ander lernen können. Auch die 
unterschiedlichen Kulturkreise 
sollen mit einbezogen werden. 
Die Kinderfreunde haben im 
Mühlviertel 40 Ortsgruppen, 18 
Eltern-Kind-Zentren und mehr 
als 5000 Mitglieder.

Leaderprojekte werden umgesetzt.

BIER

Mehr Freibier 
statt Alkohol
ROHRBACH. Immer mehr Brau-
ereien schwören auf alkoholfreies 
Bier, mit dem sie kalorienbewuss-
te Menschen, Sportler und Au-
tofahrer für sich gewinnen: Die 
Zuwächse liegen im zweistelligen 
Prozentbereich. Eine neue Kre-
ation ist das Stiegl-Freibier, ein 
untergäriges, naturtrübes Hop-
fengetränk, das mit Hopfen aus 
dem Mühlviertel gebraut wird. 
Seit 2007 beliefern die Hopfen-
bauern die Privatbrauerei.
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SCHLOSSEREI - TORSYSTEME
4150 Rohrbach • Sprinzenstein 9
tel.: 07289 / 4307-0 • fax-dw: 16
www.grabner-schlosser.at

Motiv 501 Motiv 504Motiv 502 Motiv 505Motiv 503 Motiv 860

AUSZEICHNUNG

Mitarbeiterpreis „TopTeamTrophy“ 
für Schichtteam der Firma Biohort
NEUFELDEN. Der Europamarkt-
führer für designorientierte 
Stauraumlösungen aus Metall, 
die Biohort GmbH, verleiht be-
gehrten den Mitarbeiter Preis 
„TopTeamTrophy“ für hervor-
ragende Zusammenarbeit.

2014 wird Biohort wieder Erfolgs-
geschichte schreiben. Mit Ge-
schäftsführer Ing. Dr. Josef Prig-
linger expandieren die Neufeldner 
weiter stark ins europäische Aus-
land und steigern somit ihre be-
reits beachtliche Exportquote von 
80 % auf ein Neues. Auch die 
Aufnahme in das Sortiment von 
XXXLutz trägt zu dem Wachstum 
bei. Um diesen Erfolgskurs kon-
sequent beibehalten zu können, 

bedarf es neben den innovativen 
Produkten, revolutionären Markt-
Neuheiten und starken Vertriebs-
strukturen besonders tatkräftiger 

Mitarbeiter. So fertigen die Män-
ner des ersten von drei Schicht- 
Teams, unter Schichtmeister 
Christian Falkner heuer 4,7 Mil-

lionen Halbfertigteile und verpa-
cken diese in rund 130.000 Kar-
tons. „Eine Arbeit, die ein hohes 
Maß an guter Zusammenarbeit 
innerhalb des 20- köp� gen Teams 
fordert“, betont Priglinger, der auf-
grund der hohen Auftragslage eine 
zusätzliche Nachtschicht einge-
richtet hat. Schichtmeister Chris-
tian Falkner, der die Mitarbeiter-
Auszeichung für sein Team ent-
gegennimmt, ist überzeugt, dass 
„die laufenden Schulungen für die 
besonders umsatzstarken Monate 
der Hochsaison reibungslose Ar-
beitsabläufe garantieren.“ Somit 
ist das hohe Qualitätsniveau der 
Produkte, welche ab September 
durch zahlreiche Innovationen er-
weitert werden, gesichert. 
 Anzeige

Bei der Verleihung (v.l.): Helmut Bäuml, Michael Pühringer, Wolfgang Hofmann, 
Anton Wimmer, Erich Hofmann, Patrick Hofwartner, Marco Wöhrer, Dominik 
Öller, Martin Santner, GF Ing. Dr. Josef Priglinger, Schichtmeister Christian 
Falkner, Jürgen Barth, Uwe-Ferencz Rajki, Stefan Bogner, Stefan Höß, Klaus 
Altendorfer, Christian Lindorfer, Lukas Leitner, Alois Höglinger und Josef Mitter.
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Auf die reduzierten Preise

ZUR FUSSBALL-WM

Red Zac verlost „Weltmeisterpaket“
Rechtzeitig zur Fußball-Weltmeis-
terschaft in Brasilien verlost Red 
Zac ein exklusives „Weltmeis-
terpaket“, bestehend aus Auto, 
Fernseher und mehr. Zusätzlich 
warten „Weltmeisterangebote“ 
mit Gratis-Geschenken zu aus-
gewählten Produkten sowie kos-
tenlose Reisegutscheine – so kann 
das perfekte WM-Heimspiel kom-
men.

„Der Countdown zur WM 2014 
läuft – höchste Zeit, sich für das 
große Ereignis fit zu machen. 
Und was gibt es für die Feierlau-
ne Besseres, als die Freude über 
einen Gewinn?“ So bringt Phil-
ipp Costa, Gruppenleiter von Red 
Zac Oberösterreich, das exklusive 
„Weltmeisterpaket“-Gewinnspiel 
des Elektrohändlers in Magenta auf 
den Punkt. Denn das „Weltmeister-

paket“, das als Hauptgewinn zur 
Verlosung steht, ist eines Siegers 
würdig: Zusammen mit einem 140 

cm TV von Grundig gibt es einen 
Opel Astra GTC zu gewinnen, des-
sen Kofferraum vollgefüllt ist mit 

Bier und Chips. „Und damit nicht 
nur einer gewinnen kann, gibt es zu-
sätzlich unsere Weltmeisterangebo-
te, also gratis Geschenke zu ausge-
wählten Produkten“, so Costa: Mit 
dem Grundig 140 cm 3D Full HD 
TV um nur 799 Euro ist man mitten 
im Geschehen, dazu gibt es einen 
WM-Fußball gratis. Der Saeco 
Kaffeevollautomat um 449 Euro 
mit Picknick-Griller sorgt für den 
brasilianisch-aromatischen Espres-
so an langen Fußballabenden. Den 
Liebherr NoFrost Gefrierschrank 
gibt es um weltmeisterliche 699 
Euro inklusive WM-Fußball und 
Pick nick-Griller. Und für alle, die 
nach der ganzen Aufregung Erho-
lung brauchen, sind Reisegutschei-
ne von Detur im Wert von 50 Euro 
ganz ohne Kaufzwang bei jedem 
Red Zac Händler abholbar.  
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.redzac.at Anzeige

Philipp Costa, Gruppenleiter von Red Zac Oberösterreich, ist stolz auf das Welt-
meisterpaket und die Weltmeisterangebote. Foto: Red Zac
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TIPS-ONLINEVERSTEIGERUNG

MINI one 
zum halben Preis
OÖ. Zum Ersten, zum Zwei-
ten und zum Dritten, wenn der 
Hammer fällt, wandert das ge-
wünschte Produkt in die Hände 
eines Tips-Lesers. Am 28. Mai  
ist es so weit und die Tips-On-
lineversteigerung geht in die 
erste Runde. Tips-Leser haben 
dann die Chance, jede Woche 
ein neues Produkt zu besonders 
günstigen Preisen zu ergattern. 
Zu Beginn kommt ein „MINI 
one“ unter den Hammer. 

Versteigerungen machen Spaß 
und ermöglichen es, Produkte 
unter ihrem tatsächlichen Ver-
kaufswert zu erstehen. Schnäpp-
chenjäger werden bei der neuen 
Tips-Aktion eine große Freude 
haben. Autos, Handys, Tablets 
Fernseher, Fahrräder, Gutschei-
ne und vieles mehr wird in den 
nächsten Wochen auf www.tips.
at/versteigerung mit einem Preis 
von minus 50 Prozent des Listen-
verkaufspreises zur Auktion an-
geboten. Jede Woche präsentiert 
Tips ein oder sogar mehrere neue  
spannende Produkte. 

Warum mitsteigern? Schon seit 
einiger Zeit will man sich ein 
neues Auto oder einen neuen 
Flatscreen kaufen, doch entwe-
der war das Produkt zu teuer oder 
es passte die Qualität nicht. Bei 
der Tips-Onlineversteigerung gibt 
es jetzt die Möglichkeit, qualitativ 
Hochwertiges zu günstigen Prei-
sen zu erwerben. Warum also 
nicht einfach mitmachen und mit 
etwas Glück den Zuschlag erhal-
ten?

Wie funktioniert’s?
Jede Woche wird in allen ober-
österreichischen Tips-Ausgaben 
ein neues Produkt präsentiert. 
Dieses Produkt wird jeweils 
von Mittwoch, 12 Uhr, bis 
Montag, 12 Uhr, versteigert. 
Für Produkte über 10.000 
Euro ist doppelt so lange Zeit. 
Einfach auf www.tips.at/verstei-
gerung gehen, sich registrieren 
und schon kann mitgesteigert wer-
den. Der Höchstbieter erhält den 
Zuschlag und kann das Produkt 
nach Bezahlung beim Händler 
abholen. Tips-Geschäftsführer 
Josef Gruber will mit dieser 

neuen Aktion den 
Lesern ein beson-
deres Schmankerl 
bieten und freut 
sich auf zahlrei-
che Teilnehmer 
und spannende 
Auktionen. 
Also nichts wie 
hin zum Tablet 
oder Computer, 
mitsteigern und 
tolle Produkte  zu 
günstigen Preisen 
ergattern.
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Warum mitsteigern? Schon seit 
einiger Zeit will man sich ein 
neues Auto oder einen neuen 

doch entwe-
der war das Produkt zu teuer oder 
es passte die Qualität nicht. Bei 
der Tips-Onlineversteigerung gibt 
es jetzt die Möglichkeit, qualitativ 
Hochwertiges zu günstigen Prei-
sen zu erwerben. Warum also 
nicht einfach mitmachen und mit 
etwas Glück den Zuschlag erhal-

Jede Woche wird in allen ober-
österreichischen Tips-Ausgaben 
ein neues Produkt präsentiert. 

neuen Aktion den 
Lesern ein beson-
deres Schmankerl 
bieten und freut 
sich auf zahlrei-
che Teilnehmer 
und spannende 
Auktionen. 
Also nichts wie 
hin zum Tablet 
oder Computer, 
mitsteigern und 
tolle Produkte  zu 
günstigen Preisen 
ergattern.

Euro ist doppelt so lange Zeit. 
Einfach auf www.tips.at/verstei-
gerung gehen, sich registrieren 
und schon kann mitgesteigert wer-
den. Der Höchstbieter erhält den 
Zuschlag und kann das Produkt 
nach Bezahlung beim Händler 
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Diese Woche haben Tips-Leser die Chance auf 
einen „MINI ONE“ von Höglinger Denzel GmbH

aktueller Verkaufspreis beim anbietenden Händler: 
22.137,40 Euro

Mindestgebot: 11.068 Euro

Infos: 3-türig, Benziner, 102 PS, 75 KW, Farbe: Moonwalk Grey Metallic, Sonderausstatt ung: Austrian Salt Paket, 16“ LM Rad Victory Spike schwarz, Multi funkti on am Sport-
Lederlenkrad, Chrome Line Interieur und Exterieur, LED-Scheinwerfer und Nebelscheinwerfer, Freisprecheinrichtung, sowie viele weitere Extras. Baujahr: 2014

Händlerkontakt: Höglinger Denzel GmbH / Estermannstraße 2-4, 4017 Linz / www.hoeglinger.mini.at
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 28. Mai

(20:40 Uhr), bis 06:30 Uhr Stier – abstei-
gender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Kranke Bäume beschnei-
den; Hecken schneiden, Schnittblumen 
schneiden (halten länger); Unkraut ver-
nichten, Ungezieferbekämpfung

Ungünstig: gießen und düngen, Kuchen 
backen

DO 29. Mai

Christi Himmelfahrt – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Blütenp� anzen säen; umsetzen 
und umtopfen von P� anzen aller Art; 
Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-
reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Zimmerp� anzen umtopfen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

FR 30. Mai

ab 16:14 Uhr Krebs – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Siehe gestern und morgen

SA 31. Mai

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Umsetzen und umtopfen; 
Rasen mähen und bearbeiten; P� anzen 
gießen und düngen; Aussaatarbeiten; 
Schädlingsbekämpfung; backen; Was-
serinstallationen; Wäsche waschen mit 
weniger Waschmittel
Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Dauerwelle; Malerarbeiten

SO 1. Juni
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Rasen mähen; P� anzen gießen 
und düngen; Umsetzen und Umtopfen; 
was heute gerodet wird, wächst nicht so 
leicht nach; Verblühtes entfernen

Ungünstig: Fenster putzen, Haare wa-
schen und schneiden
 

MO 2. Juni

(bis 03:45 Uhr Krebs) – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Kräuter fürs Herz sammeln; 
guter Tag für Rasenp� ege; Einfrieren 
von Früchten; Einkochen; Umsetzen und 
Umtopfen von Zimmerp� anzen; Butter 
machen; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Hühneraugen entfernen; Mineral-
dünger ausbringen; körperliche Anstren-
gungen

DI 3. Juni

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken 

Siehe gestern

MI 4. Juni

(ab 16:24 Uhr Jungfrau) 
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern und morgen

DO 5. Juni

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, 
Verdauung, Stoffwechsel

Günstig: Schneiden, was rasch nach-
wachsen soll; idealer Tag für alle Garten-
arbeiten; Säen und Setzen, Ump� anzen; 
Rasen säen; Zwiebel und Wurzelgemüse 
setzen; Gartenzaun setzen; Haare um 1 
mm kürzen, wenn sie schneller wachsen 
sollen; Dauerwelle; geschäftliche Ver-
handlungen

Ungünstig: Einkochen (es kommt leich-
ter zu Schimmelbildung)

Langsamlauftreff 
läuft wieder
ST. MARTIN. Seit Ostern ist 
der Langsamlauftreff (in neuen 
Laufhosen und Shirts) wieder 
unterwegs. Siegfried Rechberger 
und sein Team wollen die 
Leute motivieren, sich gesund 
zu bewegen. Treffpunkt ist 
jeden Dienstag um 19 Uhr beim 
Trops-Sportpark. Gelaufen wird in 
vier Gruppen, vom Anfänger bis 
zum Hobbysportler, auch die zwei 
Nordic Walking-Gruppen sind 
wieder aktiv.

Heilpfl anzen-Wanderung
NEUREICHENAU. Bei einem 
Spaziergang rund ums Wostei-
Haus kann man am Sonntag, 
1. Juni, ab 11 Uhr, die Wirkung 
von Kälberkopf, Bäendill oder 
Sumpfblutauge kennenlernen. 
Treffpunkt: Adalbert Stifter Geh- 
und Radweg am Sonnwendberg. 
Weitere Informationen unter 
0049/85831847 bei Thomas Zipp 
(Bund Naturschutz). Übrigens: 
Die Wanderung ist kostenlos.

KURZ & BÜNDIG

ROHRBACH. Der „Arthrex Mo-
bile Lab“ machte vor den Toren 
des Rohrbacher Krankenhauses 
Station. Damit war für die Ärzte 
der Unfallchirurgie OP-Training 
auf höchstem Niveau möglich.

Der Operationssaal auf Rädern 
ist ein elf Meter langer Lkw, der 
seit Herbst 2012 fast durchgehend 
durch Europa rollt. Ausgestattet ist 

das mobile Labor mit allem, was 
heute in einem orthopädischen OP 
zum Einsatz kommt. „Zur Ver-
fügung stehen zwei vollwertige 
Arthroskopie-Plätze sowie eine 
Workstation für offene Chirurgie“, 
zeigt sich Assistenzarzt Raimund 
Gattringer beeindruckt. 
Sämtliche Rekonstruktionstech-
niken an Schulter, Knie, Ellbogen 
oder Knöchel konnten geübt wer-
den, ebenso wie Techniken in der 

Hand- und Fußchirurgie.
Der große Vorteil liegt in der ver-
einfachten Organisation der Wei-
terbildung:  „Für unsere Spezialis-
ten � el der übliche Reiseaufwand 
weg, das hat es unserer Abteilung 
erleichtert, die Übungs-OPs mit un-
serem medizinischen Arbeitsalltag 
zu vereinbaren“, freut sich Primar 
Wilhelm Winkler, Leiter der Ab-
teilung für Unfallchirurgie über 
den gelungenen Trainings-Tag. 

Primar Wilhelm Winkler (r.) und sein Experten-Team trainierten im mobilen OP.  Foto: gespag

FORTBILDUNG

Operationssaal
auf Rädern
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KURZZEITPFLEGE

Urlaub im Azurit 
Seniorenzentrum
WEGSCHEID. Als p� egebedürftiger 
Mensch in den Urlaub fahren? Und 
auch noch ins Ausland? Das Azurit 
Seniorenzentrum Wegscheid macht 
es möglich: Unmittelbar an der Gren-
ze zu Deutschland nahe des idylli-
schen Rannasees gelegen, bietet die 
Einrichtung eine große Flexibilität in 
der Kurzzeitp� ege. Ob Senioren nur 
für einen Tag oder für zwei Wochen 
das Angebot in Anspruch nehmen – 
das Seniorenzentrum bietet stets in 
familiärer Atmosphäre ein abwechs-
lungsreiches Beschäftigungs- und 
Veranstaltungsprogramm. 
Bekannt ist die Einrichtung auch 
für die kulinarischen Köstlichkeiten 
seiner bio-zerti� zierten, hauseigenen 
Küche. Der liebevoll angelegte Gar-
ten oder die vielen Wanderwege kön-
nen für Spaziergänge genutzt wer-
den, auf der Außenterrasse lässt sich 
die Sonne genießen. Die Ausstattung 

der hellen Einzel- und Doppelzim-
mer entspricht modernen Standards. 
Bei Bedarf und auf Wunsch steht ein 
österreichischer Hausarzt zur Verfü-
gung. 
Interessenten aus Österreich können 
sich jederzeit im Rahmen des Pro-
bewohnens einen eigenen Eindruck 
vom Azurit Seniorenzentrum Weg-
scheid verschaffen (nach Gutschein 
fragen). Terminvereinbarung: Tel. 
0049/8592-938500. Anzeige

Hausleiter Tobias Achatz (mit 
Sohn Pepe und Bgm. Josef 
Lamperstorfer) legt Wert auf 
familiäre Atmosphäre.

SEI SO FREI-PROJEKT

Körbe bringen Frauen ein 
Stück Unabhängigkeit
ST. PETER/UGANDA. Das nöti-
ge Startkapital kam vor 20 Jah-
ren von Sei so frei Oberösterreich 
– den Weg in die Selbstbestim-
mung mussten die Korbfl echte-
rinnen von Rubona in Uganda 
aber selber gehen. Heute steht 
das Projekt auf eigenen, gesun-
den Beinen, wie sich Geschäfts-
führer Franz Hehenberger selbst 
überzeugen konnte.

Bei einem Besuch in dem Dörfchen 
im Westen Ugandas bekam der 
Sei so frei-Geschäftsführer aus St. 
Peter stolz die bunten Kunstwerke 
präsentiert. 100 Frauen bessern in 
Rubona ganz ohne fremde Hilfe re-
gelmäßig ihr Familieneinkommen 
auf. Der Erlös aus dem Korbver-

kauf � ießt zur Gänze an sie zurück. 
„Wir verarbeiten ausschließlich lo-
kale Bastfasern und färben sie mit 
natürlich gewonnenen P� anzenfar-

ben ein“, erzählt Kellen Kenganzi, 
die seit 2005 die Vereinigung der 
Korb� echterinnen (RUBAWA) lei-
tet. Für die Herstellung brauchen 
die Frauen durchschnittlich eine 
Woche, denn sie sind auch für Fa-
milie, Haus und Feld zuständig. 
„Dass Frauen einen starken Wil-
len haben, ihre Lebenssituation zu 
verbessern, erlebe ich in der Pro-
jektarbeit immer wieder“, zollt der 
Mühlviertler den Korb� echterin-
nen Respekt. Die fairen, qualitativ 
hochwertigen Naturprodukte sind 
mittlerweile bei Einheimischen 
und Touristen selbst in der 300 
Kilometer entfernten Hauptstadt 
Kampala beliebt und geschätzt. 
Spendenkonto: IBAN AT30 
5400 0000 0069 1733, BIC: OB-
LAAT2L

Franz Hehenberger ist vom nachhal-
tigen Erfolg der Korbfl echterinnen 
von Rubona unter Leitung von Kellen 
Kenganzi beeindruckt.    Foto: Sei so frei

FILMTIPP

Malefi cent (3D)
Einst war die Hexe Male� z (An-
gelina Jolie) eine warmherzige 
Frau. Doch dann eroberte eine 
Armee ihr geliebtes Heimat-
land. Sie verlor nicht nur ihre 
Heimat an die Besatzer, son-
dern auch ihre Warmherzigkeit, 
als ihr Herz langsam zu Stein 
wurde. Viele Jahre später wird 
der Eroberer durch einen neuen 
Herrscher abgelöst. Male� z sieht 

die Chance gekommen, ihre Hei-
mat dessen Fängen zu entreißen, 
und zieht gegen den neuen Herr-
scher zu Felde. Nachdem dieser 
Schachzug misslingt, belegt sie 
die Tochter des Herrschers (Elle 
Fanning) mit einem Fluch.

Großartig böse: Angelina Jolie als dunkle Fee Malefi cent              Foto: (c) Star Movie

FILMTIPP - ANZEIGE

ab 28. Mai bei Star Movie

HASLACH. Bei der Generalver-
sammlung im GH Diendorfer 
legte Major Hermann Schürz seine 
Funktion als Obmann zurück. Neu 
im Amt ist jetzt Hauptmann Claus 
Helmhart, der sich bei Schürz für 
sein Engagement, seine Verdienste 
und seine Kameradschaft bedank-
te. Obmann Stellvertreter im neuen 
Vorstand sind Leutnant Martin Wild 
und Leutnant Martin Walchshofer. 
Höhepunkte 2014 sind das Schei-
benschießen (9. bis 10. August), die 
Festlichkeiten zu Fronleichnahm 
sowie der Aus� ug mit der Garde-
musik von 19. bis 21. Juli.

BÜRGERGARDE

Obmann neu 
in seinem Amt

Martin Wild, Hermann Schürz, Claus 
Helmhart, und Martin Walchshofer (v.l.)
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Gleich hinter dem Traunstein, 
an einem alten Übergang vom 
Traunsee in die Grünau, erhebt 
sich mit dem mehrgipfeligen 
Steineck ein nur wenig bekann-
ter, prächtiger Aussichtsberg, 
der vom Dürnberg aus auch mit 
Kindern in zwei Stunden prob-
lemlos zu ersteigen ist. Trittsi-
cherheit, Mut, Ausdauer und 
eine Portion Spürsinn erfordert 
dagegen seine Überschreitung, 
die allerdings mit absoluter 
Bergeinsamkeit und Bademög-
lichkeit im Laudachsee belohnt 
wird.

von MICHAEL WASNER

Nach gemütlichem Eingehen 
durch den Trambachgraben er-
reichen wir nach 30 Minuten den 
Wegkreuzungspunkt Schrattenau 
(981 m). Hier quert die AV-Rou-
te 413 vom Laudachsee (unser 
Rückweg) nach Scharnstein. Auf 
dieser links an Forsthütten vorbei 
zur Tafel Wasserschutzgebiet und 
rechts auf schmalem Steig, eine 
Forststraße querend, den mit Na-
delwald bestandenen Hang auf-
wärts. Steinmänner leisten von 
nun an wertvolle Hilfe. Der zügig 
ansteigende Pfad wird vorüberge-
hend breiter und setzt sich nach 
einer Schotterhalde als  schmaler 
Hohlweg fort. Nach einer leicht 
ausgesetzten Querpassage gelan-

gen wir auf einen � achen, schütter 
bewachsenen Waldsporn (1180 m 
– 1 ¼ Std.), von dem der Kamm-
verlauf des Steinecks gut zu über-
sehen ist. Auch die Ausblicke 
nach unten, über das Almtal hi-
nein ins Tote Gebirge und hinaus 
ins Voralpenland spielen alle Stü-
ckerl. Über die vom Sturm stark 
ge lichtete Ostflanke geht’s nun 
etwas steiler aber völlig ungefähr-
lich hinauf zur Scharte zwischen 
Mittelgipfel und dem von einem 
Kreuz gekrönten Steineck (1418m 
– 2 Std.), welches als nördlicher 
Eckpfeiler großartige Ausblicke 
über das Traunviertel bis zum 
Dachstein bietet. 
Der Abstieg gleicht dem Anstieg 
und ist in 1 ¾ Stunden leicht zu 
bewältigen. Schwieriger und we-
sentlich länger ist dagegen die 
Überschreitung mit anschließen-
der Umrundung des Katzensteins. 
Dazu folgt man von der Scharte 
aus rechts dem Steiglein, umgeht 
in leichter Kraxlerei den Mittel-
gipfel und steigt durch Latschen-
gassen steil zum 2. Gipfelkreuz, 
das so genannte Trapez (1410 m 
– 20 Min.), auf. Auf der Rück-
seite führt ein gut erkennbarer 
Steig steil abwärts in die nächste 
Einschartung (1325 m) und durch 
urwaldartiges Gelände, nahe der 
abbrechenden Nordflanke, am 
Kamm entlang über eine weitere 
Erhebung (1372 m) zum Durch-

gang (1158 m 
– 1 Std. vom 
Trapez), einem 
alten Übergang 
vom Alm- ins 
Trauntal. Ab nun die Markie-
rung 410 + 411 in Richtung Mair-
alm/Traunsee abwärts auf eine 
Forststraße und nach 2 km (940 
m, ½ Std.) in die rechte Gabelung 
einschwenken. Auf dieser 
die Südabhän-
ge des Katzen-
steins entlang 
schreitend, er-
reichen wir nach 
¼ Stunde den 
von der Mairalm 
heraufführenden 
Steig, der uns durch 
steilen Bergwald auf die Hohe 
Scharte leitet (1105 m, tiefster 
Einschnitt zwischen Traunstein 
und Katzenstein, Tiefblick auf 
den Laudachsee). Wer über gute 
Kondition verfügt, könnte von 
hier in 1 Stunde zum Katzenstein 
(1349 m) aufsteigen. Dann steil 
auf dem mit Seilen abgesicherten 
Gassnersteig zum Laudachsee 
hinab. Dort warten ein erfrischen-
des Seebad und eine Gaststätte 
zur Einkehr (915 m – 2 Std. vom 
Durchgang).
Ein markiertes Weglein führt am 
Nordufer des Gebirgssees, worin 
sich der Katzenstein spiegelt, zu-
rück zu einigen Privathütten und 
hinauf zu einer Forststraße mit 
der Wegtafel 413 Schrattenau, die 
man nach 1 Stunde gemütlicher 
Waldwanderung erreicht, ehe auf 

bereits bekannter Route durch den 
Trambachgraben nach Oberdürn-
berg abgestiegen wird. 

ST. KONRAD

Auf das Steineck - 1.418m

Blick vom Trapez zum Steineck

n. Gmunden

St. Konrad

Grünau

n. Scharnstein

Dürnberg

Schrattenau

413

Laudachsee

B 120

410 Grünberg

410 Mairalm

Grünau
411
Scharnstein

413 
Scharnstein

410 + 411

Trapez

Steineck

Katzenstein

Hohexscharle
Traunstein

Seealm

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: gute 7 Stunden

ANSTIEGE: ca. 900 m

WEGBESCHAFFENHEIT: 
Forststraßen, Waldpfade und Steige 
(zw. Steineck und Trapez sowie 
am Gassnersteig Trittsicher- und 
Schwindelfreiheit erforderlich), nicht 
durchgehend markiert

ANFAHRT

ANFAHRT:
A1 Sattledt – B138 Voitsdorf 
Abzweigung Pettenbach – B120 
Richtung Gmunden bis Str.-km 13,2 
(Bushaltestelle) zur Abzweigung 
Güterweg Oberdürnberg

AUSGANGSPUNKT:
Oberdürnberg, Parkplatz am Ende 
des öffentl. Güterweges (850 m)

St. Konrad



Rohrbach33 22. WOCHE 2014 Leben

WOHLTUEND

Mit Massagen und Sole-Therapien den 
Körper fi t für den Sommer machen
OBERÖSTERREICH. Der Som-
mer steht vor der Tür und mit 
ihm beginnt auch die Badesai-
son. Doch das ist noch lange 
kein Grund, seine Gesundheit 
zu vernachlässigen, denn gerade 
in den Sommermonaten setzt die 
Hitze dem Körper vermehrt zu.

Temperaturen jenseits der 
30-Grad-Marke sind für viele 
eine besondere Belastung. Zu-
meist fühlt man sich schlapp, 
energielos und auch müde. 
Kurz gesagt: Lang andauernde 
Hitze belastet den Körper und 
um diesem Missstand entge-
genzuwirken empfehlen sich, 
gerade im Sommer, Maßnah-
men zum Aktivieren des Kör-
pers. So übersteht man die 
Sommerhitze problemlos und 
gibt dem Körper eine extra Por-
tion Schwung.

Massagen für neue Kräfte
Um den Körper zu entspannen 
und die Batterien wieder aufzu-
laden, sind Massagen ein heil-
volles Mittel. Als Beispiel sei 
hier die Tuinamassage genannt. 
Diese Art der Massage versteht 
sich als manuelle Therapie aus 
der traditionellen chinesischen 
Medizin (TCM). Die Haupt-
prinzipien dabei: Energieströ-
me verstärken, energetische 
Defizite ausgleichen, Blocka-
den lösen, schädliche Energien 
ableiten und den Körper in sei-
nem Empfinden und in seinen 
Funktionen harmonisieren. 
Das Ziel der Tuinamassage ist 
die Herstellung des Gleich-
gewichtes von Yin und Yang, 
ideal, um ausgewogen den 
Sommer zu überbrücken.

Sole für die Regeneration
Die Sole zeichnet sich durch ihre 
starke, vielfältige Wirksamkeit, 
bei optimaler Verträglichkeit 

aus mit Sole-Hydro-Therapie, 
Sole-Schlamm-Packungen, 
Sole-Inhalationen. 
In kombinierbaren Wannen-
bädern, bei Unterwassermas-
sagen und anderen Unterwas-
sertherapien entfaltet die Sole 
ihre Wirksamkeit durch die 
Haut und wird über komple-
xe biologische Vorgänge in 
die verschiedensten Körper-
regionen weitergeleitet. So-
lebäder wirken schmerzlin-
dernd, entzündungshemmend, 
durchblutungsfördernd und 
entspannend. Sie regen die Zell-
erneuerung, den Stoffwechsel 
und die Organfunktionen an, 
erhöhen die Abwehrkräfte und 
stabilisieren das Nervensystem 
und die Psyche. 
Für die leichtere, gelenkscho-
nende Beweglichkeit macht 
sich zusätzlich auch der starke 
Auftrieb im Salzwasser nutz-
bar. Ganz besonders hervor-
gehoben werden muss die wis-
senschaftlich bestätigte starke 
Wirksamkeit der Sole auf das 
vegetative Nervensystem und 
die ganzheitliche Regenerati-
on. Und da gerade im Sommer 
bei erhöhten Temperaturen die 
Regeneration eine wesentliche 
Rolle im Gesamtwohlbefinden 
spielt, sind Sole-Anwendungen 
gerade sehr zu empfehlen.

Entspannter Genuss
Um noch einmal die Tanks 
und Akkus so richtig aufzula-
den und sich fit für den Som-
mer zu machen, empfiehlt sich 
ein verlängertes Wochenende 
mit dem Partner im Salzkam-
mergut. Sich gemeinsam in der 
Therme massieren zu lassen 
und anschließend die Natur und 
die herrlichen Seen zu genießen  
lässt unerwartete Gefühle frei 
werden. So lassen sich ganz un-
beschwert heiße Sommertage 
entspannt genießen.

Eine Massage im Freien – gut für Körper und Seele

EurothermenResort Bad Ischl GmbH & Co KG, Voglhuberstr. 10, A-4820 Bad Ischl
Telefon: +43(0)6132/204-2600, royal@eurothermen.at,www.eurothermen.at

BAD ISCHL
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Therme
und Sauna
bis 24
Uhr

3 Urlaubstage / 2 Nächte
inkl. Verwöhn-HP und ganztägigem Zutritt in die
Salzkammergut-Therme und Sauna auch am An- und Abreisetag

• Badetasche mit Strandtuch und Badeente GRATIS!
• Wellness-Verwöhnscheck im Wert von € 20,–
• Privater Badeplatz am Wolfgangsee

Preis pro Person im Doppelzimmer Classic ab €279,-
4 Urlaubstage / 3 Nächte p. P. im DZ Classic ab 399,-
Gültig bis 30.09.2014

Therme und See

Ihre Extras:

Foto: EurothermenResort /Miraverde****
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Reisebuchung – worauf 
Sie achten sollten

Schon jet z t  buchen v ie le 
Konsumenten/-innen ihren Urlaub. 
Das spart einerseits Geld, anderer-
seits können Sie sich derzeit die 
Angebote noch aussuchen. Trotz-
dem gibt es einige Dinge, auf die 
Sie ganz besonders achten sollten, 
damit der Urlaub tatsächlich die 
schönste Zeit im Jahr ist.

Vergleichen Sie  Angebote der 
verschiedenen Veranstalter und 
nützen Sie ggf. Frühbucheraktio-
nen. Beachten Sie die inkludierten 
Leistungen und lassen Sie sich 
nicht durch einen besonders güns-
tigen Preis zur Buchung verführen.
 
Lassen Sie sich Sonderwünsche  
(etwa die Lage des Zimmers) 
schriftlich als Vertragsbestandteil 
und nicht als bloßer „Kunden-
wunsch“ auf der Buchungsbestä-
tigung vermerken und zusichern. 
Mündliche Vereinbarungen alleine 
bringen ein Beweisproblem.

Bei der Buchung einer Pauschal-
reise sind üblicherweise nach 
Abschluss des Vertrages eine 
Bearbeitungsgebühr sowie eine 
Anzahlung zu leisten. Die An-
zahlung darf aber höchstens 20 
Prozent des Reisepreises betragen. 
Die Restzahlung steht dem Reise-
veranstalter frühestens 20 Tage vor 
Reisebeginn und nur gegen Aus-
händigung der Reiseunterlagen zu.

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. 
Gernot 
Fieber

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Ak-Konsumentenberater

BERMUDA + 
 Karohemd

in verschiedenen Farben

statt 64.98
50.-

Alles
Gute zum

    Vatertag!

www.fussl.atGültig bis 7.6.2014

Selbsterhalterstipendium

Ich möchte ab Herbst ein 
Studium in Wien beginnen, 
bekomme aber keine 
Unterstützung mehr von 
meinen Eltern, da ich schon 
seit Jahren für mich selbst 
sorge. Habe ich Anspruch 
auf ein Stipendium?

Marion, 24 Jahre

Hallo Marion!

Studierende, die vor Beginn des 
Studiums mindestens vier Jahre 
gearbeitet haben, können um ein 
Selbsterhalterstipendium ansuchen, 
wenn sie sich mit einem jährlichen 
Einkommen von mindestens 7272 
Euro selbst erhalten haben. Eine 
absolvierte Lehre kann nur dann 
als anrechenbare Selbsterhalter-
zeit gewertet werden, wenn die 
Lehrlingsentschädigung ebenfalls 
mindestens in der oben genannten 
Höhe war. Die Höhe des Stipendi-
ums beträgt höchstens 679 Euro 
monatlich und richtet sich nicht 
nach dem vergangenen Einkom-
men. Die Zuverdienstgrenze liegt 
bei 8000 Euro jährlich (Bruttoein-
kommen abzüglich Sozialversiche-
rungsbeitrag und Werbungskosten-
pauschale). In der Regel beträgt die 
Anspruchsdauer die Mindeststudi-
enzeit plus ein Toleranzsemester. 
Weitere Informationen fi ndest du 
unter www.stipendium.at oder im 
JugendService Regional-Point in 
deinem Bezirk.
.

Michael 
Peham 
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Decken für junge Mütter In einem SelbA (Selbständig im Alter)-Ge-
meinschaftsprojekt fabrizierten die Bewohner des Altenheims Haslach und 
der SelbA-Gruppe aus St. Peter insgesamt zehn große Patchwork-Decken. 
Entstanden sind diese aus vielen einzelnen Strickstücken der fl eißigen Hand-
werkerinnen. Einige der Decken wurden nun dem Jugendprojekt „Move“ des 
Vereins für Sozialprävention übergeben, das jugendliche Mütter begleitet.

VERNETZUNGSTREFFEN

Gesund durch den 
Kindergarten-Alltag
HELFENBERG. Ein gesundes 
Aufwachsen und Älterwerden 
braucht Gesundheitsbewusstsein 
von klein auf. Deshalb rücken die 
Gesunden Kindergärten die Ge-
sundheit der Kinder an erste Stelle. 
Jene aus den Bezirken Rohrbach 
und Urfahr-Umgebung trafen sich 
im Kindergarten Helfenberg zum 
Erfahrungs- und Ideenaustausch 
– wobei nicht nur die Gesundheit 
der Kleinen zum Thema wurde, 
sondern auch der Betreuungsper-

sonen. Bewegungsexpertinnen 
gaben wertvolle Tipps zum rich-
tigen Sitzen, Heben und Tragen, 
zeigten Entspannungsmöglichkei-
ten mit Qigong auf und erklärten 
Ausgleichübungen für den Alltag 
im Kindergarten und zu Hause. 
„Denn nicht  nur gesunde Kinder, 
sondern auch gesunde Pädago-
ginnen sind Ziel des Netzwerks“, 
betont die Regionalbetreuerin 
der Gesunden Gemeinde, Doris 
Rauch. 

Kindergarten-Pädagoginnen entspannten sich mit Qigong.

PREISVERLEIHUNG

Helden der Tankstelle
Silvia Schmiedberger (Freistadt) 
und Helmut Klotz (Ried/Tkr.) 
sind die beliebtesten Tankstel-
lenmitarbeiter in OÖ. Für ihre 
Kundenfreundlichkeit wurden sie 
vom Fachgruppenobmann der oö. 
Tankstellen, Garagen- und Servi-
cestationsunternehmungen, Ernst 
Buchleitner, sowie Julius Stiglech-
ner vom oö. Energiehandelsgre-
mium mit Wellness-Gutscheinen 
belohnt. Eine Tankstelle ist nicht 
nur der Ort, wo man Fahrzeuge 

auftankt, sondern auch eine Begeg-
nungsstätte für Menschen. Zentrale 
Ansprechpartner sind die Tankstel-
lenmitarbeiter. Diese „Super-Hel-
den“ einmal vor den Vorhang zu 
holen war Ziel der Wahl zum be-
liebtesten Tankstellenmitarbeiter 
in OÖ. Mehr als 12.440 Stimm-
karten wurden abgegeben. Als 
Dankeschön für die Wahlbeteili-
gung wurden unter allen Kunden 
50 Tankgutscheine im Wert von je 
50 Euro verlost. Anzeige

Julius Stiglechner, Silvia Schmiedberger, Helmut Klotz und Ernst Buchleitner (v. l.)
bei der Preisverleihung zum beliebtesten Tankstellenmitarbeiter.

60 JAHR-JUBILÄUM

Schulfest wurde 
zur Zeitreise
AIGEN-SCHLÄGL. Einen Zeit-
bogen von 60 Jahren spannten 
die Schüler beim Jubiläumsfest 
der Hauptschule Aigen-Schlägl 
und begeisterten mit ihren Dar-
bietungen die vielen Besucher, 
die ihre Verbundenheit mit der 
Schule zeigten. Neben Sing- und 
Tanz-Vorführungen – vom Boogie 
der 50er-Jahre bis zum Auftritt als 
„Ghost dancers“ oder Hip-Hop-
Tänzer – präsentierten die Schü-
ler eine Ägyptenausstellung. Mu-
sikalische Geburtstagsgeschenke 
gab es von der Musikschule, dem 
Musikverein und ehemaligen 
Chormitgliedern unter Mitwir-
kung vieler aktiver und ehemali-
ger Schüler.

Insgesamt haben 2650 Aigner 
und Schlägler in den vergange-
nen 60 Jahren die Schulbank in 
der Hauptschule gedrückt. Bei 
Klassentreffen der ersten Jahr-
gängen kam es zu schönen Wie-
dersehen. Außerdem ließ Ros-
witha Nigl das Böhmerwaldcafe 
mit dem legendären Wurstsalat 
für einen Abend wieder aufer-
stehen, zu generationsübergrei-
fenden Gesprächen traf man sich 
beim selbstgebrauten Florianibräu 
von Rudi Kölbl. Zum Schuljubi-
läum gestalteten die Schüler auch 
eine Festschrift. Wer kein Exem-
plar ergattern konnte, kann diese 
auf dem Gemeindeamt und in der 
Bücherei um 3 Euro erwerben.

Die 50er-Jahre erlebten eine Renaissance beim Schulfest in Aigen-Schlägl.
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MUSIKSOMMER

Fulminante Hits im Festival-Sommer
ÖSTERREICH. Laue Sommer-
abende mit zahlreichen musi-
kalischen Höhepunkten stehen 
bevor – der diesjährige Festspiel-
sommer kann kommen. Tips 
wirft einen Blick auf weitere 
eindrucksvolle Konzerte, span-
nende Premieren und großartige 
Inszenierungen in Österreich.

„Aida“ von Giuseppe Verdi steht
bei den Opernfestspielen im Rö-
mersteinbruch St. Margarethen 
auf dem Programm. Von 9. Juli 
bis 17. August kann sich das Pu-
blikum auf opulente Chorszenen, 
mitreißende Marschrhythmen und 
die unglückliche Liebensgeschich-
te zwischen Aida und dem ägyp-
tischen Feldherrn Radames freu-
en. Als Kindermusical ist „Pippi 
Langstrumpf“ zu erleben. 270 
Vorstellungen in den drei Sparten 

Oper, Konzert und Schauspiel gibt 
es von 18. Juli bis 31. August bei 
den Salzburger Festpielen. Opern 
wie „Der Rosenkavalier“ von Ri-
chard Strauss oder Mozarts „Don 
Giovanni“ dürfen da nicht fehlen. 
Als Schauspiel sind neben dem 
„Jedermann“ etwa auch „Die letz-
ten Tage der Menscheit“ von Karl 
Kraus zu sehen.
Die Bregenzer Festspiele sind von 
23. Juli bis 25. August zu erleben. 

Auch dieses Jahr zu sehen ist „Die 
Zauber� öte“. Neu im Programm: 
ein Puppentheater, eine Fami-
lienoper sowie ein Abschieds-
programm für den scheidenden 
Indendanten David Poutney. 
Im Mittelpunkt der Saison ste-
hen Werke des österreichischen 
Komponisten Heinz Karl Gru-
ber, der unter anderem Ödön von 
Horváths Gesellschaftssatire „Ge-
schichten aus dem Wiener Wald“ 

vertont hat. Von 26. Juni bis 
8. Juli stehen beim Jazz Fest 
Wien Soul, Jazz, R&B, Latin 
und Pop auf dem Programm. 
Höhepunkte sind: Konzerte 
mit der Gitarrenlegende „Al Di 
Meola“ und dem US-Soul-Star 
Cody Chesnutt, R&B-Legende 
Al Jarreau und Großbritanniens 
Electropop, Disco- und New-
Wave-Party-Könige die „Pet Shop 
Boys“.

„Jedermann“ in Salzburg „Die Zauberfl öte“ in Bregenz „Aida“ in St. Margarethen
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MUSIKSOMMER

Seefestspiele Mörbisch 
präsentieren ein tolles Programm
ÖSTERREICH.  Mitreißende Me-
lodien, prächtige Kostüme und 
eine traumhafte Kulisse erwar-
tet die Zuschauer heuer wieder 
von 10. Juli bis 23. August in 
Mörbisch. 

Am  Rande  des  Nationalparks 
Neusiedler See be¥ ndet sich eine 
der größten Freilichtbühnen Eu-
ropas. In beeindruckender Natur-
kulisse zeigen die Seefestspiele 
Mörbisch  Operette  und  klassi-
sches Musical in höchster Qua-
lität. 2014 steht mit „Anatevka“ 
ein echter Broadway-Hit auf dem 
Programm. Die ergreifende Ge-
schichte des Milchmanns Tevje 
und seiner Familie garantiert Un-
terhaltung für alle Altersgruppen. 

Zu erleben ist das Musical „Ana-
tevka“ von 10. Juli bis 23. August. 
Am 13. und 14. August kom-
men außerdem alle Operetten-
Fans auf ihre Kosten: Im Rah-
men einer glanzvollen Gala 
unter dem Titel „Operette kennt 
keine Grenzen“ werden an-
lässlich des 25. Jahrestags des 
Falls des Eisernen Vorhangs die 
schönsten Hits aus den belieb-
testen  Operetten  präsentiert. 
Am Gelände der Seefestspiele 
Mörbisch gibt es aber nicht nur 
Kulturgenuss, auch für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 
Tickets und Informationen gibt es 
unter  02682/66210-0, tickets@
seefestspiele-moerbisch.at oder 
auf der Homepage www.seefest-
spiele-moerbisch.at. 

Dagmar Schellenberger, Intendantin der Seefestspiele Mörbisch, und Darsteller 
Gerhard Ernst als Golde und Tevje in „Anatevka“  Foto: Seefestspiele Mörbisch/ Jerzy Bin

präsentieren ein tolles Programmpräsentieren ein tolles Programm
Reise

Tips
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>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Boote

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

>> Garten

>> Hausbau/Baustoffe

weitere Holzarten auf Anfrage 
sowie Koks

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

AKTION

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
AKTIONBUCHE ab € 48,–

BUCHE ................ ab 53 € 
EICHE .................. ab 49 €
BIRKE .................. ab 47 € 
KoKs ... Aktion: ab 299 € 
Tel, Fax:+420/384 386 581 
Tel.+420 /602 421- 007 od. 6
e-mail: v.tregler@iol.cz

B R E N N s T o F F
A K T I o N

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 23 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder- und Sportartikeln etc.. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Gewünschte Rubrik

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder 
 Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRE-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bitte in BLOCKSCHRIFT und 
vollständig ausfüllen! 

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen

	 ober-
	 österreich
  Braunau
  Ef./Griesk.
  Enns
	  Freistadt	
	  Gmunden

 Kirchdorf
  Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

	 nieder-
	 österreich
	  Amstetten

 Horn (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Melk (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)
 Ybbstal (14-tägl.)

AkTion	bis	

						Ende	Juni	
2014:

Fotoglückwü
nsche	

nur	€	10

Name

Straße                     PLZ/Ort

Tel.

E-Mail 

Unterschrift
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Biete meine Hilfe bei
Gartenarbeiten, Holz
schneiden, Stemmarbeiten, all-
gem. Hilfsarbeiten im Haus.
 0664-5398817

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und ähn-
liches.  0650-5801532

Kugler Schrotthandel
GmbH Machen Sie Ihr Altei-
sen zu Geld! Barzahlung bei
Anlieferung in Marchtrenk. Ab-
holung nach Vereinbarung.
 0664-6444526

Räumungen Haus, Wohnun-
gen, Keller, Dachboden. Gratis
bis günstig. Fa. Schwarzinger,
 0664-4030469

Suche Maler und Anstreicher
für Treppenhaus, Bad und WC
in Peilstein, Wischtechnik er-
wünscht.  0680-1229409

Verkaufe Minibagger cat
301.8, Bj 2002 serviciert,
Schwenklöffel + 2 Tiefenlöffel.
Vb € 17.500,- 0699-17160815

Verkaufe neue
Regale
(Metall),  7035 pulverbe-
schichtet, H 2.100 x L
1.100 x T 400, für Keller,
Garage, Werkstatt, Speis
usw. und 38er Special Re-
volver, nur mit WBK.
  0699-81343604

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Kaufe zu Höchstpreisen An-
sichtskarten! 0676-3476826

Gratis Kartenlegen
0664/7641321

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie
 0800-601197, gebührenfrei

Hellseherin Eva
 0900-488411 (1,81/min)

Kartenlegen 0900-400893
(1,81/min)

Liebesprognose 01-26761616

Löse deine Probleme
durch Hilfe der Karten
 0900-404438 (€ 2,17/min)

www.waluma.at
Luftbetten & Wasserbetten

Verschiedene Boote,
Bootsanhänger, Zubehör.
WWW.SPARMITFUCHS.AT
0664-2267450

www.boot1.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Holzschindeln-Holzdachrinnen
www.hehenfelder.at
Pool-, Teich-, Gartenbau. 0664-
5763474, www.ptgb.at
www.oho.or.at

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
Jede Art von Pflasterverlegung
INNEN & AUSSEN
0664-3033129
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>> Geschenke

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

Tips Aktion

Bis Ende Juni 2014:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Juni 2014 Ihre Fotoglückwünsche (im Format 64 x 
40 mm) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein 
ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Juni 2014  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

07588 30850-20

Beratung & Lagerverkauf
MO-DO: 8-12 & 13-17 UHR

FR. DURCHGEHEND GEÖFFNET

www.o-metall.com
AM STEG 15 | 4551 RIED IM TAUNKREIS

1,49€

4,99€

(alle Preise pro m² zzgl. MwSt.)

SOnDerPOSten

PrODuktIOn
auf MaSS

www.trapezblech-preis.de

ab 501m²

ab

traPezBLech

info@o-metall.com

♥Es ist wahr,
unser 

Schwesterherz
ist 50 Jahr!

P.S.: Gratuliert wird 
am 29.5.14

Gefeiert am 31.5.14

Alles   

   Gute

Goli's Sonnen-

schein lacht 

aus der Zeitung!

        
 zum 

1. Geburtstag!

Wünschen euch eure 5 Töchter, 
Schwiegersöhne und EnkelkinderWünschen euch eure 5 Töchter, Wünschen euch eure 5 Töchter, Wünschen euch eure 5 Töchter, Wünschen euch eure 5 Töchter, 

Herzlichen Glückwunsch 

     zur Goldenen Hochzeit!

Hallo Stefan!

Alles Liebe zum

3. Geburtstag
3. Geburtstag
3. Geburtstag

     wünschen dir 
Silvia-Oma und Urli-Oma

Deine 
heimlichen 

Verehrer

Na, das hättest du 
nicht gedacht, 
dass diesmal DU 
aus der Zeitung lachst.

Alles Gute zum Geburtstag!

Liebe Astrid, 
nachtr äglich alles 

Liebe und Gute zum 

40. GEBURTSTAG

von Hansi & Hannah!

BachelorBachelor
von Renate samt Familie

Lieber Peter! Herzlichen Glückwunsch zum absolvierten

Geschenkgutscheine,
www.ballonfahren-inn-muehl
viertel.at,  0676-4853030,
07712-29670

ABVERKAUF - 100 Haustüren,
200 Fenster bis 60 % reduziert.
Fenster Kraml, Linz/Urfahr, Le-
onfeldnerstr. 17, Verkauf 14-
17 Uhr außer Mittwoch.
 0650-6711385

Fenster & Haustüren
AKTION bis -60%.
Peter KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

Klebemasse Baumit 25 kg à
€ 10,-, idem aber atmungsaktiv
à € 15,-, Nivelliermasse 25 kg
à € 15,-. Noch je 20 Säcke üb-
rig. Oberkappel.  0680-
2080816

Maler/Anstrich/Fassaden
RIGIPS-Spachtelung, Hr. Berger
 0664-73526982

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

Pflasterungen, Sanierungen, je-
de Art von Natursteinen. 0650-
9782902

Profis für Fassaden & Pflaster-
verlegung. 0664-5467543

Wegen Modelländerung
Markenfenster, Türen,
Rollläden,  Markisen,  jetzt
zum halben Preis!
Fa. Führer GmbH,
0664-3408937

63-jährige WITWE. Auch ich
hätte mir gewünscht gemein-
sam alt werden zu können,
doch das Schicksal wollte es an-
ders. Ich bin eine Frau die
einen Mann gerne verwöhnt,
kocht, Haus und Garten in Ord-
nung hält, gemütlich wandert,
mobil und nicht ortsgebunden.
Fassen Sie sich ein Herz und
melden sich - dann könnten
wir Beide wieder glücklich sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

ANDREA, 33 Jahre, bin eine
bildhübsche, ehrliche Kellnerin
mit echter Topfigur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-6733129

Auf an gscheitn Vierkanta
kriagn die Kia in da Fria a Fan-
ta. Bin 42 Jahre lang jungge-
blieben, Gutshofbesitzer, 178/
78, schwarze mittellange Haa-
re, sportlicher Typ und suche
DICH, attraktive Frau, kinder-
und tierliebend, für eine ge-
meinsame Zukunft! Trau dich -
melde dich!!
 0650-4161966

Bestaussehender JUNIOR-
CHEF, 29/183, sportlich, treu,
möchte mit Dir unter den Ster-
nen tanzen. "Markus", Institut
Hollerer,  0732-773681

Bezaubernd hübsches
LANDMÄDL, 27/166, möchte
sich für immer verlieben und
festgehalten werden. "Petra",
Institut Hollerer,  0732-
773681

Elegante Witwe74,
sehr gepflegt, charmant und at-
traktiv. Wirtschaftlich bestens
abgesichert. Gesucht wird ein
niveauvoller stilsicherer Herr
mit Humor und guten Um-
gangsformen. Nicht ortsgebun-
den wäre ich bereit umzuzie-
hen. Senioreninstitut
0664-1923060
Fesche Beate69, anschmieg-
sam und sehr alleine, liebe Ge-
mütlichkeit und Volksmusik.
Bin vorzeigbar und warmher-
zig. Darf ich Dir die Einsamkeit
vertreiben. Bin ungebunden
und mit meinem Auto gleich
bei Ihnen . Melde Dich doch!
Senioreninstitut 0664-1923060
Fescher, herzlicher WITWER,
68/180, gut situiert und habe
Freude an Reisen, Musik, Thea-
ter, Natur. "Richard", Institut
Hollerer,  0732-773681



Rohrbach39 22. WOCHE 2014 Marktplatz & Anzeigen

MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Heizung

>> Kinderartikel

>> Kontakte

>> Kosmetik/Beauty

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Kurse/Seminare

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pellets

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser dringend 

bei Fotoglückwünschen zu 
beachten, dass zusätzlich zu Text 
und Foto immer ein frankiertes 
Rückkuvert beigelegt werden 
muss, damit das Foto wieder 

zurückgeschickt werden kann!

„Pool Secure“ - Die Rollschutzplane
SOMMERAKTION -15%

nur für kurze Zeit
Bellutti Planen Linz

Hobelweg 2, 4055 Pucking
07229/89692

www.bellutti.at

Top-Tips

Les Arenos, Kerst in 
Brein, das Nationalgestüt 
Topolcianky, Supertalent-
Gewinner Lukas & Falco 
und viele weitere Show-
stars sorgen für einen 
unvergesslichen Abend. 
Beginn ist am Donnerstag, 
29. Mai, um 19.30 Uhr, 
Freitag und Samstag um 
18.30 Uhr. Einlass jeweils 
30 Minuten vor Beginn.

Karten-VVK bis 28. Mai, 12 Uhr, bei Ö-Ticket 
& Raiffeisenbanken OÖ; www.pferd-wels.at

Nacht der Pferde: Top-Stars
der Pferdeshowszene in Wels

Tips HInWEIS

Geänderter 
Anzeigenschluss 
KW 24/2014
Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 24 für Inserate auf Donnerstag, 5. Juni, 13.00 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 5. Juni, 15.00 Uhr vorzuverlegen.

GESCHÄFTSMANN, 
50/180, erfolgreich, gutausse-
hend, sportlich, schenke Wär-
me und Geborgenheit.
"Fabian", Institut Hollerer,
 0732-773681
Horst78,  1,78 cm groß,
schlank. Charmant mit guten
Umgangsformen, sehr herzlich.
Suche eine Frau, gerne auch
weibliche Figur die mich auf
Kurzreisen begleitet, mal gerne
das Tanzbein schwingt und gu-
te Gespräche mag.
Senioreninstitut 0664-1923060
Ich bin etwas über 80 J., total
fiter, humorvoller, schlanker
Unternehmer. Ich habe mitten
in der Natur ein schönes Haus,
doch weder Kinder noch Erben.
Welche junge Frau gerne mit
Baby (auch Ausländerin) würde
mit mir dort leben wollen und
später mein Erbe antreten. Ich
würde Dich oder Euch auf Hän-
den tragen. Ernstgemeinte Zu-
schriften an  Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 014/6806
Ich suche was "FESTES" -
kein flüchtiges "G`spusi"!
Fesche WITWE, 62/165, treu-
es Herz. "Maria", Institut
Hollerer,  0732-773681
INSTITUT HOLLERER!
Glückliche Paare sind meine
Leidenschaft! Erfolg hat bereits
seit 33 Jahren einen Namen:
Institut Hollerer! Ihre Frau
Hollerer  0732-773681
www.institut-hollerer.at
JUTTA 62 J. eine zierlich gut
aussehende Witwe vom Lande.
Ich bin fürsorglich, bescheiden,
mit Auto, mag Volksmusik,
Fernsehabende, Blumen und
Garten, doch vermisse ich die
Ansprache, gemeinsam Essen,
möchte Wärme und Liebe spü-
ren.  0664-2201555
Partneragentur Julia
Katharina, 51 J.,  eine hüb-
sche Frau. Treue ist nichts Alt-
modisches, Liebe nicht nur ein
Wort, Romantik etwas wunder-
schönes. Ich bin eine natürliche
Frau, die gerne Sport treibt und
Zweisamkeit schätzt. Bist Du
schwach genug, Dich noch ein-
mal zu verlieben?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Kontakt Vermittlung,
0800-201444 gebührenfrei,
und Sie sind schon bald glück-
lich verliebt. Wir sind auch im
Internet unter
www.klickinsglueck.at

Manuela, 37 J., schlank und
hübsch. Ich möchte wieder ge-
meinsam aufwachen, zusam-
men frühstücken, sich abends
erzählen was man erlebt hat,
gemütlich auf dem Sofa ku-
scheln, Freunde treffen, Rad
fahren, den nächsten Urlaub
planen. Ist das auch Dein
Traum? Dann melde Dich
schnell.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Schön, schlank, sexy - zuviel
für einen Mann? 
AKADEMIKERIN, 36/168,
möchte mich verlieben, "Ver-
ena". Institut Hollerer,
 0732-773681

SENIORENKATALOG
Kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

VERENA, 21 Jahre, bin eine
humorvolle, bildhübsche Bau-
erntochter mit toller Traumfi-
gur! Amoreagentur- SMS-Kon-
takt oder Anruf 0676-5469019

VOLLBLUTFRAU mit Herzens-
bildung, 49/167, bildhübsche
Ressortleiterin, sucht ehrliche
Liebe. "Martina", Institut
Hollerer,  0732-773681

WITWER HEINZ 76J.
Mein Herz voller Liebe möchte
ich dir schenken, einen bunten
Herbst gemeinsam genießen;
Reisen, Kochen, dich zu einer
Spazierfahrt einladen? Bin ein
geselliger, spendabler Mann,
der sich auf dich freut:
 0664-2201555
Partneragentur Julia

Leistbare Heizsysteme bei
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Kombikinderwagen Gess-
lein Future Loop (2008) dunkel-
 und lichtblau, mit Tragetasche
und viel Zubehör. 2 Stecksyste-
me mit unterschiedliche Räder.
Nur 1 Jahr genutzt, neuwertig.
NP € 600,-, jetzt für € 180,-.
Oberkappel,  0680-5596778

Verkaufe Kinderwagen su-
pergünstig!!! Hartan Topline
X, sehr guter Zustand! Nur
€ 390,-, Neupreis ca. € 750,-.
Besichtigung jederzeit möglich!
Rohrbach in OÖ. Infos unter
 0680-2065530

Hallo, heiße Georg und bin 36
Jahre alt. Ich suche Frauen
von 35 bis 50 J., sehr mollig
mit sehr großer Oberweite für
schöne Stunden,  0664-
3714913

Senioren Aktion!
Permanent Make up
Garantiert schmerzfrei!
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

www.kreditinfo.cc

Keramikkurse
www.atelier-park.at
0664-1465788.

ABVERKAUF
2a WARE am 6.6.2014 (bis
14:00)
Transportschaden, Gebraucht-
und Retourware von Holz-Me-
tall und Blechbearbeitungsma-
schinen bei
HOLZMANN MASCHINEN in
4170 Haslach, 07289-71562
od. 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

iPhone und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Partyband sucht Sängerin.
50 Gigs/Jahr. Bewerbung:
music.197@gmx.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Malerarbeiten  0699-
81526063

Charmanter,  fescher Wolf-
gang sucht liebenswürdige
Frau bis 50 Jahre für humorvol-
le, dauerhafte Beziehung und
zum Verwöhnen. freue mich
auf ihren Anruf  0676-
5334568

"Jetzt einlagern!"

www.holzpellets.com
office@holzpellets.com
 07742-2410

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

Badefässer zum Beheizen!
holzprodukte-achleitner.at,
07684-6372.

LEHNER KG 0650-2252225
Schwimmbadüberdachungen
Ihr Partner-GARANTIERT!
www.poolcover.at

Schwimmbadbau
Reparaturen und Service
 07235-65016-0
www.goldmann-wellness.at

Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

www.derbeckenbauer.at
 +43664-88386382
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MARKTPLATZ

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Verkauf

>> Wasserbetten

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> BMW

>> Fiat

Verschiedene Mottoveranstaltungen

bei Obernberg/OÖ, 
Info: 0 77 58/30 1 18  

oder 0049/170/44 53 391, 
www.swingerclub-butterfly.com

für Pärchen und Singles
SwingerclubSwingerclub

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“ 

von Maria 

Neuberger-Schmidt

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

– Manifest gegen 

das Aufschieben“

von Michael Altenhofer

€ 1490

TipsBüch
er

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“

von Maria 

Neuberger-Schmidt

Bestellmöglichkeiten:

Tips Zeitungs GmbH & Co KG

zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95-377, buch@tips.at

Infos: 0732 / 78 95-911

„Die 
Bachlberger“ 

Detektivgeschichte 

für Kinder

von Martin Woletz

€ 2,95

Wander-

buch „8“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 6,95

Wander-

wege „9“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 4,95

„s‘ Beste 

aus mein‘ 

Mundartkastl“ 

von Franz J. Buchegger

€ 14,90

Wander-

buch „X“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Mit Heil-

kräutern & Co

durchs Jahr“ 

von Hedwig Öttl und

Doris Breinstampf

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Tu es jetzt“

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Tips-Beilage in
ausgewählten Gebieten

online auf
www.ti ps.at/sommer

in allen Tips-
Geschäft sstellen

durch akti ve Verteilung 
von Promoti ongirls

... das kostenlose Veranstaltungs- 
und Freizeitmagazin für OÖ

S  mmertotal

Ab 

4. Juni!

und Freizeitmagazin für OÖ

Poolüberdachungen,
www.sonnenkoenig.co.at

Golden Retriever Welpen in
liebevolle Hände abzugeben.
Ab € 399,-  0650-7900772

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Rohrbach/OÖ: Löwe-Vitros,
80 cm, Marken-Fernseher mit
flacher 16:9 Bildröhre, 100
Herz, PAL plus, Bild in Bild,
sehr gut erhalten, um € 150,-
(NP ca. € 2.000,-). Nur Abho-
lung.  0664-4951170
(abends, keine SMS)

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Firmen- und Privatübersiedlun-
gen  0732 / 383224
www.uebersiedlungen-linz.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Garteneichenfässer
holzprodukte-achleitner.at
07684-6372.

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings Wasser-
betten. 2 Monate zur Probe!
07226-3114
www.good-feelings.com

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989

Ankauf Volkswagen
0681-81138248

Audi, Skoda, Seat
0681-81120899

Ankauf LKW, PKW, Busse
 0699-81123115

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Kugler Schrotthandel entsorgt
Ihre Alt-Kfz fachgerecht!
Prämie € 55,-/Auto  0664-
6444526

AUDI A6 Avant quattro Kombi,
224 PS, EZ: 11/05,
175.000 km, schwarz met., All-
rad, perfekter Zustand, Teille-
der, beige, uvm. € 12.990,-
 0664-1231959 oder 0676-
7283303

Audi Q7,  3.0 TDI, Quattro,
EZ:08/06, 141.000 km,
233 PS, Schwarzmetallic,
Großes Navi, Luftfahrwerk,
8-fach Bereift, Serviceheft,
Rückfahrkamera, uvm…
€ 25.990,-  0664-1231959
0676-7283303

BMW 118d Coupé, 143 PS,
EZ: 09/2012, 27.500 km, weiß
met, Werksgarantie bis 9/14,
M-Sportpaket, M-Fahrwerk, 17
Zoll M-Alu, Xenon, Klima, Le-
der, uvm. € 23.500,-  0699-
11110030

BMW 335i Cabrio,  306 PS,
EZ: 03/2007, 91.500 km, silber
met, Serviceheft vollständig, 19
Zoll Alu, perfekter Zustand,
Vollleder, Navi, Automatik,
uvm. € 26.900  0664-123
1959 oder 0676-728 33 03

BMW 530 dA, BJ. 2003,
Navi, Klima, Automatik, u.v.m.
€ 9.100,-  0660-8102790

Fiat Seicento,  Bj. 2005,
55.000 km, 40 kW, gepflegt,
sparsam, kein Rost, € 1.900,-.
  0650-4103314
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KFZ-VERKAUF

>> Citroen

>> Mazda

>> Opel

>> Oldtimer

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Gastronomie

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Büros

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Hauspersonal

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Jo
bb
ör
se

www.facebook.com/tips.at

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Im
m
ob
ili
en

Die Ascendum Baumaschinen Österreich GmbH ist ein führender Baumaschinen-
händler der Branche. Seit über 25 Jahren vertreten wir erfolgreich die Marke Volvo
in Österreich. Wir suchen für Oberösterreich einen

Außendiensttechniker (m/w)

und für unsere Werkstätte in St. Marien/Linz einen

Werkstättenmechaniker (m/w)

für alle Service- und Reparaturarbeiten an Baumaschinen.

In unserem expandierenden Unternehmen bieten wir einen Arbeitsplatz mit einem angeneh-
men Betriebsklima, die Möglichkeit zur ständigen Weiterbildung, diverse Sozialleistungen
sowie eine entsprechendeEntlohnung. Jahresbruttogehalt ab€28.000,− abhängig vonberuf-
licherQualifikation undErfahrung.WirwürdenSie gerne kennen lernen und freuen uns auf Ihre
Bewerbungunter Angabe Ihres frühestmöglichenEintrittstermins und IhrerGehaltsvorstellung.

l Abgeschlossene
Mechanikerausbildung

l Bereitschaft zu ständiger
beruflicher Weiterentwicklung

l Teamfähigkeit
l Branchenerfahrung ist von Vorteil
l Eigenständige, aktive Arbeitsweise

Bitte mailen Sie Ihre Bewerbung an: klaus-peter.heimerl@volvo.com

Ascendum Baumaschinen Österreich GmbH
Grafenholzweg 1, 5101 Bergheim/Salzburg; www.ascendum.at

Anforderungsprofil: Ganz besonders sprechen wir

junge Mechaniker (Lkw, Kfz,

Landmaschinen) mit Interesse an

ständiGer WeiterBildunG
(Technik, Meisterausbildung sowie

Kursen zur Lehrlingsausbildung) an.

n

nen.

lehrlinge!

Angebot der Woche!
Citroen C4 Picasso e-HDi, 115
PS, TZL 8/2013, 200 km. Super-
sparsame HDi-Motorisierung!
Tolles Fahrwerk! Viel Platz! 2-
Zonen Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe hi., Tempomat, Blue-
tooth-Freisprech, 2 USB An-
schlüsse + Mini-Klinkenstecker,
CD-Radio, ESP mit ASR uvm.
inkl. Citroen-Garantie 36 Mona-
te ab EZ!
Aktionspreis € 21.989,-!
Pöchtrager Neufelden
100 % Kundenzufriedenheit!
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Mazda 323 Sedan, 74 kW, 
Diesel, Pensionistenfahrzeug,
wenig km, Pickerl neu,
€ 2.200,-  0676-848052300

FORD Ka, 40 kW, Benzin,
Pensionistenfahrzeug, wenig
km, Pickerl neu € 1.200,-
 0676-848052300

Mercedes 280 SE, top ge-
pflegter Oldtimer, Bauj. 1983,
194500 km, in sehr guten Zu-
stand, neues Service, Farbe
dunkelblau metallic, Privatver-
kauf € 4.300.-  0676-
3822025

Verkaufe Kawasaki ER-6f
inkl. ABS, Baujahr 09/2007,
16.700 km, 649 ccm, 71 PS,
servicegepflegt, Pickerl neu,
inkl. Top-Case, Windschild,
Vollverkleidung, Erstbesitz,
sehr guter Zustand, VP
€ 4.500,-  0664-8157715

Verkaufe: BMW Motorrad RT
1100, Bj 2000, 38.000 km, un-
fallfrei, Zustand 1A, Preis nach
Besichtigung, ab 18.00
 07766-2478

Bungalow zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Pensionisten-Ehepaar.at,
0664-9969228.

Eigentumswohnung mit LOG-
GIA/BALKON zu kaufen ge-
sucht! AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at, 0664-
9969228.

Eckreihenhaus in Sarleins-
bach, 371 m² Grundfl., 130 m²
Wohnfl., teilmöbliert, unterkel-
lert, Garage extra, Bj. 85/86,
HWB112/fGEE1,34, VB:
€ 164.000,- kein Makler. Mail:
"Ispr@gmx.at"  0660-
2134007

Eigentumswohnung, 80 m²,
4113 St. Martin/M.,  zentra-
le Lage, Küche, drei Zimmer,
Bad, WC, Loggia, Garage, Kel-
ler, lastenfrei, teilw. möbliert,
VP: € 70.000,-.
 0680-1121317

Vergebe Pub/Cocktailbar im
Zentrum Kirchdorf/Krems
 0699-12150654

Aschach/D.: 70 m² Wohnung
zu vermieten,  0676-
5520300.

Dachgeschosswohnung,
117 m², Rohrbach Zentrum.
 0676-6274287,
0650-5420450

Linz Zentrum: 2 Wohnungen
ca. 60 und 64m², teilmöbliert.
Miete € 7,-/m² + BK ca. € 90,-
 0676-898947136

Mietwohnung in St. Martin/
Mkr.: Höchster Wohnkomfort,
absolut ruhige Lage, nahe Orts-
zentrum, tolle Fernsicht, Neu-
bau, Wintergarten, Badezim-
mer möbliert, inkl. Parkplatz,
Kellerabteil, 98,51 m²,
HWB 35, € 677,- + BK,
Kontakt: 0664-2030616
office@isb-sparberatung.at

Rohrbach: Terrassenwohnung
am Wiesengrund, Garage
+ Kellerabteil, 60 m², teilmö-
bliert. Miete incl. BK € 510,-.
0664-2564727

Wohnung, 70 m², Aigen Zen-
trum. 0676-5370605

90 m² Büro- oder Geschäftsflä-
che im Erdgeschoss bei Tischle-
rei Kepplinger, St. Martin, ab
sofort zu vermieten. Miete
nach Vereinbarung.
Interessenten mit Siegfried
Kepplinger unter  07232-
3648 oder 0664-1434669 Kon-
takt aufnehmen. Wir freuen
uns auf Ihre Anfrage.

Büro, 32 m², Rohrbach Zen-
trum. 0650-5420450

Sie telefonieren und ver-
kaufen gerne!
Ich gebe Ihnen die Möglichkeit
eines Zusatzverdienstes im Rah-
men einer/s geringfügig Ange-
stellte/n. Erfolg wird honoriert,
bei gegenseitigem Interesse be-
steht die Chance auf Fixanstel-
lung. Bewerbungen bitte unter
 0664-1447273

Wir verstärken unser Team: En-
gagierte Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht, auch Quer-
einsteiger,
www.Mehr-verdienen.at,
 0664-8697630.

Suchen Aushilfsfahrer auch
Ferialpraktikanten (C, E),
€ 8,51/Std. plus Diäten
Fa. Watzinger, Ottensheim
 0664-8259500

Der Schmankerlwirt in Vorder-
weißenbach sucht Küchenaus-
hilfe und Lehrling. Infos unter
 0664-1221505

Gasthof Hotel Stockinger sucht
Koch/Köchin
Jungkoch/-köchin
Sous-Chef/-in
4 T. / 40h ab € 1.400,- mtl.
 07229-88321-0

Für einen Villenhaushalt mit
Garten in Linz suchen wir
eine(n) tüchtige(n)
Hausmeister(in) für eine
Vollzeitstelle, der/die mit der
Reinigung und Pflege eines Pri-
vathaushaltes vertraut ist. Zu
Ihren Aufgaben gehört auch
Gartenarbeit. Idealerweise ist
Ihr Alter ca. 25 – 45 Jahre. Ei-
ne 70 m² Dienstwohnung mit
separatem Eingang (bestehend
aus Vorzimmer, zwei Räumen,
Badezimmer, Küche und Ab-
stellraum) wird für die Dauer
des Dienstverhältnisses zur Ver-
fügung gestellt. Die Stelle wür-
de sich auch für ein Ehepaar
eignen. Bitte senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen (Lebens-
lauf mit Foto, Zeugnisse usw.)
  Zuschriften an Tips, Leon-
feldner Straße 2-4, 4040 Linz
unter 001/6782
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STELLENANGEBOTE

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

STELLENANGEBOTE

>> Ferialarbeit

Stadtplatz 43 
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser dringend 

bei Fotoglückwünschen zu 
beachten, dass zusätzlich zu Text 
und Foto immer ein frankiertes 
Rückkuvert beigelegt werden 
muss, damit das Foto wieder 

zurückgeschickt werden kann!

Chiffreanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu 
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiff-
reanzeigen unbedingt auf dem 
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige 
angegeben werden muss. Bei 
Fehlern derselben ist uns eine 
prompte Weiterleitung an den 
Interessenten nicht möglich.

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!
www.tips.at/anzeigen

Die
besten

Jobsonlineline

Der Sozialhilfeverband Rohrbach schreibt die 

Leitung des Pflegedienstes 
im Bezirksalten- und Pflegeheim Rohrbach aus.

Sie sind diplomierte/r Gesundheit- und Krankenschwester/-
pfleger mit mehrjähriger Berufserfahrung (bevorzugt im Be-
reich Geriatrie) und wollen für die Organisation, fachliche 
Anleitung und Aufsicht des Pflegedienstes sowie für die 
aktivierende, ganzheitliche Pflege und Betreuung älterer 
Menschen verantwortlich sein? Die  PflegedienstleiterInnen-
Ausbildung haben Sie schon abgeschlossen oder Sie wer-
den diese innerhalb von drei Jahren absolvieren. 

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung an den 
Sozialhilfeverband Rohrbach, Am Teich 1, 4150 Rohrbach, 

sodass sie spätestens am 3. Juni 2014 einlangt.

Nähere Informationen und ein Bewerbungsformular 
erhalten Sie auf der SHV-Homepage www.shvro.at (Jobbörse). 
Für weitere Fragen stehen Ihnen OAR. Gottfried Reiter 
(Tel. 07289/8851-69320) bzw. Heimleiterin 
Mag. (FH) Ida Kapfer (Tel. 07289/40161) gerne zur Verfügung.

Verkäufer (m/w)

Scharf auf Erfolg

Ihr Profil:
• Interesse an einer längerfristigen Tätigkeit
• kontaktfreudig
• einwandfreie Deutschkenntnisse
• B-Führerschein und eigener Pkw
• Begeisterung und Teamfähigkeit

Wir bieten:
• gute Verdienstmöglichkeiten und zusätzliche

Versicherungsjahre als freier Dienstnehmer
• flexible Zeiteinteilung
• intensive kostenlose Einschulung
• gutes Betriebsklima
• leistungsgerechte Entlohnung

Jetzt bewerben und als

durchstarten im Abo-Verkaufs-Team der OÖN bei
Veranstaltungen, Messen oder in Einkaufszentren

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
OÖN-Direktverkauf
Herr Peter Kogler
Telefon: 0664 / 815 77 91
E-Mail: p.kogler@nachrichten.at Lies was G’scheits!

Sie telefonieren und ver-
kaufen gerne!
Ich gebe Ihnen die Möglichkeit
eines Zusatzverdienstes im Rah-
men einer/s geringfügig Ange-
stellte/n. Erfolg wird honoriert,
bei gegenseitigem Interesse be-
steht die Chance auf Fixanstel-
lung. Bewerbungen bitte unter
 0664-1447273

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058
Kellnerin für Erotikevent
gesucht!  0664-3176243
Top Job 2014
Mitarbeiter m/w ab 18J für ver-
schiedene Tätigkeiten in Süd-
deutschland gesucht. Gute Ver-
dienst- und Aufstiegsmöglich-
keiten, Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

Promotionjob für SOS-Kinder-
dorf und VierPfoten!
Gutes Geld verdienen und
Spaß haben - ab sofort oder in
den Ferien. Verdienst ca.
€ 2.000,- pro Monat.
Infos: www.dialogdirect.at
oder jobinfo@dialogdirect.at
Schnitzlwirt Zell am Moos
sucht 2 Mädchen, 1. Juli+Au-
gust zur Mithilfe in Küche und
Service. 06234-8228.
www.deinferienjob.com
Promotion, Basis: € 1.700,- /
5 Wochen, Prämien
Kober GmbH -  01-5353000.



Rohrbach43 Sport
FUSSBALL

Aufsteiger fi xiert den Klassenerhalt 
16-Jähriger spielt bei Remis groß auf
BEZIRK ROHRBACH. Der Klas-
senerhalt ist geschafft, das Sai-
sonziel erreicht. Die letzten drei 
Runden der OÖ-Liga-Meister-
schaft sind für Aufsteiger SU 
mind.capital St. Martin/Mühl-
kreis zum Genießen da.

                         von REINHARD SPITZER

Obwohl die Mannschaft von 
Franz Hofer in der „englischen 
Woche“ zwei Zu-Null-Niederla-
gen kassierte (0:1 Eferding, 0:2 
Bad Ischl), kann sie nicht mehr in 
Abstiegsgefahr kommen. „Letzt-
lich blieben wir im Rahmen un-
serer Möglichkeiten. Jetzt setzen 
wir uns zusammen und beraten 
die nächsten Schritte“, ließ der 
Cheftrainer seine Kicker erst 

einmal ordentlich feiern. Weni-
ger Grund zum Jubeln hat Lukas 
Leitner, den in dieser Saison gna-
denlos der Verletzungsteufel ver-
folgt. Nach seiner hartnäckigen 
Knieblessur zog sich der Füh-
rungsspieler einen Bänderriss im 
Sprunggelenk zu und fällt für den 
Rest der Meisterschaft aus.
Das vorletzte Saison-Heimspiel 
bestreitet SU St. Martin/M. am 
kommenden Samstag, 31. Mai 
(17 Uhr), gegen Sierning.

Glanzvolle Premiere
Zu einem beachtlichen torlosen 
Heimunentschieden kam Landes-
ligist SU Pieno Rohrbach/Berg 
gegen SK St. Magdalena. Auffäl-
ligster Akteur am Platz war Jonas 
Pechmann. Der erst 16-jährige 
Akademiespieler stand zum ers-
ten Mal in der Startformation der 
Mühlviertler und nahm sofort das 
Heft in die Hand. Pechmann hat 
hervorragende technische Fähig-

keiten, ist außerdem schnell und 
quirlig. Da verwundert es nicht, 
dass dem vielseitig talentierten 
Sportler Angebote aus England 

und Schottland vorliegen. Was 
auch Vater Walter Pechmann be-
stätigt. Bei Fixabsteiger Asten tritt 
Rohrbach/Berg am kommenden
Samstag, 31. Mai (17 Uhr), an.

Derbyknüller steht ins Haus
Hauteng geht es im Titelrennen 
und im Abstiegskampf der Be-
zirksliga Nord zu. Während SU 
Lembach nach dem 1:0 gegen 
Vorderweißenbach in Sachen 
Klassenerhalt durch ist, muss 
TSU Hofkirchen/Mühlkreis 
nach der 1:2-Niederlage gegen 
Gramastetten weiter zittern. Der 
Anschlusstreffer gelang Peter 
Csorba erst drei Minuten vor dem 
Schlussp£ ff.
Am vorderen Ende der Tabelle 
sorgt weiter SU Julbach für Fu-
rore. Nach dem 6:1-Kantersieg 
gegen Wartberg/Aist und dem 
Nachtrag am Feiertag (29. Mai) 
in Vorderweißenbach steht am 
Sonntag, 1. Juni (16.30 Uhr) der 
Derbykracher bei DSG SU Putz-
leinsdorf auf dem Programm. In 
der Hinrunde feierten die Julba-
cher einen 2:0-Heimsieg.

Stefan Neulinger (r.) schaffte mit St. Martin/M. den Klassenerhalt.        Fotos: Pirkes

Verneigen und Hut ziehen

Zwei Aufsteiger aus dem Bezirk 
Rohrbach sorgen in der zu Ende 
gehenden Meisterschaft im 
Fußballunterhaus laufend für 
Schlagzeilen. Während OÖ-Li-
gist SU St. Martin/M. vor allem 
einen bärenstarken Herbst spiel-
te und vorzeitig den Klassener-
halt £ xierte, dreht zwei Etagen 
tiefer SU Julbach mächtig auf. 
Die meisten Tore (52 in 22 Run-
den) aller 14 Teams erzielt, die 
wenigsten (27) kassiert. Wer so 
auftritt, hat alle Trümpfe in der 
Hand, in die Landesliga durch-
zumarschieren. Zwei Vereine, 
die fast ausschließlich auf Spie-
ler aus der Region setzen, sind 
top. Wir sollten uns verneigen 
und den Hut ziehen.

ANGETIPPT

Reinhard Spitzer
sport@tips.at 
Reinhard Spitzer

Bitter: TSU Hofkirchen/M. musste sich SV Gramastetten 1:2 geschlagen geben.
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   1.   Gurten   26   14   5   7   45   26   47  
   2.   Eferding UFC   27   13   6   8   34   35   45  
   3.   Wels FC   27   13   5   9   39   26   44  
   4.   Bad Goisern   26   13   4   9   42   39   43  
   5.   Edelweiß   27   11   9   7   49   39   42  
   6.   Micheldorf   26   12   6   8   52   44   42  
   7.   Donau Linz   27   11   8   8   35   27   41  
   8.   Grieskirchen   27   12   4   11   43   34   40  
   9.   Neuhof-I./SV Ried   27   11   6   10   34   37   39  
   10.   Bad Ischl   27   10   8   9   49   45   38  
   11.   St. Martin i.M   27   11   4   12   37   39   37  
   12.   Sierning   26   9   5   12   40   37   32  
   13.   B. Schallerbach   27   9   4   14   50   51   31  
   14.   Gmunden   27   9   3   15   34   56   30  
   15.   Freistadt   27   7   5   15   33   47   26  
   16.   Marchtrenk SC   27   8   0   19   26   60   24  

  Bad Ischl - St. Martin i.M   2:0   (0:0)   R: -  
  Edelweiß - Gurten   1:1   (0:1)   R: -  
  Sierning - Neuhof-I./SV Ried   1:1   (0:0)   R: -  
  B. Schallerbach - Marchtrenk SC   1:3   (1:1)   R: -  
  Micheldorf - Wels FC   0:4   (0:3)   R: -  
  Eferding UFC - Grieskirchen   2:1   (0:1)   R: -  
  Freistadt - Donau Linz   0:5   (0:3)   R: -  
  Gmunden - Bad Goisern   0:2   (0:1)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   Weißkirchen   23   18   2   3   60   25   56  
   2.   Admira   23   16   4   3   59   28   52  
   3.   Sattledt   22   13   6   3   41   26   45  
   4.   Perg Union   23   12   6   5   47   24   42  
   5.   St. Magdalena   23   11   5   7   40   30   38  
   6.   Pregarten ASKÖ   23   10   5   8   45   37   35  
   7.   Schwertberg   23   9   7   7   36   25   34  
   8.   Gallneukirchen   23   8   6   9   35   31   30  
   9.   Naarn   23   6   8   9   29   33   26  
   10.   Traun   23   6   5   12   31   43   23  
   11.   Pichling   23   5   5   13   27   48   20  
   12.   Rohrbach/Berg   23   4   7   12   27   48   19  
   13.   Dietach   23   4   5   14   34   51   17  
   14.   Asten   22   2   1   19   15   77   7  

  Admira - Gallneukirchen   2:1   (2:0)   R: 2:0  
  Schwertberg - Pichling   0:1   (0:1)   R: 1:1  
  Rohrbach/Berg - St. Magdalena   0:0   (0:0)   R: 3:1  
  Weißkirchen - Naarn   2:0   (2:0)   R: -  
  Pregarten ASKÖ - Asten   4:0   (1:0)   R: 6:1  
  Perg Union - Traun   0:1   (0:1)   R: -  
  Sattledt - Dietach   3:2   (1:1)   R: 2:0  

LANDESLIGA OST

   1.   Katsdorf Union   23   13   3   7   49   30   42  
   2.   St. Georgen/G.   23   13   3   7   44   32   42  
   3.   Julbach   22   12   4   6   52   27   40  
   4.   St. Oswald/Fr.   23   11   4   8   45   38   37  
   5.   Putzleinsdorf   23   11   3   9   45   41   36  
   6.   Donau Linz 1b   23   11   3   9   40   36   36  
   7.   Lembach   23   10   3   10   38   34   33  
   8.   Gramastetten   23   9   4   10   37   43   31  
   9.   Wartberg/Aist   23   8   6   9   52   52   30  
   10.   Ottensheim   23   8   4   11   41   41   28  
   11.   Hofkirchen i.M.   23   8   4   11   34   40   28  
   12.   Königswiesen   23   8   4   11   41   60   28  
   13.   Vorderw.bach   22   7   5   10   34   38   26  
   14.   Schweinbach   23   4   4   15   29   69   16  

  Julbach - Wartberg/Aist   6:1   (2:1)   R: 1:2  
  Königswiesen - Donau Linz 1b   1:4   (1:1)   R: -  
  Katsdorf Union - Ottensheim   1:1   (0:0)   R: 4:1  
  Gramastetten - Hofkirchen i.M.   2:1   (1:0)   R: 0:4  
  Schweinbach - St. Georgen/G.   0:5   (0:5)   R: 4:1  
  St. Oswald/Fr. - Putzleinsdorf   2:1   (2:1)   R: 3:0  
  Lembach - Vorderw.bach   1:0   (0:0)   R: 0:5  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   St. Martin i.M 1b   20   16   1   3   67   17   49  
   2.   Oepping   22   15   3   4   62   28   48  
   3.   St. Stefan   20   14   4   2   54   25   46  
   4.   Niederwaldk.   22   12   4   6   50   44   40  
   5.   Haslach   22   11   1   10   39   37   34  
   6.   Nebelberg   21   9   4   8   59   45   31  
   7.   St. Veit i.M.   21   7   6   8   41   46   27  
   8.   Neufelden   20   8   2   10   51   44   26  
   9.   Kleinzell   21   6   7   8   35   37   25  
   10.   Herzogsdorf/N.   21   7   4   10   26   42   25  
   11.   St. Oswald/H.   20   7   2   11   30   40   23  
   12.   Aschach/D.   21   3   3   15   27   56   12  
   13.   Kirchberg/D.   21   0   1   20   11   91   1  

  Herzogsdorf/N. - St. Martin i.M 1b   0:5   (0:1)   R: -  
  Neufelden - Kleinzell   5:2   (3:0)   R: 0:4  
  St. Oswald/H. - Nebelberg   2:1   (0:1)   R: 6:4  
  Oepping - Niederwaldk.   6:1   (2:0)   R: 10:1  
  Kirchberg/D. - Haslach   1:3   (1:0)   R: 2:7  
  Aschach/D. - St. Stefan   1:5   (1:2)   R: 3:4  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   Eidenberg/Geng   23   12   6   5   44   26   42  
   2.   Peilstein   23   11   5   7   58   47   38  
   3.   Neustift/Oberka.   23   11   3   9   36   28   36  
   4.   Hellmonsödt   22   11   2   9   56   43   35  
   5.   Arnreit   23   10   4   9   46   41   34  
   6.   Feldkirchen/D.   23   10   3   10   54   46   33  
   7.   Kollerschlag   23   9   6   8   37   37   33  
   8.   Aigen-Schlägl   23   10   2   11   37   41   32  
   9.   Sarleinsbach   23   9   5   9   33   44   32  
   10.   Schenkenfelden   22   9   4   9   45   38   31  
   11.   Ulrichsberg   23   7   8   8   40   41   29  
   12.   Klaffer   23   7   8   8   46   52   29  
   13.   Altenfelden   23   8   3   12   33   44   27  
   14.   St. Peter a.W.   23   4   5   14   30   67   17  

  Aigen-Schlägl - Neustift/Oberka.   1:2   (1:0)   R: 2:0  
  Eidenberg/Geng - Altenfelden   1:1   (0:0)   R: 4:1  
  Sarleinsbach - Feldkirchen/D.   3:0   (3:0)   R: 2:3  
  Klaffer - Ulrichsberg   1:1   (0:0)   R: 0:4  
  Kollerschlag - Schenkenfelden   3:2   (2:1)   R: 3:2  
  Arnreit - Peilstein   1:1   (1:1)   R: 0:3  
  Hellmonsödt - St. Peter a.W.   2:3   (0:2)   R: 2:8  

1. KLASSE NORD

FUSSBALL/1. KLASSE NORD

Kein Sieger im Derby
KLAFFER. Zum Derby zwischen 
Klaffer und Ulrichsberg in der 
1. Klasse Nord ließ die Firma 
Sareno den Matchball extra mit 
dem Helikopter ein� iegen. Bis 
der Ball dann zum ersten Mal 
ins Tor � og dauerte es allerdings 
über eine Stunde. Thomas Brandl 

traf in der 63. Minute zum 1:0 für 
die Gäste aus Ulrichsberg. Diese 
Führung hielt aber nur 13 Minu-
ten. Michael Mühldorf traf in der 
75. Minute zum 1:1-Endstand. 
Klaffers Phillip Ascher sah in 
der 82. Minute dann noch die rote 
Karte wegen einer Tätlichkeit.

Der Matchball kam diesmal aus der Luft per Hubschrauber.  Foto: Pirkes

Kantersieg Oepping (Bild: Tormann Maik Störer) feierte einen klaren 
6:1-Heimerfolg gegen Niederwaldkirchen. Andreas, Michael und Markus 
Magauer, Kevin Rachinger und zweimal Lukas Schaubmayr sorgten für die 
Tore. Den Ehrentreffer für NWK erzielte Stefan Simader.  Foto: Pirkes

SARLEINSBACH. Mit einem 
3:0-Heimsieg gegen Feldkirchen 
holte Sarleinsbach wichtige drei 
Punkte und konnte sich etwas 
von den Abstiegsrängen entfer-
nen. Die Tore � elen allesamt be-
reits in der ersten Halbzeit. Dani-
el Jellinger erzielte mit Treffern 
in der 13. und in der 22. Minute 
einen Doppelpack. Simon Wild 
traf wenige Sekunden vor dem 
Pausenp� ff zum vorentscheiden-
den 3:0. In der zweiten Halbzeit 
tat sich dann nichts mehr. Sar-
leinsbach kann durchatmen.

Michael Stieger.                     Foto: Pirkes

FUSSBALL

Heimsieg

FUSSBALL

Weiter stark
ST. STEFAN. Michael Mayr, 
Lukas und Michael Diendorfer 
und zweimal Julian Etzelsdorfer 
sorgten mit ihren Treffern für 
einen 5:1-Sieg gegen Aschach 
und damit für den nächsten Sieg 
der Union St. Stefan/Walde.
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ASVÖ ÖSTERREICH GRAND PRIX 

Elite wieder am Start 
WINDHAAG. Am 21. und 22. 
Juni geht auf dem ehrwürdigen 
Rundkurs in Windhaag bei Perg 
zum 17. Mal der  ASVÖ Öster-
reich Mountainbike über die 
Bühne. 

Mountainbike-Asse wie Vorjah-
ressiegerin Lisi Osl, Vorjahres-
zweiter Karl Markt, Vorjahres-
sieger Uwe Hochenwarter und 
die gesamte Top-Elite sind wie-
der mit dabei. Angeboten werden 
wieder Bewerbe für Jung und 
Alt sowie Pro� s und Amateure. 
Hobbysportler können Rennfee-
ling beim Habau Marathon (bzw. 
Sparkasse Team Bewerb) hautnah 
erleben und in der Light- oder der 
Medium-Kategorie antreten (zählt 
zur Ginner Hobby Trophy). Kids 
fahren den Schartner Bombe 
Youngster Grand Prix, der zum 
Youngster’s Cup des Österreichi-

schen Radsport-Verbandes zählt. 
Die Renn-Elite fährt den ASVÖ 
Österreich Grand Prix. Das in-
ternationale Klasse-1-Rennen 
zählt zur Mountainbike-Liga Ös-
terreich und ist die in Österreich 
höchst gefahrene internationale 
Klasse. Anmeldeschluss für alle 
Bewerbe ist am 18. Juni. 
Details zu Anmeldung und Start-
zeiten: www.mtb-windhaag.at

Vorjahressieger Uwe Hochenwarter 
will auch heuer wieder in Windhaag 
groß auftrumpfen.       Foto: Robert Kolbrich

SKI & GOLF

Erich Birngruber holt 
sich Weltmeister-Titel 
ST. VEIT. Der Bezirk Rohrbach 
beheimatet einen neuen Welt-
meister: Erich Birngruber holte 
sich bei der Ski & Golf Weltmeis-
terschaft in Zell am See-Kaprun 
den Titel in der Klasse „Masters 1 
Men“ vor dem Österreicher Georg 
Hoch� lzer und Josef Novàk aus 

Tschechien. Birngruber startete 
für den Golfpark Böhmerwald 
und ist auch bei der SSU St. Jo-
hann. An die 240 Teilnehmer 
wurden heuer insgesamt gezählt. 
Darunter auch Ski-Größen wie 
Bode Miller (USA), Patrik Järbyn 
(SWE) oder Ondrej Bank (CZ).

Erich Birngruber aus St. Veit (Mitte) freut sich über den Weltmeistertitel.

SARLEINSBACH. Mit fünf Mann 
war der RC einDRUCK Sarleins-
bach beim Bergrennen im steiri-
schen Kindberg am Start. Mit 
Ewald Robeischl, Gerd Fidler, 
Andreas Wolfmayr und Christian 
Oberngruber konnten gleich vier 
davon ihre Klasse gewinnen. Phi-
lipp Schinagl wurde hinter Ro-
beischl Zweiter. „Eine wirklich 
sensationelle Leistung unserer 
Mannschaft“, freute sich auch 
Klubpräsident Peter Möllinger 
über das starke Auftreten seiner 
fünf Schützlinge.

Die Sarleinsbacher Radler        Foto: RCS

RADSPORT

Vier aus fünf
MÜHLVIERTEL. Endlich ist der 
Knoten geplatzt. Das UJZ Mühl-
viertel hat in der Judo-Bundesli-
ga den ersten Saisonsieg gefeiert. 
Nach drei Niederlagen in Serie 
mit jeweils einem Verletzten, 
siegten die Schützlinge von Trai-
ner Pepi Reiter gegen Vienna Sa-
murai klar mit 10:4. „Ob sich das 
Final-Four nun doch noch aus-
geht, ist egal. Bei meiner Mann-
schaft ist Rechnen verboten. Das 
führt nur zu Ablenkungen“, will 
Reiter von einer Begegnung zur 
nächsten schauen.

Georg Reiter              Foto: Christian Fidler

JUDO

Erster Sieg

Umgedreht Aigen-Schlägl führte gegen Neustift/Oberkappel durch 
Jakub Janousek mit 1:0 (30.). Die Gäste konnten die Partie in der Schluss-
phase dank Mirza Ramadanovic (74.) und Martin Gahleitner (87.) noch in 
ein 2:1 umdrehen und bleiben weiter an der Spitze dran. Foto: Pirkes
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GOLF

Einlochen für das Jugendrotkreuz
OBERNEUKIRCHEN. Für den 
Nachwuchs schlagen die Teil-
nehmer beim von Tips prä-
sentierten Charity-Turnier des 
Roten Kreuzes Oberösterreich/
Bezirksstelle Urfahr-Umge-
bung am Samstag, 21. Juni, ab 
zehn Uhr im GC SternGartl in 
Oberneukirchen ab.

von REINHARD SPITZER

Nach der hervorragend gelun-
genen Premiere im Vorjahr ent-

schlossen sich die Verantwort-
lichen zu einer Neuau� age des 
Bewerbes. Grundidee ist, Sport 
und Spaß mit Hilfsbereitschaft 
und Nächstenliebe zu verbinden. 

Gewinner Jugendrotkreuz
Der Erlös � ießt heuer in die Ju-
gendarbeit des Roten Kreuzes in 
Urfahr-Umgebung. „Im Jugend-
rotkreuz � nden Kinder und Ju-
gendliche ein Umfeld, in dem sie 
ihre Fähigkeiten entdecken und 
im Sinne von Menschlichkeit und 
Friedensliebe handeln können. 
Gemeinsam macht Helfen mehr 
Spaß“, ist Bezirksstellenleiter 
Paul Gruber felsenfest überzeugt.

18 Löcher sind zu füllen
Freunde des Goldsports können 
also ihrer Leidenschaft nachge-
hen und gleichzeitig den Nach-
wuchs des Roten Kreuzes un-

terstützen. Gespielt wird auf der 
18-Loch-Anlage nach den Wett-
spielbedingungen des Österrei-
chischen Golfverbandes sowie 
den Regeln des GC SternGartl 
(Brutto- und Nettowertung in 
drei Klassen).
Nähere Infos und Anmeldun-
gen (Nennschluss ist am Freitag, 
20. Juni, 12 Uhr) beim Golfclub 
SternGartl (Tel.: 07212/21333, 
Fax: 07212/21333-4, of� ce@golf-
sterngartl.at)

Mit Tips zum Charityturnier
Unter www.tips.at oder per SMS 
an 0676/8002525 (Code: 9871 
Vorname Nachname) werden bis 
Freitag, 13. Juni (17 Uhr) zwei 
Eintrittskarten für das Charity 
Golfturnier des Roten Kreuzes 
Urfahr-Umgebung am 21. Juni 
im Golfclub SternGartl in Ober-
neukirchen verlost.

Abschlagen ist beim Charity Turnier 
des Roten Kreuzes Urfahr-Umgebung 
im GC Sterngartl angesagt. (Rotes Kreuz)

GRANITMARATHON

Biker als Wirtschaftsfaktor
KLEINZELL. Nicht nur leuch -
tendes sportliches Aushänge-
schild für die Granitland-Re-
gion ist der von Tips präsentierte 
14. Raiffeisen Mountainbike 
Granitmarathon.

von REINHARD SPITZER

„Die Vernetzung von Sport und 
Veranstaltungen mit touristischen 

Angeboten trägt wesentlich zum 
regionalen Wirtschaftswachstum 
bei. 25 Mühlviertler Gemeinden 

ist es gemeinsam gelungen, mit 
700 Kilometern zusammenhän-
genden Mountainbikestrecken 
das gesamte Granitland als Zen-
trum des Mountainbikesports 
in Österreich und darüber hi-
naus zu etablieren“, bestätigt 
Wirtschafts- und Sportlandesrat 
 Michael Strugl.

Junge Talente begeistern
„Der Granitmarathon ist ein Pa-
radebeispiel, was der Sport alles 

bewirken kann. Vorausgesetzt, 
die richtigen Leute drehen an den 
richtigen Schrauben“, ist Oberös-
terreichs ASVÖ-Präsident Her-
bert Offenberger überzeugt. Bei 
der ASVÖ Junior Challenge am 
zweiten Tag des Rennwochen-
endes zu P� ngsten von 6. bis 8. 
Juni stehen die „jungen Wilden“ 
im Mittelpunkt. Talente sollen 
für das Biken begeistert werden.
Nähere Infos und Anmeldungen: 
www.granitmarathon.at

Die Sieger 2013 mit Prominenz aus Sport, Wirtschaft und Politik Foto: SK Kleinzell

Die Vernetzung von Sport 
und Veranstaltungen mit 

touristischen Angeboten trägt 
wesentlich zum regionalen 
Wirtschaftswachstum bei.

MICHAEL STRUGL

ARNREIT/PEILSTEIN. Mit einem 
gerechten 1:1 trennten sich Arn-
reit und Peilstein im Spitzenspiel 
der 1. Klasse Nord. Die Gäste be-
gannen stark und gingen bereits 
in der sechsten Minute durch 
einen schönen Schlenzer von 
Alfred Ehrengruber in Führung. 
Dann kam Arnreit aber besser ins 
Spiel und in der 37. Minute durch 
einen traumhaften Heber von To-
bias Koblmüller zum Ausgleich. 
In der Schlussphase vergaben 
die Hausherren noch die Riesen-
chancen zum Siegestreffer.

Arnreit gegen Peilstein.      Foto: Lindorfer

FUSSBALL

Kein Sieger
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Das hopfig andere Bier.

KRAFTPAKET

Opel Adam rockt auf der Straße
Vor rund einem Jahr war der 
Opel Adam Rocks als Studie in 
Genf zu sehen – heuer feierte 
der Mini-Crossover im März 
auf dem 84. Internationalen 
Automobilsalon Weltpremiere.

Der Opel Adam Rocks verbindet 
Open-Air-Fahrgenuss mit dem 
Spaß eines abenteuerlichen Mi-
ni-Crossovers. Das neueste 3,74 
Meter kurze Familienmitglied 
ist serienmäßig mit einem Swing 
Top-Stoffdach ausgerüstet, wel-
ches sich elektrisch zurückfahren 
lässt. Durch die markante Karos-
serieverkleidung rundum und der 
um 15 Millimeter höher geleg-
ten Karosserie öffnet der Adam 
Rocks die Türen zu einem neuen 
Marktsegment: Er ist der erste 
dreitürige urbane Mini-Cross-
over unter vier Metern Länge. 

Absolut individuell präsentiert 
sich auch der Innenraum. Eigens 
für das Rocks-Modell haben die 
Designer neue Zierelemente, 
Dekore und Sitzpolster-Kombi-
nationen entworfen. Der Rocks 
bringt aber nicht nur den bulli-
gen Look mit muskulösen Pro-

portionen, sondern auch eine 
völlig neue Motorengeneration in 
die Adam-Familie: Er wird von 
dem komplett neuen 1.0 Ecotec 
Direct Injection Turbo angetrie-
ben. Das hochmoderne kompak-
te Kraftpaket setzt einen neuen 
Standard bei den Dreizylinder-

Triebwerken. Es vereint bis zu 
115 PS Leistung mit satten 166 
Newtonmetern Drehmoment 
schon bei niedrigen Drehzahlen 
und äußerst genügsamem Sprit-
konsum; der Kraftstoffverbrauch 
sinkt auf bis zu 4,3 Liter pro 100 
Kilometer.

Robuster Outdoor-Look und das Swing Top-Stoffdach verleihen dem Rocks-Modell Charisma und Freiheit. Foto: GM Opel media

VCÖ

Jeder Vierte gestört
OBERÖSTERREICH. Dauerhafter 
Verkehrslärm macht krank. An-
lässlich des internationalen Tages 
gegen Lärm machte der Ver-
kehrsclub Österreich darauf auf-
merksam. Eine aktuelle Analyse 
von Daten der Statistik Austria 
zeigt, dass rund 326.000 Ober-
österreicher über 15 Jahre durch 

Verkehrslärm beeinträchtigt 
werden. Die mit Abstand größte 
Lärmquelle ist der Kfz-Verkehr. 
Der Verkehrsclub Österreich tritt 
zum Schutz der Bevölkerung für 
mehr Verkehrsberuhigung und 
für verstärkte Maßnahmen gegen 
den wachsenden Lkw-Transit 
ein.

AUTO ENGLEDER

www.auto-engleder.at

PUTZLEINSDORF      I      HOFKIRCHEN      I      EFERDING

4142 Hofk irchen 
Falkensteinstraße 1, 07285/218

4070 Eferding 
Bahnhofstraße 70, 07272/75999

4134 Putzleinsdorf
Winkelweg 2, 07286/7174

Ihr Partner wenn`s ums Auto geht.
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TESLA MODEL S

Elektroauto mit Coolness-Faktor
Tesla lässt die Konkurrenz 
aus Europa ziemlich alt aus-
sehen.

Der Testwagen des Tesla Model 
S soll in Wien abgeholt werden. 
Das trifft sich gut, lässt sich 
doch dieser E-Bolide vortreff-
lich im Schatten des mondänen 
Melia Vienna, Österreichs neu-
estem Luxushotel im DC Tower, 
fotografieren. Dann geht es auf 
die Reise nach Linz. Für einen 
Stromer normalerweise kein 
Kinderspiel, dennoch stimmen 
die angezeigten 500 Kilometer 
Reichweite optimistisch. Leise 
nimmt der 440 PS starke Tesla 
Fahrt auf. Drückt man stärker 
aufs „Beschleunigungspedal“, 
geht so r ichtig die Post ab. 
Vor allem der Durchzug macht 
sprachlos. Soviel Spaß kos-

tet natürlich Reichweite. 500 
Kilometer wird man wohl nur 
in Schleichfahrt erreichen. Im 
Normalbetrieb sollten 250 Ki-
lometer aber realistisch sein. 
Der Einsatz des Tempomats 
sol lte beim Sparen helfen. 

Währenddessen genießt man 
das luftige Ambiente des Tesla. 
Das zurückgenommene Design, 
die super Verarbeitung, feine 
Materialien und ein Riesen-
iPad auf der Mittelkonsole – so 
stellt sich der kleine Maxi das 

iCar von Apple vor. Tesla packt 
die Akkus schwerpunktsenkend 
in den Wagenboden, der Elek-
tromotor wütet im Heck. Unter 
dem Front- und dem Heckde-
ckel befindet sich jeweils ein 
Kofferraum. 
Der Tesla überzeugt bei der 
Testfahrt. Angesichts der Leis-
tung, der per fekten Verar-
beitung und des hohen Cool-
ness-Faktors erscheint auch 
der Testwagen-Preis von über 
100.000 Euro angemessen. 
Mehr über Tesla und über die 
Testfahrt kann man auf www.
fahrfreude.cc erfahren.

Dieses Mal im Test: Das Elektroauto Tesla Model S Foto: Fahrfreude.cc

NISSAN QASHQAI

Crossover im 360 Grad Look
Nissan hat die Palette seines Ver-
kaufsrenners Qashqai um die 
zusätzliche Ausstattungsstufe 
„360“ erweitert. Der Name spielt 
auf die werksseitige Ausrüstung 
mit dem „Around View Moni-
tor“ (AVM) an. Der AVM pro-
jiziert mit Hilfe von vier Mikro-
kameras eine 360-Grad-Ansicht 

aus der Vogelperspektive auf das 
zentrale Display im Armaturen-
brett. Optische Erkennungszei-
chen des Nissan Qashqai 360 
sind eine mattschwarz lackier-
te Dachreling und im gleichen 
Look gehaltene Spiegelkappen. 
Dazu kommt ein großes Panora-
ma-Glasdach und ab der B-Säule 

dunkel getönte Scheiben. Mit der 
Lackierung „Pearl White“ gibt 
es auch eine weitere Außenfarbe 
zur Auswahl. Das Interieur be-
tont den dezenten Charakter des 
Premium-Modells. Die Sitze tra-

gen Teillederbezüge. Auch Teile 
der Türverkleidungen und Mit-
telarmlehne sind mit Leder be-
zogen. Die Schalthebel-Konsole 
und die Türgriffe innen sind 
Mattschwarz gehalten.

Mit dem AVM auf Wunsch eine 360-Grad-Ansicht aus der Vogel-Perspektive.

Design und technische Features sind zwei der wichtigsten Attribute. Werksfotos
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ÖBB

Entspannung zwischen Badespaß und Gipfelwelt
Raus aus der Stadt und rein ins 
Salzburger Land mit seiner wun-
derschönen Berg- und Seenkulis-
se. Das ist jetzt mit den ÖBB so 
einfach und bequem wie noch 
nie, wenn es stressfrei mit der 
Bahn im Zweistundentakt nach 
Zell am See geht. 

Alle zwei Stunden verbinden ÖBB-
Züge Wien über St. Pölten und Linz 
mit Zell am See. Mit einmal Um-
steigen in Salzburg ist man von 
Wien in rund viereinviertel Stun-
den oder von Linz in knapp drei 
Stunden in Zell am See. Am Abend 
bieten die ÖBB darüber hinaus 
täglich eine Direktverbindung ab 
Wien über St. Pölten und Linz an. 
ÖBB SparSchiene rechtzeitig on-
line buchen und zum Beispiel von 
Wien nach Zell am See schon ab 24 
Euro* oder von Linz nach Zell am 
See ab 14 Euro* reisen.

Urlaub vom Start weg
Mit der Bahn beginnt der Urlaub 
schon bei der Anreise: lesen, schla-
fen, Karten spielen, essen oder 
einfach nur die Landschaft genie-
ßen. Am Ziel wartet dann die ein-
drucksvolle Natur des Salzburger 
Landes mit ihren kulinarischen 
Köstlichkeiten und ihrer traum-
haften Bergwelt. Vor Ort ist das 
öffentliche Verkehrsnetz gut ausge-

baut: Schiff, Bahn und Bus bieten 
Möglichkeiten für unvergessliche 
Aus� üge.
Lust auf Urlaub im Salzburger 
Land? Alle aktuellen ÖBB-Ange-
bote � ndet man auf oebb.at, De-
tailinfos zur Anreise ins Salzburger 
Land auf oebb.at/railaxed online.
*Tickets kontingentiert, zuggebunden, 

Umtausch/Stornierung/Erstattung aus-

geschlossen  Anzeige

Nächster Halt: Zell am See  Foto: Zell am See-Kaprun Tourismus/Markus Radlgruber

TIPP

Bahn und Ausfl ug in einem: 
Ein besonderes Erlebnis bieten die belieb-
ten Kombitickets von ÖBB Rail Tours. Sie 
beinhalten das Ticket für die stressfreie 
Anreise mit der Bahn ins Salzburger Land 
und zugleich die Eintrittskarten für einige 
der schönsten Plätze Österreichs. Das ÖBB 
Kombiticket Hochgebirgsstauseen Kaprun 
bietet an den Grenzen des Nationalparks 
Hohe Tauern eine eindrucksvolle Entde-
ckungsreise zwischen tiefblauen Seen, 
Natur und Technik. Die An- und Abreise 
nach Zell am See in der 2. Klasse inklusive 
Transfer ins hintere Kapruner Tal und Ein-
tritt in die Erlebniswelt Strom gibt es zu 
günstigen Paketpreisen. Ab Wien mit der 
ÖBB VORTEILSCARD schon ab 73 Euro 
oder ab Linz ab 47 Euro pro Erwachsenem. 
Die ÖBB Kombitickets gibt es für weitere 
schöne Plätze im Salzburger Land wie die 
Krimmler Wasserfälle.

KONZERT

Nik P. verzaubert Neustift
NEUSTIFT. Seit seinem Hit 
„Ein Stern (der deinen Namen 
trägt)“, den er mit DJ Ötzi im 
Februar 2007 veröffentlichte, 
ist Schlagersänger Nik P. ein 
Fixstern am heimischen Schla-
gerhimmel. Ein Highlight wird 
sicherlich sein Konzert beim 
Fest des Jahres, denn: Einen 
Tag später erscheint sein neues 
Album „Löwenherz“.

Geboren, um zu singen: Das 
scheint das Motto des Kärnt-
ners Nikolaus Presnik zu sein, 
der seit 1997 als Nik P. durch die 
Lande tourt und auch internati-
onale Erfolge feiern darf. Auch 
beim Fest des Jahres wird er zu 
Gast sein und eines seiner belieb-
ten Konzerte geben. Dass dieser 
Auftritt etwas ganz Besonderes 
werden kann, zeigt die Tatsache, 

dass einen Tag später sein neues 
Album Löwenherz erscheint, auf 
dem der Komponist und Sänger 
wieder seine Qualitäten zeigen 
wird. 
Bereits als Jugendlicher brach-
te sich Nik P. das Gitarrespielen 
selber bei und gründete im Alter 
von 19 Jahren seine erste Band, 
mit der er erste Erfolge feierte. 
Der große Durchbruch gelang 

ihm mit seinem Hit „Ein Stern 
(der deinen Namen trägt)“, den er 
mit DJ Ötzi veröffentlichte. Kar-
ten sind in allen Raiffeisenban-
ken erhältlich.

TERMIN

Donnerstag, 5. Juni, 20.30 Uhr
Fest des Jahres, Neustift
www.festdesjahres.at

Der Kärntner Nik P., alias Nikolaus 
Presnik gilt als Fixstern am heimischen 

Schlagerhimmel.
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Gutes vom Maibock
PEILSTEIN. Spezialitäten vom 
Maibock werden am Samstag, 31. 
Mai, beim traditionellen Maibock-
Grillen der Jagdgesellschaft 
Peilstein aufgetischt. Beginn ist um 
16 Uhr in Kirchbach (hinter Schlos-
serei Kübelböck), für musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt.

Tour nach Wittinghausen
HELFENBERG. Zur legendären 
Radtour zur Ruine Wittinghausen 
bei St. Thoma (CZ) lädt der Kultur-
verein Piberstein am Sonntag, 1. 
Juni, 9 Uhr. Gefahren wird nur bei 
Schönwetter. 

Frühlingsfest der Kinder
WALDING. Wegen Schlechtwet-
ters wurde das Frühlingsfest der 
Waldorf-Kindergruppe auf Freitag, 
30. Mai, 15 Uhr, im Pfarrgarten 
und Pfarrheim verschoben.

KURZ & BÜNDIG
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Eintritt
frei bis 21:00 Uhr!

Spielbeginn:
ab 18:00 Uhr

Des is dei Extra:
• Gratis Zubringerdienst
• Heimbringerdienst 
• Barzelt + Seidlbar
• Schießbude
• VIP Partybus zu mieten!

Special Guests 

Molti, 

Pichla & Eigi

Pfingstrock
 powered by Heineken

5 Bands NonStop + 
Special Guests Molti, Pichla 
& Eigi + VIP Party-Bus!

Gewinne coole Heineken 
Goodies und ein exklu-
sives Treffen mit Molti, 
Pichla und Eigi in der 
VIP Area im Doppel-
decker-Bus. Details auf 
unserer Facebook-Seite.

Im Discozelt gibt´s aktuelle 
Hits von DJ Mario Amess!

Sa
7. Juni Pfingstrock

powered by

Heineken

Einlass 
17:00 Uhr!

Special Drink: 

1 Flasche Heineken 

um € 2,-

bis 22:00 Uhr

pfingstfest.at

PFINGSTFEST

So klingt die Heimat: Harry Prünster 
präsentiert das Musikantentreffen
PEILSTEIN. Lederhosen, Dirndl 
und eine ordentliche Portion 
Volksmusik machen das zweite 
Oberkrainer Musikantentreffen 
am Pfi ngstfest zu einer zünfti-
gen Sache. Für die Moderation 
sorgt der TV-erprobte Entertai-
ner Harry Prünster.

Wer die Klänge der Heimat liebt, 
ist beim zweiten Oberkrainer Mu-
sikantentreffen am P� ngstfest in 
Peilstein am Sonntag, 8. Juni, ab 
14 Uhr genau richtig: Da werden 
das Bacardi Sextett, die jungen 
Bacardi, die Pibersteiner, die Me-
raner, Mühl4tler Granit, die Do-
nautaler, die Niagara Buam und 
die Penzenstoana für  die richtige 
Musik sorgen – wie es sich für 

einen Tag im Zeichen der Tracht 
eben gehört. Moderiert wird der 
kurzweilige Nachmittag von TV-
Entertainer Harry Prünster, der 
extra für diese Veranstaltung 
gewonnen werden konnte. Eine 
moderne Interpretation der hei-

mischen Volksmusik haben die 
Stockhiatla im Programm, die 
ab 22 Uhr die Regie übernehmen.

3x2 Karten zu gewinnen
Übrigens: Wer zum Musikanten-
treffen kommt, zahlt nur 4 Euro 

– inklusive Abendprogramm. 
Tips verlost 3x2 Tickets für die-
sen Tag. Wer Gitarrensounds und 
aktuelle Hits zum Mitsingen be-
vorzugt, ist beim P� ngstrock am 
Samstag, 7. Juni, ab 17 Uhr genau 
richtig. Die Bands Showbiz, 25 

Laptop trifft Lederhose: Die Stockhiatla präsentieren moderne Volksmusik. TV-Entertainer Harry Prünster kommt.

Bucks, Zimmer Frei und Whis-
ky Town werden abrocken. Ab 
22 Uhr präsentiert die Coverband 
Gleichstrom Hits zum Mitsingen 
und Abtanzen. Auch Molti, Aigi 
und Pichla, bekannt aus der ATV-
Sendung „Saturday Night Fever“ 
haben an diesem Tag ihren Auf-
tritt. Als Extra für die Besucher 
gibt es einen gratis Zubringer-
dienst und einen VIP-Partybus 

zum Mieten. Im Discozelt sorgt 
DJ Mario Amess für Stimmung. 
Bis 21 Uhr ist freier Eintritt. 
Ein traditioneller Frühschoppen 
mit Gottesdienst und Familien-
programm steht am Montag, 9. 
Juni, ab 10 Uhr am Programm. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen die Trachtenmusik 
Schardenberg und wiederum die 
Stockhiatla. Für den guten Witz 
ist an diesem Nachmittag der be-
liebte Humorist Konrad Stockin-
ger zuständig.

TERMIN

7. bis 9. Juni
Festgelämde, Peilstein
www.pfi ngstfest.at; www.facebook.
com/pfi ngstfest.peilstein

Molti, Aigi und 
Pichler von 
„Saturday Night 
Fever“ sind am 
Freitag zu Gast.
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KRANZLINGFEST

Zu Pfi ngsten ist Partytime in Haslach
HASLACH. Zu Pfi ngsten geht 
in Haslach wieder die Post ab. 
Tolle Stimmung garantiert das 
traditionelle Kranzlingfest, das 
von Pfi ngstfreitag bis Pfi ngst-
montag dauert. 

Am Freitag eröffnet die Live 
Band X-Dream, bekannt aus 
den Ö3-Charts im großen Fest-
zelt. Auch in der Rockbar und 
im Discozelt (mit Empire-DJ 
Maxx) ist an allen vier Tagen für 
Power Musik gesorgt. Das abso-
lute Highlight steht am Samstag 
bevor: Mit rockiger Volksmusik 
von Steirerbluat wird es ab 21 
Uhr so richtig heiß. Zünftig wird 
es dann am Sonntag beim Früh-
schoppen mit den Pibersteinern. 
Übrigens: Das wird der letzte 
Auftritt der alten Besetzung sein, 
deshalb wird es ein großes Fan-

clubtreffen geben. Daneben gibt 
es auch am Frühschoppen ein 
Kinderprogramm mit Hüpfburg. 
Ebenfalls am Sonntag startet 
um 9 Uhr auch das traditionel-
le internationale Faustballtur-

nier mit zahlreichen Vereinen 
(ganztägig). Am Sonntagabend 
gibt es wieder Live-Musik mit 
der JohnOtti Band. Ab 21 Uhr 
zeigen die Burschen um Werner 
Otti, was sie drauf haben. Wie 

jedes Jahr wird das Fest mit dem 
stimmungsvollen Frühschoppen 
am Montag abgeschlossen. 

Frühschoppen im Dirndl
und in der Lederhose
Die Grubertaler werden wieder 
Volksmusik zum Besten geben 
– ein Muss für jeden Volksmu-
sikliebhaber und Frühschoppen-
fan, die am Besten in Lederhosen 
oder Dirndl kommen. 
Also auf geht’s zum Kranzling-
fest. Neben dem sportlichen Rah-
menprogramm gibt es auch einen 
Vergnügungspark mit Karussell, 
Autodrom oder Hüpfburg. 
 Anzeige

Mit Steirerbluat wartet am Samstag ein Mix aus Volksmusik und Rock.

HINWEIS

6. bis 9. Juni
Kranzling, Haslach
www.kranzlingfest.at

PLASTERVILLE

Wenn Sumpfkröten 
die Musik machen
PUTZLEINSDORF. Mit ihren 
Auftritten bei der Weißwurst-
party beim Stanglwirt nahe 
Kitzbühel, am Münchner Ok-
toberfest oder beim Almdudler-
Trachtenball in Wien haben sich 
die Sumpfkröten in die Herzen 
der Promis gespielt. Auch als 
Vorgruppe von DJ Ötzi, Nik P., 
Bonny Tyler, Wolfgang Ambros, 

Hubert von Goisern oder Glo-
ria Gaynor war die Band bereits 
aktiv. Ihre Qualitäten zeigen die 
Sumpfkröten beim legendären 
Plasterville im Mühlviertel.

Die Sumpfkröten werden beim Plasterville für Stimmung sorgen.

TERMIN

Mittwoch, 28. Mai, ab 20 Uhr
Festgelände, Putzleinsdorf

Burgfest Zum 30. Mal fi ndet am Wochenende das Burgfest in Pürnstein 
statt. Die FF Steinbruch sorgt auch heuer wieder für tolle Stimmung: Am Freitag, 
30. Mai, ist Disco Night mit DJ Maxx angesagt; am Samstag, 31. Mai, ist die 
Live-Band „popfi ve“ zu hören. Der Sonntag, 1. Juni, beginnt traditionell mit 
der Feldmesse mit der Musikkapelle Neufelden (9.15 Uhr), ab 11 Uhr spielen 
die „Powlis“ zum Frühschoppen auf. Das Fest fi ndet bei jeder Witterung statt. 

KONZERT

Rock mit Annadefka
ST. MARTIN. Laut wird es in der 
Granitarena beim Konzert der 
Hardrockband Annadefka. Die 
Burschen aus der Steiermark ste-
hen für feinste Rock-Klänge a la 
AC/DC, deren Songs bei ihrem 
Gig einen großen Stellenwert 
einnehmen werden. Die Musiker 
verfügen auch über ausreichend 

Erfahrung in der Branche, die sie 
auf der Bühne unter Beweis stel-
len. Vorverkaufskarten (8 Euro) 
gibt es am Gemeindeamt.

TERMIN

Samstag, 31. Mai, 21 Uhr
Granitarena, St. Martin
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Wöchentliche Termine

FR, 30. Mai

SA, 31. Mai

SO, 1. Juni

MO, 2. Juni

FOTOWETTBEWERB

Zauberhaftes Ägypten
LINZ. Nur noch bis 29. Juni gibt es 
die Gelegenheit, die Tutanchamun-
Ausstellung in der Linzer Tabakfa-
brik zu besuchen. Im Rahmen der 
Ausstellung � ndet außerdem ein Fo-
towettbewerb zum Thema Ägypten 
statt. Mehr als 300 Bilder wurden be-
reits eingereicht, bis 31. Mai besteht 
noch die Chance teilzunehmen und 
ein Foto an tutanchamun@tips.at zu 
schicken. Als Hauptpreis winkt eine 
Ägyptenreise. Infos zur Ausstellung 
auf www.tut-ausstellung.com Christine Damböck aus Melk hat den Sonnenaufgang in Karnak festgehalten.

OFFENE WERKSTATT
freies Töpfern, jeden Mittwoch 17.00 - 21.00
tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833
www.tonwerkstatt.net

Klaffer: Kräuterwanderung, 14:30, Anm. un-
ter  07289-22458-20

Neufelden: Burgfest Pürnstein, Disco Night
mit DJ Maxx, 20:00

Niederkappel: Zeltfest, Musik: Die Rainer,
DJ Deep Tonic, VA: FF Niederkappel

Oepping: Summer Cocktail Days, Disco Erika

Rohrbach: Kräuterwanderung, Kräuteralm
Klaffer, 14:30, Fahrgemeinschaften ab Villa
Sinnenreich um 14:00, Anm. unter  07289-
22458-20 erforderlich

Schwarzenberg: Weekend Warm Up im
Lets Go-Pub Oberschwarzenberg, 20:00

Schwarzenberg: Workshop "Speckstein",
Atelier Silberdistel, Infos und Anm. unter
 07280-20121

St. Martin: Beratung äth. Öle und Naturkos-
metik, Zentrum der Inneren Kraft, Anzing 4a,
13-19:00, Infos unter  0680-2088380

St. Oswald: Radtransport nach Haidmühle

Ulrichsberg: Drei Länder - Ein Fest, Rad-
Kult(o)ur-Grenzerfahrungen, geführte Dreilän-
derradtour, Start: Loipenhaus Schöneben, 9:30

Ulrichsberg: Film "Alphabet", Jazzatelier,
20:00

Vorderweißenbach: Kirchenkonzert im Ge-
denken an Albert Mülleder, Pfarrkirche, 19:30

Vorderweißenbach: Pflichtbereichsübung
der Feuerwehren, jeweiliges FF-Depot, 19-
20:30

Vorderweißenbach: Stammtisch des Senio-
renbundes, Braugasthof Mascher, 14:00

Berg bei Rohrbach: Rapid-Stammtisch, Kol-
lonödt, 20:00

Haslach: MaPaKi-Straßenfest, Kirchenplatz
(bei Schlechtwetter im Pfarrsaal), ab 20:00

Helfenberg: Sing- und Spielnachmittag mit
den Mühlviertler Zitherklängen, Jausenstation
Gwölbstüberl, 14:00

Klaffer: Feuerwehrhaus-Eröffnung: Eintreffen
der Vereine (18:30), Festzug ins neue Feuer-
wehrhaus (19:00), Eröffnung und Segnung des
neuen FF-Hauses (19:15)

Lembach: Konzert "Pilemons Tree", Musik-
club, 21:00

Neufelden: Burgfest Pürnstein, popfive,
20:00

Niederkappel: Zeltfest, Musik: John Otti
Band, DJ Deep Tonic, VA: FF Niederkappel

Niederwaldkirchen: Tag des Lebens mit
Überraschungs-Packerl-Aktion - Vorabendmes-
se, Pfarrkirche, 19:30

Peilstein: Maibock-Grillen, Kirchbach, Halle
hinter Schlosserei Kübelböck, ab 16:00, VA:
Jagdgesellschaft Peilstein

Rohrbach: Kabarett "Da sagt der Grünwald
stop" mit Günter Grünwald, Centro, 20:00

Rohrbach: Wochenmarkt, Stadtplatz, 8-12:00

Schlägl: Schießbetrieb, Schützenhaus Winter-
schwer in Natschlag, 13:00

Schlägl: Tonausstellung mit Verkauf, jeden
Samstag, Winkl 15, Infos unter  0699-
10290208 (Frau Leibetseder)

Schwarzenberg: Saturday Night Fever im
Lets Go-Pub Oberschwarzenberg, 20:00

St. Martin: Annadefka - mit den besten
Songs von ACDC, Arena Granit, 20:30

St. Martin: Vortrag und Diashow über Gha-
na mit Felix Doku, Loidholdhof, 19:00

Ulrichsberg: Drei Länder - Ein Fest, offenes
Museum Glöckelberg um 10:00, Oldtimer-Tref-
fen im Ortszentrum um 13:30, Kultur- und Kin-
derprogramm ab 15:30, Festakt im Pfarrzen-
trum um 18:00, Open-Air Unterhaltung, Cock-
tailbar usw. ab 19:30

Waxenberg: Wildkräuterwanderung mit
Kräuterpädagogin Gabi Brilo-Schönberger,
Dorfplatz Höf, 14:00, Anm. unter  0699-
11584480

Aigen: Firmung, Pfarrkirche, 10:00

Feldkirchen: Erstkommunion, Kirche Lacken,
9:00

Haslach: MaPaKi-Straßenfest, Kirchenplatz
(bei Schlechtwetter im Pfarrsaal), ab 9:00

Helfenberg: Radfahrt auf dem Witiko-Rad-
weg zur Partnerburg Wittinghausen bei St. Tho-
ma in Südböhmen, Ortsplatz, 9:00

Helfenberg: Wirtshausmusi, GH Haudum, ab
16:00

Klaffer: Abschnittsbewerb der FF, Abschnitt
Aigen

Klaffer: Feuerwehrhaus-Eröffnung: ab 7:00
Feuerwehrbewerb am Sportplatz, Frühschop-
pen mit "Jungen Bacardi", 14:00 Siegerehrung
am Sportplatz

Klaffer: Flohmarkt, Seewirt am Badesee, 8-
12:00

Kollerschlag: Fußballspiel St. Peter - Koller-
schlag, 16:00

Kollerschlag: Kirtag, Marktplatz, 7:00

Kollerschlag: Vatertagsseidel der ÖVP-Frau-
en, Marktplatz, 8:30

Lembach: Feier der Jubelpaare, Pfarrkirche,
9:30

Neufelden: Burgfest Pürnstein, Feldmesse
um 9:15, Frühschoppen mit den PPowlis ab
11:00

Niederkappel: Zeltfest, Festmesse um 9:30,
Frühschoppen ab 10:30, Familiennachmittag
ab 13:00, VA: FF Niederkappel

Niederwaldkirchen: Tag des Lebens mit
Überraschungs-Packerl-Aktion - Gottesdienst
mit Kinderkirche, Pfarrkirche, 8:15

Peilstein: Trachtensonntag, Frühmesse und
Amt, VA: Ortsbauernschaft

Schlägl: Barocke Sonatensätze für Trompete
und Orgel, Stiftskirche, 10:00

Schwarzenberg: Erstkommunion, Pfarrkir-
che

Sonntagsbrunch im Falkensteiner Hotel
& Spa Bad Leonfelden. Jeden 1. Sonntag im
Monat, € 22,00 pro Person. Es erwartet Sie:
ein köstliches kaltes & warmes Brunchbuffet in-
klusive Begrüßungs-Prosecco & Fruchtsäfte.
Voranmeldungen erbeten unter
 07213-20687-911

St. Martin: Dirndl-Sonntag und Guglhupfver-
kauf, VA: Goldhauben- und Kopftuchgruppe

St. Peter: Petringer Mostkost, Familie Hofer
(vlg. Wurnauer), Kasten, 13:30

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10:00

St. Peter: Trachtensonntag, Pfarrkirche, 9:45

Ulrichsberg: Drei Länder - Ein Fest, Festgot-
tesdienst unter dem Motto "Brücken bauen"
um 9:30, Frühschoppen mit der Marktmusikka-
pelle ab 10:30

Vorderweißenbach: EZA-Verkauf nach den
Gottesdiensten

Vorderweißenbach: Familienmesse, Pfarr-
kirche, 9.30

Aigen-Schlägl: Seniorenturnstunde, Volks-
schule, 16-17:00

Feldkirchen: Aquajogging-Schnupperstunde,
Treffpunkt: beim Thalhammer´s am Badesee,
18:00, VA: Gesunde Gemeinde

Haslach: Babymassage, EKiZ Mobile, 10-
11:00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Haslach: Besuch in der Oase, 13:30-15:00,
VA: EKiZ Mobile, Infos und Anm. unter
 0664-4117621

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17:30 (wö-
chentlich montags)

Oberneukirchen: Kinderschwimmkurs, Frei-
bad, 15:00, VA: Gesunde Gemeinde und EKiZ
Wichtelhaus, Anm. unter  0664-1363415

Oberneukirchen: Vortrag "101 Möglichkei-
ten der Beschäftigung" für Angehörige von
Menschen mit Demenz, Lebenshaus, 15-17:00,
Anm. unter  0664-8546699

Oberneukirchen: Vortragsabend der Klasse
Engelbert Ecker (Klavier), Musikschule, 18:30,
VA: LMS

Oberneukirchen: Zumba, VS-Turnsaal, 18-
19:00

Oberneukirchen: Zwillingstreffen, EKiZ
Wichtelhaus, 15-17:00

Pfarrkirchen: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, GH Pröll, Karlsbach, 20:00, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Rohrbach: P.A.U.L.A.-Kursreihe für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz, Caritas Kompe-
tenzzentrum, Gerberweg 6, 18:30-20:30, Infos
und Anm. unter  0676-87762443

Rohrbach: Turnen, Pfarrheim, 17-18:00 (je-
den Montag), VA: Oberösterreichischer Herz-
verband Bezirksgruppe Rohrbach

Schlägl: Gesprächsabend am Jakobsbrunnen,
Stiftskirche, 19:30

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13:30

Traberg: Asphaltstocktraining, Stockhalle,
18:30-22:00, VA: Sportunion
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MO, 2. Juni

DI, 3. Juni

MI, 4. Juni

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Kurse & Seminare

Vorderweißenbach: Damenturnen - Nordic
Walking, Treffpunkt: Parkplatz unter FF-Haus,
19:00

Aigen: Offenes Singen, Bärnsteinhof, 20:00

Herzogsdorf: Eltern-Mutterberatung, Volks-
schule, 9:30-11:00

Neufelden: Nordic Walking, Treffpunkt:
Volksschule, 18:30 (jeden Dienstag)

Neustift: Seniorencafe, FF-Haus, 14:00, VA:
Gesunde Gemeinde

Oberneukirchen: Stöbereck im Lebenshaus,
9-11:00

Peilstein: Führung in der Erlebnisimkerei
Hüttner, 14:30, Infos unter  07287-7294

Rohrbach: Caritas Gesprächsgruppe für pfle-
gende Angehörige, Eiscafe Delphin, 20:00

Rohrbach: Klettern für Kinder und Jugendli-
che, Kletterwand im VS-Turnsaal, ab 18:00,
VA: Alpenverein

Rohrbach: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Dorfner, 20:00

St. Martin: Kegeln Gruppe 2, GH Wöhrer,
VA: Pensionistenverband

St. Martin: Seniorenwandern, Parkplatz
Wöhrer, 13:30, VA: Seniorenbund

Traberg: Nordic Walking für flotte Geher,
Treffpunkt: vor der VS, 18:00, VA: kbw

Traberg: Tennistraining, Tennisplatz, 17-
20:00, VA: Sportunion

Feldkirchen: Langsamlauftreff, Treffpunkt:
Badewiese am Eingang zum Pesenbachtal,
18:30

Klaffer: Nordic-Walking-Treff "55plus", Treff-
punkt: Gemeindevorplatz, 18:00

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13:00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Oberneukirchen: Stammtisch des Senioren-
bundes, Lindenwirt, 13:30

Rohrbach: Stadtführungen mit Kirchturmbe-
steigung, Ausgangspunkt Stadtgeschichte-
raum, 17:00

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes

Schlägl: Brauereiführung durch die Stifts-
brauerei Schlägl, 10:30

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 19:00

Schwarzenberg: Seniorenwanderung, Treff-
punkt: altes Gemeindeamt, 13:30

St. Martin: Frauenmesse, Pfarrkirche, 19:30

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft,
19:30-21:00 (jeden Mittwoch), Infos:  0664-
80765290 (Nora Zemann)

St. Peter: Bäuerinnenstammtisch

Auberg: Mutterberatung, Gemeindeamt,
14:00

Feldkirchen: Dämmerschoppen, 18:00, VA:
musik feldkirchendonau

Feldkirchen: Selbsthilfegruppe Burn-out -
Boxenstop für Höchstleister, Kneipp Kurhaus
Bad Mühllacken, 18:30 (wöchentlich donners-
tags)

Feldkirchen: Tagesausflug zur Postalm und
Wolfgangsee, VA: Seniorenplattform

Haslach: Tanznachmittag, GH Diendorfer,
Neudorf, ab 14:00

Haslach: Vortrag über Bienen, Referent: Fried-
rich Gallistl, GH Reiter, 19:30, VA: Obst- und
Gartenbauverein

Lembach: Übertrittsprüfungskonzert der
LMS, Alfons Dorfner Halle, 18:00

Oberneukirchen: Frühstücksplauscherl, Le-
benshaus, 8-10:30

Oberneukirchen: Nordic Walking, Treff-
punkt: Marktplatz, 18-19:00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Oberneukirchen: Stöbereck im Lebenshaus,
9-11:00

Rohrbach: Klettern für Erwachsene und Fort-
geschrittene, Kletterwand im VS-Turnsaal, ab
18:30, VA: Alpenverein

Rohrbach: Männer kochen für ihre Frauen,
BBK, 19:00, Anm. unter  07289-22458-20
(Villa Sinnenreich)

Rohrbach: Radfahren, Treffpunkt: Hanrieder-
parkplatz, 18:00, VA: Alpenverein, Infos unter
 07289-8913 (Lois Sonnleitner)

Rohrbach: Sprechtag der AUVA, OÖ GKK
Rohrbach, 10-12:00, Infos unter  0732-
2333-8305

St. Veit: Grillabend Senioren, GH Atzmüller,
18:00

Traberg: Fußball-Training, Fußballplatz, 19-
22:00, VA: Sportunion

Feldkirchen: Bunter Abend "Lieder, Sket-
ches und Allerhaund G'reimt's", Schul- und
Kulturzentrum, 20:00, VA: Sängerrunde Feldkir-
chen

Lembach: Stammtisch der Pensionisten, GH
Schilift, 17:00

Peilstein: Peilsteiner Frauenfrühstück, Markt-
cafe Innertsberger, ab 7:30, VA: ÖAAB Frauen

Peilstein: Singletreffen, Jausenstation Pfle-
ger, Eschernhof, ab 18:00

St. Johann: Musikantenstammtisch, Jausen-
station Hansberg, 19:30

St. Martin: Beratung äth. Öle und Naturkos-
metik, Zentrum der Inneren Kraft, Anzing 4a,
13-19:00, Infos unter  0680-2088380

St. Veit: Seefest - Marc Pircher & Z3 - Die 3
Zillertaler

Vorderweißenbach: Herz-Jesu-Freitag, An-
betung/heilige Messe, Pfarrkirche, 6:30

Vorderweißenbach: Wanderung "Stern-
stein-Runde", Treffpunkt: Parkplatz Walz,
17:00, VA: Gesunde Gemeinde

Ärztlicher Notfalldienst von Samstag, 31.
Mai 2014 7 Uhr früh bis Montag, 2. Juni 7 Uhr
früh

St. Martin, Feldkirchen, Bad Mühlla-
cken, Herzogsdorf:
Der hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Helfenberg, Bad Leonfelden, Vorder-
weißenbach:
Dr. Gallee Alexander, Vorderweißenbach,
 07219-70097

Kollerschlag, Peilstein, Sarleinsbach,
Julbach, Ulrichsberg, Klaffer, Schwar-
zenberg:
Dr. Gabriel Andreas, Ulrichsberg,  07288-
2476

Hofkirchen, Oberkappel, Neustift,
Lembach, Pfarrkirchen, Putzleinsdorf:
Der hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Neufelden, Altenfelden, Kleinzell, St.
Peter/Wbg., Kirchberg, Niederwaldkir-
chen:
Der hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

St. Veit, St. Johann/Wbg., Oberneukir-
chen, Zwettl, Gramastetten, Eiden-
berg, Pöstlingberg, Lichtenberg:
Der hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Rohrbach, Berg, Haslach, Aigen-
Schlägl:
Der hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 2. Juni
(8 Uhr):
St. Nikolaus Apotheke, Marktplatz 26, Has-
lach,  07289-71223

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 2. Juni
2014 (8 Uhr):
Apotheke "Zur Mariahilf", Stadtplatz 18, 4150
Rohrbach,  07289-4273

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Arnreit: 4. Juni,  Pfarrsaal, 15:30-20:30

29. Mai (Christi Himmelfahrt) und 1.
Juni:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Altenfelden: Dr. Dobretzberger,  07282-
5617
St. Veit: Dr. Reiter,  07217-6595
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071
(nur am 29. Mai)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664-9078694

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Montag von 13-
16:00 und Mittwoch von 8-11:00,  0660-
3409526, sbs.aigen@shv.at

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. Dienstag im Monat von 15.30-17:00,
 07289-72306-507, sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mittwoch von 8-
14:00,  0660-3409527, sbs.rohrbach@
shv.at

Linz: Informationstage d. Mieterschutzverban-
des O.Ö., Lederergasse 21, Mo. v. 9-13:00,
Mi. v. 9-13:00 u. 14-17:00, Fr. v. 9-13:00,
 0732-771288

Rohrbach: Alkoholberatung, Information, Be-
ratung und Betreuung für Betroffene, Angehöri-
ge und Interessierte, Mo. und Do. v. 13-17:00
und nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg 4,
 07289-6920

Rohrbach: Caritas Familien- u. Familienlang-
zeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-2570

Rohrbach: Elternwerkstatt - Ihr Partner in Er-
ziehungsfragen, Maria Weißböck, Lebens-, So-
zial- und Elternberatung.  0676-3163797

Rohrbach: Frauentreff - kostenfreie Bildungs-
und Berufsberatung, psychologische und psy-
chosoziale Beratung, Rechts-, Sexual- und Ge-
waltberatung, Onlineberatung; Aus- und Wei-
terbildungsangebote für Frauen und Mädchen,
Stadtplatz 16/2,  07289-6655,
www.frauentreff-rohrbach.at (um Voranmel-
dung wird gebeten)

Rohrbach: Informations- und Beratungsstelle
der BH Rohrbach, Am Teich 1,  07289-
8851-69550

Rohrbach: JugendService - Jugendinfo- und
Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach: Jugendwohlfahrt BH Rohrbach,
Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach: Kinder in gute Hände - Verein der
Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-5025,
www.tagesmuetter-ooe.org

Infoabende WIFI Diplomlehrgänge:
Energetischer Gesundheitscoach, Wifi Linz 3.
6. 14, 18.30 Uhr;
Integrative Holistische Energiearbeit (Dipl. Syn-
ergethiker) Wifi Gmunden 4. 6. 14, 18.30 Uhr,
Wifi Steyr 5. 6.14, 18.30 Uhr;
MCH Meisterkräuterexperte, Wifi Linz 6. 6. 14,
18.30 Uhr;  0660-633033, www.oho.or.at

Wunderwerk Körper! Jeder Mensch kann
das Aktivieren seiner Selbstheilungskräfte ler-
nen! Workshop am Samstag, den 7.6. in 4615
Holzhausen. Alle Infos unter:
www.rebelyourlife.com
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ZELTFEST NIEDERKAPPEL

Das Fest für Jung und Alt, bei dem 
für jeden Geschmack was dabei ist
NIEDERKAPPEL. Blasmusik auf 
höchstem Niveau, Partypower, 
ein Seniorennachmittag sowie 
ein Familienfrühschoppen war-
ten beim Zeltfest in Niederkap-
pel. Außerdem werden Konzert-
karten Festival-Pässe verlost.

Los geht es am Freitag, 30. Mai, 
mit der Band „Die Rainer", wo 
Musik nicht nur gehört, sondern 
auch gefühlt wird. Die einzigarti-
ge Unterhaltungskapelle, die frü-
her unter dem Namen Rainermu-
sikanten für Furore gesorgt haben, 
schafften es 1995 auf das höchste 
Niveau der Blasmusikszene auf-
zusteigen. Die Rainer verstehen 
es schon seit jeher, traditionelle 
Blasmusik ganz im Sinne ihrer 

Komponisten mit Rockarrange-
ments auf der Bühne zu verbinden. 
So als als wäre es das Natürlichs-
te, eine Polka wie „Böhmischer 
Traum" an einen Rock-Klassiker 
wie „Everything I do" von Brian 
Adams anzuschließen. Mit diesem 
Erfolgsrezept wollen die Rainer es 
nochmal zeigen, dass es nur ein 
Original gibt. Auch DJ Deep Tonic 
ist am Freitag und Samstag im Ein-
satz. „Power to the People", heißt 

es am Samstag, wenn die John Otti 
Band auf der Bühne steht. 

„La Ola Feeling“
Partypower bis zum Abwinken, 
Coolness und Lebensfreude sind 
die Zutaten mit denen John Otti, 
Werner, Jörg und Jürgen das "La 
Ola Feeling" aufbringen. Davor 
aber (ab 14 Uhr) gibt es einen Se-
niorennachmittag mit den Pfarr-
kirchner Musikanten bei freiem 

Eintritt. Um 18 Uhr startet dann 
ein großes Nagelturnier. Freitag 
und Samstag kostet der Eintritt 
ab 21 Uhr 8 Euro, davor zahlt 
man 7 Euro. Am Sonntag, 9.30 
Uhr, startet der Frühschoppen 
mit einer Festmesse. Danach gibt 
es einen Festzug zum Zelt und 
einen Frühschoppen mit Mühl4t-
ler Granit bei freiem Eintritt und 
einen Familiennachmittag (ab 13 
Uhr). Feuerwehr und Musikverein 
freuen sich auf einen Besuch. Üb-
rigens: Die Veranstalter verlosen 
Pässe für das Frequency-Festival, 
das Woodstock der Blasmusik und 
das Avicii-Konzert. Anzeige

Die Rainer (l.) und die John Otti Band sorgen für beste musikalische Stimmung.

TERMIN

30. Mai bis 1. Juni
Festgelände, Niederkappel

MAGIC DINNER
HELFENBERG. „Echte Tricks und falsche 
Wunder“ präsentieren die Querdenker u.a. 
mit Wolfgang Moser (österr. Staatsmeister 
der Zauberei) am 12. Juni im GH Haudum. 
Inkl. Sektempfang (ab 19 Uhr), Tischzauber, 
Bühnenentertainment, 3-Gang-Menü; 
Karten als Geschenk etc.: 0732/348375  

TIPS SPECIAL

Mit dem Tips Eventbus 
zum Formel 1 Grand Prix
Am 22. Juni ist es endlich wieder 
so weit. Die Formel 1 kehrt zu-
rück nach Österreich. Mit dem 
Tips Eventbus hat man jetzt 
noch die Chance das Rennsport- 
Spektakel live mitzuerleben.

Viele Tickets sind nicht mehr zu 
haben für das größte Motorsport- 
Ereignis des Jahres, mit dem Tips 
Eventbus kann man sich aber noch 
Tickets sichern und ein tolles Pro-
gramm erleben. Beginnend um 9.25 
Uhr mit zwei spannenden GP2-
Rennen, gefolgt von heißer Asphalt-
Action beim  Porsche Supercup. 
Noch vor dem großen Höhepunkt 
um 14 Uhr kann man im Rahmen 
der Legenden-Parade Ex-Formel-1-
Größen wie Niki Lauda, Gerhard 

Berger, Christian Klien, Alex Wurz 
und viele weitere in ihren ehema-
ligen Boliden bestaunen. Für eine 
spektakuläre Show am Himmel 
sorgt Air-Race-Pilot Hannes Arch, 
bevor die Formel-1-Piloten die 71 
Runden in Angriff nehmen. 
Und so einfach kommt man an 
die heiß begehrten verbilligten Ti-

ckets: Online auf www.eventbus.
eu oder telefonisch unter 01/48888 
Tickets buchen und dabei den Gut-
scheincode „TIPSF1“ angeben 
und schon ist man am 22. Juni an 
Board des modernen Reisebus-
ses unterwegs zur Formel 1 nach 
Spielberg. 
       Anzeige

Dröhnende Motoren am 22. Juni beim großen Preis von Österreich
GESELLIGKEIT

Singabende
AIGEN. Am Dienstag, 3. Juni, 
20 Uhr, trifft man sich wieder in 
gemütlicher Runde zum offenen 
Singen im Bärnsteinhof. Zu den 
geselligen Abenden kommen die 
Leute aus allen Teilen des Bezir-
kes zusammen. Das offene Sin-
gen © ndet jeden ersten Dienstag 
im Monat statt.
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WOODSTOCK DER BLASMUSIK 
ORT/INNKREIS. Mit den Headlinern „La 
Brass Banda“, HMBC, „Da Blechhauf‘n“, Ernst 
Hutter & Die Egerländer Musikanten fi ndet das 
„Woodstock der Blasmusik“ von Do., 26. Juni 
bis So., 29. Juni, zum vierten Mal statt. Infos & 
Tickets unter www.woodstockderblasmuik.at, 
www.oeticket.com

Foto: Gerald von Foris

TUTANCHAMUN AUSSTELLUNG
LINZ. Die Reichtümer aus dem Grab des 
Tutanchamun können nur noch bis 29. Juni 
in der Tabakfabrik bewundert werden. Die 
Ausstellung „Tutanchamun - Sein Grab und die 
Schätze“ präsentiert rund 1000 aufwändige 
Repliken in hochwertigem Umfeld. Tickets: 
www.tut-ausstellung.com F: Semmel Concerts 

KARTENSERVICE 0800 218 000 | WWW.LANDESTHEATER-LINZ.AT

DAVID HELFGOTT
Der australische Ausnahmepianist,

Inspiration für den
Oskar-prämierten Film

Shine – Der Weg ins Licht,
spielt Werke von

Frédéric Chopin und Franz Liszt.

MI 4. JUNI 2014, 19.30 UHR

GROSSER SAAL MUSIKTHEATER VOLKSGARTEN

WIR LADEN GERN
UNS GÄSTE EIN!

INTEGRATION

Diaschau für Ghana
ST. MARTIN. Für Felix Doku ist 
es „wirkliche, gelebte Integrati-
on“, dass er am Loidholdhof ar-
beiten kann. Seit Jahresbeginn ist 
er in der Integrativen Hofgemein-
schaft in St. Martin als Betreuer 
im Wohnbereich beschäftigt. Weil 
der Afrikaner, der seit rund zehn 
Jahren in Österreich lebt, unter 
anderem als Trommler, Tänzer 
und Kinderbuchautor um Aus-

tausch bemüht ist, zeigt er am 31. 
Mai am Loidholdhof Dias von sei-
ner Heimat Ghana. Dazu gibt es 
afrikanische und österreichische 
Musik. Der Erlös der Veranstal-
tung dient dem Bau von Schulen 
und Kindergärten in Ghana. 

Felix Doku ist seit Jahresanfang am Loidholdhof beschäftigt – dort zeigt er am 
31. Mai Bilder von seiner Heimat Ghana.

TERMIN

Samstag, 31. Mai, 19 Uhr
Loidholdhof, St. Martin

FESTIVAL FANTASTIKA
FREISTADT. Akrobaten, Künstler, Jon-
gleure und Musiker zeigen beim Festival 
Fantastika am Stadtplatz ihr Können. 
Das abwechlungsreiche Programm des 
Straßenkunsterlebnisses lädt am Freitag, 
dem 27. und Samstag, 28. Juni zum 
Staunen und Lachen ein.  
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KLASSIK AM DOM 
LINZ. Der Platz vor dem Linzer 
Mariendom wird im Sommer wieder zur 
Freiluftbühne. Am 12. Juli macht Opern-
star Erwin Schrott den Auftakt, am 17. 
Juli folgt Stimmakrobat Bobby McFerrin. 
Tickets sind auf www.klassikamdom.at 
erhältlich. Foto: Fabrice Dall‘Anese

ZAUBER DER WEIHNACHT
LINZ. Die Kastelruther Spatzen (Foto), Marc 
Pircher, Sašo Avsenik und die Oberkrainer, 
Francine Jordi, die Jungen Zillertaler, das 
Duo Fantasy sowie Moderator Markus Wohl-
fahrt stimmen auf das schönste Fest im Jahr 
ein: am 14. Dezember in der TipsArena Linz.
VVK: www.tips.at/events, Banken

Fo
to

: w
w

w
.ta

pp
ei

ne
r.i

t

XAVIER NAIDOO
ANSFELDEN.  Der Kremspark Ansfelden 
wird im Sommer Schauplatz von groß-
artigen Open Airs. Am Mittwoch, 23. 
Juli, wird Sänger und Songwriter Xavier 
Naidoo seine aktuellen Lieder zum Besten 
geben. Informationen und Tickets sind 
erhältlich unter www.fl oro.at

COUNTRY FESTIVAL 2014 
MÜNZBACH. Am Freitag, 15., und 
Samstag, 16. August, fi ndet das Country-
Festival in Münzbach statt. Western-
stimmung im einmaligen Ambiente mit 
nationalen und internationalen Bands 
wartet auf die Besucher. Karten: bei Ö-
Ticket, Infos: www.forum-muenzbach.at

KABARETT

Grünwald 
sagt Stop
ROHRBACH. „Da sagt der Grün-
wald Stop“, heißt das Programm 
mit dem Günter Grünwald am 
Samstag, 31. Mai, 20 Uhr, im 
Centro Rohrbach gastiert. „Wer 
das Programm nicht gesehen hat, 
kennt es nicht“, sagt Grünwald. 
Restkarten an der Abendkasse.
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41,16
per m210,50

per lfm
per lfm

   MEGA Preise   MEGA Auswahl   1a Qualität
Innentüren- Parkett- Terrassendielenaktionen   Kommen, Schauen, Prüfen, Kaufen 

Hausmesse in Linz und Gunskirchen
Fr. 30. Mai 9.00 - 18.00 und Sa. 31. Mai 9.00 - 15.00

4040 Linz, Hochbuchedt 1, Haselgraben (Speichmühle), Tel. 0732/250 458 Fax DW 59
4623 Gunskirchen, Nelkenstraße 10-12 (ehem. Felbermayr) Tel. 0650/334 79 28

129,-

599,-

129,-

599,-

119,- 129,- 129,-

flächenbündig

inkl. Zargeinkl. Zarge

in Alu

369,-
inkl. Zarge

369,-219,-
inkl. Zarge

inkl. Zarge


